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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE 
VERKAUFEN?

Niederstedter Weg 11, 61348 Bad Homburg
Tel. 0 61 72-9 30 63, www.huhn-badstudio.de
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Wir planen
& bauen 

Ihr neues 
Traumbad!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr 

Auto Bach GmbH, Urseler Straße 38, 61348 Bad Homburg 
Tel. 06172 / 4997 - 200, info-nfz@autobach.de, www.autobach.de

Ab sofort 
bestellbar.

Der neue Transporter 6.1

Von Sebastian Theuner

Bad Homburg. Drei Tage im 
August 1969, auf Weidefeldern 
irgendwo mitten im US-Bundesstaat  
New York – sie sollten Musikgeschichte  
schreiben und einen Mythos begründen. 
Die Herbstausgabe der Musiknacht 
Bad Homburg hat diesen Mythos 
erneut aufleben lassen. Mit den 
Klängen der 60er wurde dem 
legendären Woodstock-Festival 
angemessen Tribut gezollt. 

Besondere Jubiläen verdienen eine besondere 
Würdigung. So freut sich die Großmutter an 
ihrem 80. Geburtstag über ein Zusammen-
kommen mit der gesamten Familie, Berlin 
veranstaltet zum 30. Jahrestag des Mauerfalls 
in diesen Tagen gar eine ganze Festwoche. 
Ein Hoch auf alte Zeiten hatte auch die Akti-
onsgemeinschaft Bad Homburg, Veranstalter 

der Bad Homburger Musiknacht, im Sinn. Im 
Sommer jährte sich das Woodstock-Festival, 
Symbol der Hippiebewegung in den USA, 
zum 50. Mal. Hätte es also einen besseren 
Grund gegeben, als die diesjährige Herbstaus-
gabe der Musiknacht unter das Motto „Love 
& Peace“ zu stellen?

Im VW-Bus durch die Steppe

In 14 Locations in der Innenstadt hatten die 
Veranstalter insgesamt 19 Bands und DJs ge-
laden, um die Besucher musikalisch in die 
Zeit von Jimi Hendrix, Janis Joplin oder „The 
Who“ zurückzuversetzen. Zur Orientierung 
war den zum Motto passenden Acts im Pro-
grammheft extra ein blumiger „Woodstock“- 
Schriftzug verpasst worden. Darüber hinaus 
traten auch Gruppen und DJs außerhalb der 
Flower-Power-Reihe auf, denn auch die Fans 
aktueller Musik sollten auf ihre Kosten kom-
men. 

Die Töne, die am Samstagabend aus der Eng-
lischen Kirche drangen, dürften jedoch ganz 
nach dem Geschmack eines jeden jung geblie-
benen Woodstock-Anhängers gewesen sein. 
Mit der sechsköpfigen Gruppe „Dylans  
Dream“ begaben sich die Zuhörer hier auf die 
Spuren des großen Bob Dylan. Ausdrucks-
stark und temperamentvoll nahmen die Musi-
ker um die Leadsänger Jörg und Christine 
Götzfried ihr Publikum mit auf eine Reise 
quer durch die größten Werke Dylans – ausge-
schmückt durch Erzählungen und eigene In-
terpretationen. So luden beispielsweise die 
Geschichten von stundenlangen Fahrten im 
alten VW-Bus durch die Steppen der USA, 
einsamen Tankstellen und der darauffolgende 
Song „One More Cup Of Coffee“ zum Mit-
tanzen ein. 
Noch einen Tick lauter, schriller, bunter ka-
men derweil die „Cover Kidzz“ auf der Bühne 
im Gambrinus Cafe daher. In Schlaghosen, 
mit Glitzer, Blumen und Sonnenbrillen wur-
den die vier Jungs dem Motto des Abends 
vollauf gerecht. Mit ihren Interpretationen aus  
dem Genre des Glamrock verwandelten die  
„Cover Kidzz“ das Gambrinus Cafe im Null-
kommanichts in eine echte Dorfdisko. Und  
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Eine Nacht lang im Woodstock-Fieber

Fraglich, wie es das Publikum da noch auf den Stühlen hält: „Daisy and the Panzerknacker“ heizen den Gästen im Irish Pub ordentlich ein  
und tragen mit Songs von Janis Joplin bis „The Who“ zu einer stimmungsvollen Musiknacht ganz im Zeichen von Woodstock bei.  Foto: sth

61350 Bad Homburg   www.moebelbraum.de

Küchen mit Charakter

Perfekt 
gestylte 
Traumküchen

BRAUM
K L A S S E .  Z U  H A U S E .

   Ge o  rg

in den Louisen Arkaden
Louisenstraße 72-82 
61348 Bad Homburg  
Mo - Sa: 8 -20 Uhr

www.edeka-georg.de
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Fehler und Irrtümer vorbehalten! • Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Solange der Vorrat reicht.
 Lebensmittelmärkte Uwe Georg e. K., Weldertstr. 1, 65510 Idstein

Lavazza 
Caffè Crema, Espresso 
oder Crema-Mix 
ganze Bohnen
je 1-kg-
Packung

28 %
gespart

9.99

Orthopädische Einlagen und mehr

Gunzostraße 10 in 61352 Bad Homburg v.d.H.
Tel. 06172 - 8504914 · www.balke-atelier.de

Privat und alle Kassen

Orth. Einlagen, Kompressionsstrümpfe
Diabetikerschuhe, Bandagen & mehr ...

Privat und alle Kassen

Unsere Energie 
der Zukunft

STADTWERKE-BAD-HOMBURG.DE
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Terra Verde Biomarkt
Bad Homburg
Hessenring 97

Wir sind für Sie da:
Mo.-Fr. 8.00 - 19.00 Uhr

Sa. 8.00 - 18.00 Uhr
www.terraverde.bio

Terra Verde Biomarkt

DAS BESTE, WAS EINER MANGO PASSIEREN KANN...

Gutschein 

ausschneiden

und im Markt 

einlösen.

GUTSCHEIN
FÜR EINEN 
COCO START
M A N G O

Ihre Hörakustik-Meister in Bad Homburg

SIEGER 2016

Haingasse 13 -15 | 61348 Bad Homburg
Tel. 06172/38702-0 · www.homburger-hoerhaus.de

 
G E W I N N E R  2 017

Lust auf Farbe?
Die aktuellen Trendfarben
gibts bei uns.

Tel.: 06172 / 9254 - 0
www.farben-scheller.de

Massenheimer Weg 8
61352 Bad Homburg
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Ausstellungen
„Kunst in breitem Raum“ – Bilder von Klaus M. 
Becker, Möbel Braum, Kirdorfer Straße 42 (bis 9. 
November) 
„Das Spiel mit den Farben“ – Bilder von Sascha 
Hartwich, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdi-
nandsplatz 2, geöffnet eine Stunde vor Beginn der 
Veranstaltungen, Samstag und Sonntag 11-14 Uhr 
(bis 10. November)
„Erlebniswelten“ – Bilder von Tina Wolf und Fotos 
von Ulrich H.M. Wolf, Steigenberger Hotel Bad 
Homburg, Kaiser-Friedrich-Promenade 69-75 (bis 
17. November)
„Paul Maar“ – Originalillustrationen und Manuskript 
von „Der tätowierte Hund“, Heimatstube Ober-Erlen-
bach, Am Alten Rathaus 9, jeden ersten und dritten 
Sonntag im Monat 15-17 Uhr (bis 17. November)
„Köpfe“– Bilder von Henrike Gomber, Frauenbil-
dungszentrum, Kirdorfer Straße 77 (bis 25. Novem-
ber)
„Das Bad Homburger Laternenfest“  – Fotos von 
Erika Wachsmann, Museum im Gotischen Haus, Ad-
resse und Öffnungszeiten s.o. (bis 15. Dezember)
Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Veranstalter: 
Geschichtlicher Arbeitskreis Gonzenheim, Am Kit-
zenhof 4: sonntags 15-17 Uhr (außer in den Ferien); 
Sonderausstellung „400 Jahre Kitzenhof – Leben und 
Wohnen in früherer Zeit“ (bis 15. Dezember)
„Autos im Film“, Central Garage, Niederstedter 
Weg 5, geöffnet mittwochs bis sonntags 12-16.30 
Uhr (bis 31. Dezember)
 „Budapest“ – Fotos von Dr. Christa Oppenheimer, 
Alten- und Pflegeheim Haus Louise in Dornholzhau-
sen, Saarstraße (bis 31. Dezember)
„Frontwheeldrive“ – Fotos von Christian Deutsch-
mann, Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, geöffnet 
dienstags bis freitags 11-18 Uhr und samstags 11-14 
Uhr (bis 1. Februar 2020)
„100 Jahre Sattelfabrik Denfeld“, Heimatmuseum 
Kirdorf, Am Kirchberg 31, geöffnet mittwochs und 
sonntags 15-17 Uhr (bis Ostern 2020)
„St. Marien: Mehr als du siehst…“ – Werke zum 
150-jährigen Bestehen der Pfarrei St. Marien Bad 
Homburg-Friedrichsdorf, Turmzimmer der Pfarrkir-
che St. Marien, Dorotheenstraße 17, geöffnet sonn-
tags 10.30-13 Uhr (bis 15. August 2020)

Casino Lounge
Partynight mit DJ freitags und samstags in der Spiel-
bank, Kisseleffstraße, 22 Uhr; sonntags „Tea and 
Dance“ ab 15 Uhr; (Veranstaltungen unter www. 
spielbank-bad-homburg.de/lounge/)

Donnerstag, 7. November
Lesung „Kochen ist Politik“ mit David Höner, Buch-
handlung „F. Supp’s“, Louisenstraße 83A, 19.30 Uhr
Lesung „Taunus-Gier“ mit Osvin Nöller, Veranstal-
ter: Stadtteil- und Familienzentrum Ober-Eschbach, 
Arbeiterwohlfahrt, Kirchplatz 1, 19.30 Uhr
Konzert mit „Goitse“, Kulturzentrum Englische Kir-
che, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr

Donnerstag, 7., & Freitag, 8. November
Theater „In 80 Tagen um die Welt, Theater-AG des 
Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums, Auf der Steinkaut 
1–15, 19.30 Uhr

Freitag, 8. November
Benefizkonzert mit „The Bad Homburgs“ für Ob-
dachlose, Veranstalter: „The Bad Homburgs“ und 
Interessengemeinschaft Kirdorfer Feld, Kulturzent-
rum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr 
Moderner Swing mit „Botticelli Baby“, Speicher im 
Kulturbahnhof, 20 Uhr
Lesung mit Musik „Wabern“ von Dr. Christian 
Schmidt, Musik: Axel Knop, Galerie Artlantis in Bad 
Homburg, Tannenwaldweg 6, 20 Uhr

Samstag, 9. November
Kaffeehausmusik „Salon con Brio“, Musikschule 
Frankfurt, Gotisches Haus, Tannenwaldweg 102, 15 
Uhr 
Konzert mit „Die Damen und Herren Daffke“, Kul-
turzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 19 
Uhr
Die Schlager-Show „Bembel-Rock im Blauen 
Bock“, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Homburg, 
Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Samstag, 9., Sonntag., 10. und 
Dienstag 12. November 
Komödie „Die Kaktusblüte“, Volksbühne Bad Hom-
burg, Kurtheater, Samstag und Dienstag 20 Uhr, 
Sonntag 15 Uhr

Sonntag, 10. November
Matineekonzert mit Werken von Ludwig van Beet-
hoven und Johannes Brahms, Erlöserkirche, Dorothe-
enstraße, 11.45 Uhr
Konzert der Seulberger Streicher-Ensembles, evan-
gelische Kirche Gonzenheim, Kirchgasse, 17 Uhr
Benefizkonzert mit „Les Troizettes“, Veranstalter: 
Zonta Club Bad Homburg, Kulturzentrum Englische 
Kirche, Ferdinandsplatz 2, 18 Uhr
Die Lach- und Ach-Show „Schnabbschiss aus Hes-
sen“, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Homburg, 
Schwedenpfad 1, 18 Uhr

Montag, 11. November
Eröffnung der Fastnachtskampagne, Narrenrat 
Bad Homburg mit der „Sandlies“, der „Kanone der 

landgräflichen Schlosswache des FdC“, Kurhaus 
11.11 Uhr
Eröffnung der Kampagne, Homburger Carneval 
Verein, Vereinshaus „Herzchen“, Saalburgstraße, 
19.11 Uhr

Dienstag, 12. November
Filmabend „Zypern – Insel der Aphrodite“, von 
Mechthild und Klaus Schlitz, Filmclub Taunus Bad 
Homburg, Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 20 Uhr

Mittwoch, 13. November
Live-Musik mit „Mr. M’s Jazzclub feat. Marc Mar-
shall, Judy Niemak, Cosmo Klein & Peter Fessler“, 
Speicher im Kulturbahnhof, 20 Uhr
Konzertpodium „Amici“, Kulturzentrum Englische 
Kirche, Ferdinandsplatz 2, 19 Uhr
Konzert „Bühne frei“ mit Werken von Mozart, Beet-
hoven und Saint-Saens, Schüler des Kaiserin-Fried-
rich-Gymnasiums, Auf der Steinkaut 1–15, 19 Uhr

Donnerstag, 14. November
Vortrag „Digitalisierung & Handynutzung,  Unter-
nehmerinnen Netzwerk und Kommunale Frauenar-
beit der Stadt, Stadtteil- & Familienzentrum Mitte 
am Heuchelheimer Platz, 19.30 Uhr
Vortrag „Freiburg im Breisgau im 30-jährigen 
Krieg“ mit Dr. Joachim Zeitz, Bad Homburger 
Münzfreunde, Haus der Altstadt, Rind‘sche Stiftstra-
ße, 19.45 Uhr
Kabarett „Das Deutsche Reicht!“ mit Thomas Reis, 
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 
20 Uhr

Freitag, 15. November
Jazz-Konzert mit „Shake Stew“, Speicher im Kul-
turbahnhof, 20 Uhr
Young-Friday-Konzert mit „Sacarium – Metallica-
Tribute-Band“, Kulturzentrum Englische Kirche, 
Ferdinandsplatz 2, 20.30 Uhr

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL
Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst geht ab 8.30 Uhr für  
24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienst-
gebühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuellen Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über 22833  
988(Handy) und über 0137-88822833 (Festnetz).

Donnerstag, 7. November 
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Freitag, 8. November 
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Samstag, 9. November 
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-96860

Sonntag, 10. November 
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Montag, 11. November 
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Dienstag, 12. November 
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim,  
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Mittwoch, 13. November 
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Donnerstag, 14. November 
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhausen, 
Graf-Stauffenberg-Ring 3, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Freitag, 15. November 
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Samstag, 16. November 
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Sonntag, 17. November 
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellung
„Offen“ – Werke von vier Künstlerinnen aus Berlin, 
Frankfurt und München, Kunstraum Shin, Hugenot-
tenstraße 85, (bis 30. November)
Werke in Öl – Bilder von Waltraud Bartl, Rathaus 
Friedrichsdorf, Hugenottenstraße 55 (bis 22. Novem-
ber) 
„RenArt“ – Gemalde von Rena Thiel, Musisch-bild-
nerische Werkstatt, Hugenottenstraße 90/1, geöffnet 
9. und 10. November 11-16 Uhr

Donnerstag, 7. November
A-cappella-Comedy „LaLeLu“, Forum Friedrichs-
dorf, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Freitag, 8. November
Live-Musik mit „Till Seidel & Band“, Garniers Kel-
ler, Hugenottenstraße 117, 20.30 Uhr

Samstag, 9. November
Basar der Elterninitiative „Alte Schule Seulberg“, 
Philipp-Reis-Schule, Färberstraße 10, 12.30-14.30 
Uhr 
Konzert „Live Music Now“, Vitos Waldkranken-
haus, Emil-Sioli-Weg 1-3, 15 Uhr
Chorkonzert „Die Martinsgans und allerley Ver-
gnügliches“, Volakensemble „Viva la Musica“, evan-
gelische Kirche Köppern, Köpperner Straße 92, 19 
Uhr
Live-Musik mit Wolf Schubert-K., Garniers Keller, 
Hugenottenstraße 117, 20 Uhr

Sonntag, 10. November
Tausch- und Beratungstag, Briefmarkensammler-
Verein Friedrichsdorf, Seniorentreff, Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Straße 29a, 9.30-12 Uhr 
Vokalkonzert mit dem Ensemble „Nobiles“, Veran-
stalter: evangelische Gemeinde Seulberg, evangeli-
sches Kirche Seulberg, Alt-Seulberg 27, 17 Uhr
Martinsumzug, Kirchengemeinden Burgholzhau-
sen, Treffpunkt Kita „Spatzennest“, Rodheimer Str. 
22, 17 Uhr

Dienstag, 12. November
KellerKabarett mit dem Duo „Allerhand“, Garniers 
Keller, Hugenottenstraße 117, 20 Uhr

Mittwoch, 13. November
Laternenumzug der Kindertagesstätte Altes Rathaus 
Seulberg, Treffpunkt Oberbornstraße 10 17 Uhr

Donnerstag, 14. November
Kinderlesung „Kosmonauten – Mit 20 Millionen PS 
ins All“ mit Maja Nielsen, Stadtbücherei Friedrichs-
dorf, Institut Garnier 1, 15.30 Uhr
Info-Abend des Beruflichen Gymnasiums Fachrich-
tung Wirtschaft, Maria-Ward-Schule, Weinbergsweg 
60, 19.30 Uhr
11. Irish Folk Night mit „Birkin Tree & Old Blind 
Dogs“, Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 23, 20 
Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Donnerstag keine Vorstellung 

 „Deutschstunde“ 
 Sonntag + Mittwoch 20 Uhr; Samstag 17 Uhr

 „Nurejew – the white crow“
 Sonntag 17 Uhr

 „Eine ganz heiße Nummer 2.0“
 Freitag, Samstag + Dienstag 20 Uhr

 „Gelobt sei Gott“ 
 Montag 20 Uhr

 „Shaun, das Schaf “
 Samstag + Sonntag 15 Uhr
   

Auf der Insel der Aphrodite
„Zypern – Insel der Aphrodite“ lautet der Ti-
tel der nächsten Video-Großprojektion, zu der 
der Filmclub Taunus für Dienstag, 12. No-
vember, um 20 Uhr ins Bürgerhaus Kirdorf, 
Stedter Weg 40, einlädt. Gezeigt wird ein Vi-
deofilm von Mechthild und Klaus Schlitz. De-
ren Zypern-Reise begann im Troodos-Gebirge 
mit dem Besuch von drei „Scheunendachkir-
chen“, deren Fresken zum Weltkulturerbe ge-
hören. Das Barnabas-Kloster – heute ein Iko-
nenmuseum –, die Ruinenstadt Salamis und 
die Stadt Famagusta waren weitere Ziele. In 
Chirokitia konnte das Paar die Reste einer der 
ältesten neolithischen Siedlungen der Insel 
besichtigen. Eine der Hauptsehenswürdigkei-
ten der Hafenstadt Larnaka ist die Lazarus-
Kirche, eine aus dem 10. Jahrhundert stam-
mende Dreikuppelkirche.Beim Besuch von 
Zyperns Hauptstadt Nikosia wurden die Rei-
senden mit der seit 1974 bestehenden Teilung 
der Insel konfrontiert. Die Reise endete mit 
dem Besuch der zum Weltkulturerbe gehören-
den Mosaiken des antiken Paphos und der 
„Königsgräber“.  Foto: Filmclub

Taunus Nachrichtenwww. .de

Ab sofort fi nden Sie 
weitere Termine auch jederzeit im 

Internet unter:



Donnerstag, 7. November 2019 Kalenderwoche 45 –HOCHTAUNUS VERLAG Seite 3

Bunt, schrill, laut: Die „Cover Kidzz“ sorgen im Gambrinus Café mit Songs aus den 70ern für 
echte Partystimmung.  Foto: sth

(Fortsetzung von Seite 1)

nicht nur dort, auch im Irish Pub stand einem 
nach nur wenigen Augenblicken der Schweiß 
auf der Stirn. Mit Blumen im Haar und auf 
dem T-Shirt heizten hier „Daisy and the Pan-
zerknacker“ den Gästen ein – unter anderem 
mit „Tainted Love“ und „Rock & Roll 
Queen“. 
Auch wenn Bad Homburg an diesem Abend 
ganz im Zeichen von Woodstock stand – jün-
gere Generationen wurden auf der Suche nach 
„ihrer“ Musik ebenfalls fündig. So schallten 
aus der Kartoffelküche wohlbekannte Hits 
aus den 80ern, 90ern und den aktuellen 
Charts. Der Bandname spricht für sich. „Ra-

dio Attack“ sorgten für eine volle Hütte und 
eine Menge Arbeit für das Einlasspersonal. 
Wer rein kam, tanzte und feierte zu David 
Guetta, Avicii und J Lo. 
Gegenüber dröhnten aus Steve’s Bar zeitlose 
und moderne Rockklassiger, wenige Schritte 
die Audenstraße hinunter lockte DJ Tide, der 
im Americano auflegte. Wo auch immer man 
sich an diesem Abend in der Bad Homburger 
Innenstadt bewegte – alle paar Meter trieb es 
einen förmlich ins Innere, was ausdrücklich 
nicht an dem regnerischen Wetter lag. Doch 
das war bei der gebotenen musikalischen 
Vielfalt ohnehin im Nu vergessen. Mit Blume 
im Haar und Peace-Zeichen auf dem Shirt 
wurde eine Nacht lang dagegen angetanzt.

Eine Nacht lang im…

Filmabend
Bad Homburg (hw). Am 
Mittwoch, 13. November, 
um 20 Uhr findet der nächste 
Filmabend in der Waldenser-
kirche, Dornholzhäuser 
Straße 12, statt. Zum Film: 
Lara wächst bei gehörlosen 
Eltern auf. Sie ist gewohnt, 
für ihre Eltern zu dolmet-
schen und das Bindeglied 
zwischen der stillen Welt ih-
rer Eltern und deren Außen-
welt zu sein. Als Lara ihrer 
Tante Clarissa, einer erfolg-
reiche Jazz-Klarinettistin, 
begegnet, ist sie von ihr fas-
ziniert. Lara beginnt, selbst 
Klarinette zu spielen. Ihr 
Vater beobachtet dies miss-
trauisch. Der Film erhielt 
1997 den Bundesfilmpreis.       
Der Eintritt ist frei, eine 
Spende ist willkommen.

Benefizkonzert
Bad Homburg (hw). Am 
Freitag, 8. November, gibt 
die Bluesband „The Bad 
Homburgs“ ein Benefizkon-
zert in der Englischen Kir-
che, Ferdinandsplatz. Be-
ginn ist um 20 Uhr, die Be-
wirtung übernimmt die 
Inter essengemeinschaft Kir-
dorfer Feld (IKF) mit selbst-
gemachtem Äppler, Secco 
und hessischen Tapas.

Martinszüge ziehen durch die Stadt
Bad Homburg (hw). Zur Erinnerung an das 
Ereignis am Stadttor von Amiens in Frank-
reich, wo der Legende nach der Heilige Mar-
tin seinen Mantel mit einem frierenden Bettler 
teilte, feiern dies die Kinder rund um den 11. 
November mit Gottesdiensten, Umzügen, lo-
dernden Feuern und schmackhaften Brezeln.
Den Anfang macht am Freitag, 8. November, 
um 17 Uhr die Gemeinde St. Johannes (Kir-
dorf). Es folgen am Sonntag, 10. November, 
um 17 Uhr St. Bonifatius (Friedrichsdorf) und 
am Montag, 11. November, jeweils um 17 
Uhr St. Josef (Friedrichsdorf-Köppern), St. 
Marien (Innenstadt), St. Johannes (Kirdorf) 
und um 18 Uhr Herz Jesu (Gartenfeld). Die 
Gemeinde Heilig Kreuz in Gonzenheim feiert 
am Dienstag, 12. November. Beginn ist um 18 
Uhr in der Kirche mit einer Wort-Gottes-Fei-
er. Der Martinszug von St. Marien bewegt 
sich in Richtung Schloss, durch die Löwen-
gasse, die Louisenstraße (obere Fußgängerzo-
ne) und die Waisenhausstraße zum Kirchen-

vorplatz von St. Marien. In Heilig Kreuz geht 
es von der Kita aus durch die Straßen rund um 
die Kirche zum Parkplatz vor der Kinderta-
gesstätte, in St. Johannes ist das Ziel der 
Sportplatz am Wiesenborn und in St. Josef die 
Wiese hinter den Tennisplätzen.
In Herz Jesu wird der Martinszug ökumenisch 
mit der evangelischen Gedächtniskirchenge-
meinde und der Caritas-Kindertagesstätte We-
berstraße gestaltet und bewegt sich durch die 
Straßen der Siedlung zum Kirchenparkplatz. 
Der Martinszug in St. Bonifatius startet um 17 
Uhr am Parkplatz der Hardtwaldschule und 
bewegt sich durch das Bottigtal zum Gemein-
dezentrum St. Bonifatius.
An vielen Orten werden die Martinszüge von 
Pferd und Reiter angeführt, und Bläsergrup-
pen begleiten das Singen der Martinslieder. 
Am lodernden Feuer gibt es dann den begehr-
ten Martinsbrezel und Getränke. Und wichtig 
ist, dass die Kinder ihre Laternen und Lampi-
ons mitbringen.

„Salonlöwen“ singen mit Gästen
Bad Homburg (hw). Unter dem Motto „Next 
Stop: Barbershop!“ werden die „Salonlöwen“ 
am Samstag, 23. November, um 19.30 Uhr in 
der Englischen Kirche, Ferdinandstraße16, 
auf eine musikalische Weltreise gehen. Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr.
Die beliebte Vokalgruppe präsentiert sich seit 
über drei Jahren im Hochtaunuskreis. Mit 
dem ursprünglich amerikanischen A-cappel-
la-Stil verbreitet sie ausgelassene Stimmung 
bei den Zuhörern. Zwischen Jazz, Swing und 
der Musik der „Comedian Harmonists“ ange-
siedelt, pflegen die „Salonlöwen“ den vier-
stimmigen Barbershop-Ton. Auf dem Pro-
gramm stehen Songs wie „The Lion Sleeps 
Tonight“, „The Flintstones“, „Irish Blessing“ 
„Crazy Little Thing Called Love“, „Stand By 
Me“ und vieles mehr. Die „Salonlöwen“ wer-
den an diesem Abend drei befreundete En-
sembles in musikalisch eigenen Abteilen mit-
bringen. Das Besondere: Auch hier wird aus-
schließlich a-cappella gesungen.
Das Ensemble „special notes“ unter der Lei-
tung von Dr. Ulla Veit-Köhler bereichert die 
Reise mit eigenen Arrangements: Schlank und 

elegant, aber auch voller lässiger Kurven – so 
singen sich sieben Frauen durch die Popmusik 
der vergangenen sieben Jahrzehnte. Dem ein 
oder anderen bekannt ist der Pop-Chor „Esch-
bach-Singers“ des Gesangvereins Ober-Esch-
bach. Mit Songs wie „Radio“ von den „Wise 
Guys“ oder „Drück die 1“ von Annett Louisan 
fährt der Musikexpress beschwingt durch 
deutsches Pop-Repertoire weiter. 
Dazu kommt ein weibliches Barbershop-En-
semble. Die fünf Ladies der „Diamonds“ unter 
Leitung von Christine Danner glänzen nicht 
nur mit ihren Roben, sondern zum Beispiel 
mit dem Jazz-Klassiker „A Natural Woman“ 
von Aretha Franklin. Reiseleiter ist Holger 
Gröber vom Vorstand des Gesangvereins Ein-
tracht Liederkranz. Er wird mit seinem rheini-
schen Charme durch diesen Abend führen.
Der Musik-Zug fährt um 19.30 Uhr ab und 
kommt wahrscheinlich verspätet an. Wer mit-
fahren möchte, sollte schnell buchen – es gibt 
nur 200 Fahrkarten. Der Eintritt kostet 15 
Euro.Ticket-Verkauf ab sofort an allen Vor-
verkaufsstellen sowie im Internet unter www.
adticket.de.

Do 7. November, 20 Uhr
Goitse – Contagiously energetic  

Irish Music
Konzert

Sa 9. November, 19 Uhr
Die Damen und Herren Da�e
Lieder und Chansons der 20er Jahre
Konzert

So 10. November, 18 Uhr
Zonta Club Bad Homburg   

Les Troizettes
Benefizkonzert

Mi 13. November, 19 Uhr
Amici – Von Nord- nach Südamerika
Konzertpodium

Do 14. November, 20 Uhr
�omas Reis  

DAS DEUTSCHE REICHT!
Kabarett

www.moebelmeiss.de      MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co.KG

61348 Bad Homburg · Louisenstraße 98

PRIME TIME – Optisch leicht und opulent zugleich.
Als Sofa-Ecklösung oder auch als einzelnes Sofa möglich.

15% AKTIONS-
SONDER-NACHLASS  
auf alle Varianten des Modells PRIME TIME

Nutzen Sie diese 
einmalige Chance!

Internationaler Lifestyle von heute – sehen Sie  
bei uns WALTER KNOLL Sofas mit überraschenden 
Funktionen und hervorragendem Komfort.  
Herzlich willkommen bei Meiss!

Freier Eintritt!

Zutritt ab 18 Jahren | Bitte Personalausweis mitbringen
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00

Schlager-Partytime

Freitag | 15.11. | ab 21.00 Uhr 
Lateinamerikanische Rhythmen 
von DJ Chocos Plattentellern gehen 
direkt ins Blut und in die Hüften.

Samstag | 16.11. | ab 21.00 Uhr 
Feinste Schlagermusik mit Moderator 
und DJ Peter Henninger, bis Mimi 
auch ohne Krimi ins Bett geht.

BAD HOMBURGER NÄCHTE SIND LANG 
FEIERN IN DER SPIELBANK BAD HOMBURG

LatinDance Party

   Fiest aLat ina

Restaurant
Zur Traube

Das Familienrestaurant mit Tradition

Gutbürgerliche deutsche Küche. Saisonale & Kroatische Gerichte.
Mittagstisch oder Familienfest – in unserem großzügigen Gastraum und 

separatem Nebenraum sind Sie immer herzlich willkommen.
Zentral gelegen. Direkt am Kurhaus. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Restaurant „Zur Traube“ · Schwedenpfad 4 · 61348 Bad Homburg
Telefon: (06172) 26 93 29 · E-Mail: restaurant-zur-traube@t-online.de

Öffnungszeiten: Di.–Sa. 11.30–14.30 Uhr | 17.30 –22.00 Uhr | So. 11.30–14.30 Uhr

Ihre Familie Corkovic

´ ´
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In Miguel Chevaliers Projektion „Trans-Nature“ schweben digital erzeugte Pflanzen scheinbar 
schwerelos über die Leinwand.  Foto: Miguel Chevalier und VG Bild-Kunst 2019

Künstler zeigen virtuell
komponierte Sehnsuchtsorte
Bad Homburg (hw). Digitale Medien sind aus 
der gegenwärtigen Welt nicht mehr wegzuden-
ken und prägen die Lebenswirklichkeit der Men-
schen des 21. Jahrhunderts entscheidend. Die 
technische Basis ihrer Entwicklung reicht je-
doch weit ins vergangene Jahrhundert zurück: 
Der Computer wurde in den 1940er-Jahren als 
Maschine entwickelt, die in erster Linie komple-
xe Rechenoperationen lösen sollte und die zu-
nächst nicht als künstlerisches Werkzeug ge-
dacht war. Er geriet jedoch in 1960er-Jahren, als 
die ersten bildhaften Grafiken mit dem Compu-
ter hergestellt wurden, schnell in den Radius 
künstlerischer Möglichkeiten. Mit den frühesten 
computerbasierten Zeichnungen war der Grund-
stein für eine neue Bildgenerierung der Kunst 
gelegt, die unser ästhetisches Verständnis seit-
dem fortwirkend verändert.
In der Ausstellung „Illusion Natur. Digitale Wel-
ten“ zeigt das Museum Sinclair-Haus vom 10. 
November bis zum 2. Februar 2020 Arbeiten von 
zwölf nationalen und internationalen Künstlern. 
In diesen nähern sie sich mit ihren digitalen 
Kompositionen einem traditionellen Thema der 
Kunst an – der Natur. Es entstehen virtuell kom-
ponierte Sehnsuchtsorte, deren Idyll jedoch im-
mer wieder durch die kühle Hyperrealität der 
künstlichen Animation durchbrochen wird. Die 
digitalen Landschaften erscheinen fremd und 
vertraut zugleich. Mit ihren Werken loten die 
Künstler die Grenze zwischen Wirklichkeit und 
Abbild aus und hinterfragen die menschliche 
Wahrnehmung der Welt. Es werden digitale Ar-
beiten zum Thema „Natur“ von den 1980er-Jah-
ren bis heute gezeigt.
Ein umfassendes Vermittlungs- und Begleitpro-
gramm mit Führungen, Workshops, Literatur 
und Expertengesprächen zum digitalen Wandel 
in Gesellschaft und Kunst vertiefen das Ausstel-
lungsthema. Zu Gast sind unter anderem der Ga-
lerist Wolf Lieser (Digital Art Museum/Gallery 
Berlin), die Expertin für digitalen Wandel, Karin 
Bjerregaard Schlüter, Professorin an der Univer-
sität der Künste Berlin, und die Künstlerin und 
die Digital-Art-Pionierin Christa Sommerer. An 
den Vormittagen steht das Museum exklusiv 
Gruppen aus Schule, Hochschule und Kinder-
garten offen für Führungen und Workshops.
Mit Werken von Arno Beck, Eelco Brand, Miguel 
Chevalier, Driessens & Verstappen, Joanie Le-
mercier, Vera Molnár, Casey Reas, Michael Reis-
ch, Laurent Mignonneau & Christa Sommerer, 
Studer/van den Berg, Jennifer Steinkamp und 
Tamiko Thiel. Eelco Brand schafft in seinen 3D-

Animationen bewegte Landschaftsbilder, die die 
Natur nahezu fotorealistisch abbilden oder sogar 
über die Realität hinausgehen. So zeigt er bei-
spielsweise einen Wiesenhügel, dessen gemächli-
che und gleichsam menschliche Bewegung erst 
auf den zweiten Blick sichtbar wird: Der Hügel 
scheint zu atmen. In Miguel Chevaliers Projektion 
„Trans-Nature“ schweben digital erzeugte Pflan-
zen scheinbar schwerelos über die Leinwand. 
Das Künstlerduo Driessens & Verstappen foto-
grafierte über ein Jahr hinweg wöchentlich eine 
Landschaft aus der gleichen Perspektive. Diese 
52 Bilder fügten sie digital zusammen und ma-
nipulierten die Übergänge zwischen den einzel-
nen Fotografien, sodass eine fließende Bildab-
folge entstand. Durch die Verschmelzung der 
einzelnen Bilder wird der natürliche Ablauf der 
Jahreszeiten für den Besucher innerhalb von 
acht Minuten zwar in kurzer Zeit sichtbar, aber 
bleibt, wie auch in der Realität, für das mensch-
liche Auge kaum wahrnehmbar. 
Michael Reisch fotografiert zunächst ebenfalls 
reale Landschaften und bearbeitet die entstande-
nen Bilder digital: Mit extremen Eingriffen in 
das Kompositionsgefüge und einzelnen Farbbe-
arbeitungen kreiert er schließlich ein Land-
schaftsbild, das nun teils real, teils fiktiv ist. 
Reisch erschafft damit ein Wechselspiel zwi-
schen realer Natur, die künstlich erscheint und 
fiktiver Landschaft, die überraschend real wirkt. 
Christa Sommerer & Laurent Mignonneau ar-
beiten an der Schnittstelle von Kunst, Naturwis-
senschaft und Technologie. In ihrer interaktiven 
Arbeit „Interactive Plant Growing“ werden reale 
und digitale Wirklichkeiten verflochten: Der Be-
sucher ist dazu aufgefordert, Topfpflanzen zu 
berühren – durch diesen Impuls werden die glei-
chen Pflanzenarten auf einer Leinwand digital 
zum Wachsen gebracht. Auch die Umgebung 
des Museums ist in die Ausstellung miteinbezo-
gen: Mit ihrer Augmented-Reality-Installation 
verwandelt die amerikanische Künstlerin Tami-
ko Thiel den Hof des Museum Sinclair-Haus in 
eine Unterwasser-Szenerie mit Korallenriffen. 

! Das Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 
15, eröffnet die Ausstellung „Illusion Na-
tur. Digitale Welten“ am Sonntag, 10. 

November, um 11 Uhr. Öffnungszeiten: Diens-
tag von 14 bis 20 Uhr, Mittwoch bis Freitag 
von 14 bis 19 Uhr, Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen von 10 bis 18 Uhr. Am 25. und 26. 
Dezember ist das Museum Sinclair-Haus von 
12 bis 18 Uhr geöffnet.

Im offenen Atelier arbeiten
Bad Homburg (hw). Die Verwaltung der 
Staatlichen Schlösser und Gärten lädt Men-
schen mit Demenz für Donnerstag, 14. No-
vember, von 10 bis 11.30 Uhr in das offene 
Atelier des Schlosses ein. Demente Men-
schen, die sich kreativ beschäftigen möchten 
und vielleicht schon immer künstlerisch oder 
handwerklich tätig waren, können hier dru-
cken, malen, zeichnen, sägen und feilen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 
Die Teilnehmer können verschiedene Techni-
ken und Materialien kennenlernen oder ihr 
künstlerisches und handwerkliches Geschick 
weiter ausbauen. Begleitpersonen dürfen 

ebenfalls aktiv werden. Wer ein „Lieblings-
material“ hat, kann dies bei der Anmeldung 
mitteilen, damit es besorgt werden kann. Das 
offene Atelier betreut Andreas Hett, der seit 
20 Jahren Menschen mit Demenz zu Hause 
oder in Senioreneinrichtungen begleitet. 
Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei fünf Per-
sonen, zuzüglich Begleitpersonen. Der Ein-
tritt beträgt sechs Euro pro Person, die Be-
gleitperson ist frei. Interessierte sollten beach-
ten, dass eine Treppe ins Atelier führt. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 
06172-9262122, E-Mail: museumspaedago-
gik@schloesser.hessen.de. 

Thementag „Laterne, 
Laterne“ im Hessenpark

Hochtaunus (how). Einen Tag vor St. Martin 
am Sonntag, 10. November, dreht sich von 11 
bis 16 Uhr im Freilichtmuseum Hessenpark 
alles um die Bedeutung von Licht und Dun-
kelheit vor der Einführung des elektrischen 
Lichts. Für Kinder stehen an diesem Tag ver-
schiedene Mitmachaktionen auf dem Pro-
gramm: Feuer machen im Haus aus Franken-
bach, leckeres Martinsgebäck in der histori-
schen Hausfrauenküche backen und Wind-
lichter basteln, die ein wenig Helligkeit in die 
dunkle Jahreszeit bringen. Wer möchte, kann 
zum Gestalten der Lichter gerne alte Schraub-
gläser von zuhause mitbringen. Auf einem 
öffentlichen Rundgang um 15 Uhr reisen die 
Museumsbesucher zurück in eine Zeit, in der 
allein der Lauf der Sonne den Arbeitsrhyth-
mus bestimmte. Die Teilnehmer finden her-
aus, wie die hessische Landbevölkerung ihre 
Häuser und Höfe früher mit einfachen Be-
leuchtungsmitteln erhellte. Außerdem wird 
mehr über die Bedeutung des Lichts vor und 
nach der Elektrifizierung erfahren. Die Füh-
rung ist im Museumseintritt inklusive, Treff-
punkt ist hinter dem Eingangsgebäude.

Schloss erkunden
Bad Homburg (hw). Wie 
haben die Prinzessinnen und 
Prinzen im Schloss den Tag 
begonnen, und was haben 
sie von morgens bis abends 
gemacht? Die Fragen beant-
wortet am Samstag, 9. No-
vember, um 14.30 eine Füh-
rung der Verwaltung der 
Staatlichen Schlösser und 
Gärten. Andrea Wellenger 
führt durch die Räume einer 
echten Prinzessin und ent-
deckt mit den Kindern viele 
Spuren. Sie verraten zum 
Beispiel, ob die jungen Ho-
heiten wirklich immer eine 
Krone und schöne Kleider 
trugen, was sie aßen und 
welche Hobbies sie hatten. 
Die Führung dauert eine 
Stunde. Der Eintritt kostet 
5,50 Euro für Kinder, sieben 
Euro für Erwachsene und 20 
Euro für Familien. Anmel-
dung unter Telefon 06172-
9262122, E-Mail: museum-
spaedagogik@schloesser.
hessen.de.

Beginn für Arbeiten am Center-Court

Das Wetter lädt aktuell zwar so gar nicht zum Sport im Freien ein, dennoch dreht sich in Bad 
Homburg alles – oder zumindest vieles – um Open-Air-Tennis. Auf dem Gelände des TC Bad 
Homburg im Kurpark haben jetzt die Arbeiten am künftigen Center-Court für das WTA-Rasen-
turnier „Bad Homburg Open“ begonnen. Zwei Bagger sind derzeit dabei, den Sand von Platz 
zwei abzutragen. Am Rande des Spielfelds türmen sich bereits zwei rote Sandberge. Hier soll 
schon in wenigen Monaten, genauer gesagt vom 20. bis zum 27. Juni 2020, Angelique Kerber 
vor 3500 Zuschauern aufschlagen. Der Center-Court wird das Herzstück der Anlage, die um 
zwei Matchcourts neben dem Kaiser-Wilhelms-Bad ergänzt wird. Auch hier wird demnächst 
mit den Arbeiten begonnen. Ist der Sand auf dem künftigen Center-Court erstmal abgetragen, 
wird auf eine Abdichtung eine Erdschicht aufgetragen. In dieser wird im Anschluss der Origi-
nal-Grassamen eingepflanzt, der auch an der berühmten Church Road in Wimbledon zum 
Einsatz kommt. Schon in Kürze wird Wimbledons Chef-Greenkeeper Neil Stubbey in Bad 
Homburg erwartet. Er berät und überwacht die Arbeiten an den insgesamt sechs Rasenplätzen, 
die angelegt werden. Denn auf dem Areal der Homburger Turngemeinde (HTG) entstehen noch 
drei Trainingsplätze. Der All England Lawn Tennis Club (AELTC) ist bekanntlich Partner des 
Turnierveranstalters, der Agentur Perfect Match. Der Vorverkauf soll in der zweiten Novem-
berhälfte beginnen. Insgesamt wird an den sieben Turniertagen mit rund 20 000 Zuschauern 
gerechnet. Über den Baustart freuen sich (v. r.) Oberbürgermeister Alexander Hetjes, Kurdi-
rektor Holger Reuter, Dr. Uwe Eyles, Vorsitzender des Tennis-Clubs Bad Homburg, und Dr. 
Aljoscha Thron, Manager von Angelique Kerber.  Foto: Stadt Bad Homburg

Telefon: 06171-98 93 363

D
IA

M
ANT AGENTUR GM

BH

w
w

w.diamantagentur.d
e

M
GM

& GOLDANKAUF

Diamantgutachter 
und Gemmologen

1.  kaufen, verkaufen und beleihen 
Schmuck und Edelmetalle zu seriösen Preisen 

2.  expertisieren Schmuck und Diamanten 
(Einschätzung vorab kostenlos ) 

3.  Termine nach telefonischer Absprache
 (auch außer Haus )

Bar-Restaurante-Tapas
• Große Auswahl an spanischen Brandys •

• Jeden Montag Gambas all you can eat • Catering ab 15 Personen •
Täglich von 17–23 Uhr geö� net • Reservierungen unter: 

el-gallo-bueno@web.de · Tel. 06171-2 87 17 02 · Mobil: 0152-09 43 80 97
Liebfrauenstraße 6 · 61140 Oberursel

GANS to go
Eine Gans tranchiert, mit glasierten Maronen & Äpfeln,

hausgemachtes Rotkraut, Karto� elklöße und Sauce,
in der � ermobox zum Transport verpackt

125,00 €
Ab 1. 11. von Mo. – Sa., Abholung von 17:30 – 19:00 Uhr
Auch an den Weihnachtstagen 24. /25. /26. 12.

Bestellung bitte telefonisch bis spätestens 1 Woche vorher!

 Marktplatz 1 • Oberursel 
Tel. 06171 / 33 11

RESTAURANT RATSKELLER
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Die bunte Welt der Kunst 
im Jahr „zwei1000neunzehn“
Bad Homburg (ks). Wie „bunt“ und vielsei-
tig das Künstlervolk ist, das sich im Kunstver-
ein zusammengefunden hat, bezeugt die Jah-
resausstellung „zwei1000neunzehn“ in der 
Galerie Artlantis. Mit knapp 30 Teilnehmern 
ist sie gut bestückt. Und neben bekannten 
Künstlern entdeckt man auch neue Namen 
und neue Formen der Auseinandersetzung mit 
der Kunst. 
Lutz Krüger zum Beispiel nutzt den Beamer 
für seinen Zusammenschnitt aus weltweiten 
Szenen, in denen es auch um Gewalt und Auf-
ruhr geht. Eine Welt aus den Fugen. Auch 
Helga Niederndorfer bleibt mit ihren Fotogra-
fien von Dachau zeitnah, während sich Pilar 
Colino mit ihrem Siebdruck von „Schloss 
Beesenstedt“ eher nostalgisch präsentiert. Im 
Gegensatz zu Stephan Kühne oder zeitlosen 
Arbeiten wie „Blaue Stunde im Wald“ von 
Fanny König oder „Flora und Fauna“ von 
Martina Czeran. Kerstin Lichtblaus Mädchen 
schaut den Betrachter mit großen Augen an. 
Das Huhn in seinen Händen wächst in „Frei-
landhaltung“ auf. Ironische Anspielungen fin-
den sich in manchem Kunstwerk. Das kann 
auch Paul A. Royd besonders gut, der vor al-
lem Wortspiele schätzt, wie „Klimawandel – 
zu heiß und zu nami“. 
Abstrakte Seelenlandschaften findet man bei 
Marion Dörre, eine Kombination aus stürmi-

schem Szenario und „gerasteter“ Landschaft 
bei Leo Hammes. Margot Hochberger hat das 
Spiel „der schlauen Raben“ beobachtet und 
mit Collagen eine kleine Serie daraus ge-
macht. Immer wieder schön und Gelassenheit 
ausstrahlend sind Myeong-Ja Zimmerers fern-
östlich inspirierte Tuschzeichnungen auf 
Reispapier. Aufregend und eher „wild“ ist da-
gegen das „Schwarzenfels“-Duo von Eckhard 
Gehrmann. Vera Pardemann legt sich nicht 
fest, wenn sie in ihrer kleinen Serie „über al-
les Mögliche“ sinniert. Georgi Takev und Ma-
rina Sinjeokov Andriewsky lieben die große 
Geste. Der eine mit seinen Faltungen und dem 
Titel „Maske“, die andere mit goldenen Fan-
tasiefiguren in üppigen Kostümierung und 
Maskierung, die irgendwie an das fernöstliche 
Theater erinnern. Zur Collage „In den Näch-
ten“ von Doris Brunner hat Paul Pfeffer den 
Text beigesteuert. Ute Heile ist wieder mit 
ihrer unaufdringlichen klaren Keramik vertre-
ten.

! Die anregende Ausstellung in der Galerie 
Artlantis, Tannenwaldweg 6, dauert bis 
zum 24. November und ist freitags von 15 

bis 18 Uhr, samstags und sonntags von 11 bis 
18 Uhr geöffnet. Kontakt über HH Rupp, Te-
lefon 06195-960791, E-Mail: rupp@galerie-
artlantis.de.

Schul-Info-Abend
Bad Homburg (hw). Die 
Maria-Ward-Schule Bad 
Homburg lädt Interessentin-
nen des Berufliche Gymna-
siums Fachrichtung Wirt-
schaft zum Info-Abend ein. 
Er findet am Donnerstag, 14. 
November, um 19.30 Uhr in 
der Aula der Schule statt. 
Als staatlich anerkanntes 
Berufliches Gymnasium 
Fachrichtung Wirtschaft für 
Mädchen werden die Schü-
lerinnen zum Erwerb der 
Allgemeinen Hochschulrei-
fe begleitet. Dabei wird ein 
Lehrkonzept verwirklicht, 
das Fachwissen vermittelt 
und die ganzheitliche Ent-
wicklung junger Erwachse-
ner anstrebt.

Stricken und mehr
Bad Homburg (hw). Das 
Rote Kreuz (DRK) lädt für 
Donnerstag, 14. November, 
ab 15 Uhr zu einem Handar-
beitsnachmittag in die Be-
gegnungsstätte, Kaiser-
Friedrich-Promenade, ein. 
Es kann gestrickt, gehäkelt 
und gestickt werden. Anfän-
ger, auch Kinder und Ju-
gendliche, sind gerne gese-
hen. Die Teilnehmerinnen 
der Handarbeitsstube geben 
ihr Wissen weiter. Das An-
gebot ist eine gute Gelegen-
heit, um bei Kaffee und Ku-
chen einen gemeinsamen 
Nachmittag zu verbringen 
und neue soziale Kontakte 
zu knüpfen. 

Vier beschädigte Fahrzeuge
Bad Homburg (hw). Ein Auffahrunfall am 
Freitagmorgen löste eine Kettenreaktion aus 
und forderte vier beschädigte Fahrzeuge. Eine 
75-jährige VW-Fahrerin fuhr als erstes Fahr-
zeug von Bad Homburg (Waldfriedhof) in 
Richtung Friedrichsdorf. Als sie nach rechts 
in eine Haltebucht fahren wollte, musste die 
hinter ihr fahrende 41-jährige Friedrichsdor-
ferin mit ihrem VW stark abbremsen. Der da-
hinter fahrende 56-jährige Oberurseler konnte 
nicht mehr rechtzeitig bremsen und fuhr der 
41-Jährigen auf. An dem VW der 41-Jährigen 
sowie an dem Renault des Oberurselers ent-

stand Sachschaden. Dabei blieb es allerdings 
nicht. Aufgrund des Unfalls musste auch eine 
BMW-Fahrerin aus Kelkheim bremsen. Der 
hinter ihr fahrende Bad Homburger Hyundai-
Fahrer konnte nicht mehr rechtzeitig stoppen 
und fuhr auf. Dadurch wurde der BMW auf 
den davorstehenden Renault geschoben, zu-
vor schon aufgefahren war. Letztendlich wur-
den vier Fahrzeuge, alle bis auf das der abbie-
genden VW-Fahrerin, beschädigt. Verletzt 
wurde niemand. Es entstand ein Sachschaden 
von etwa 13 500 Euro. Der Renault und der 
Hyundai mussten abgeschleppt werden.

Kaffeenachmittag
der Frauen Union
Bad Homburg (hw). Die Frauen Union der 
CDU lädt zum Kaffeenachmittag ein. Der Ti-
tel „Money, Money, Money,...“ der schwedi-
schen Popgruppe „Abba“ lässt es erahnen: Es 
geht ums Geld. Zu Gast bei der Frauen Union 
ist Bürgermeister und Stadtkämmerer Mein-
hard Matern, der Einblicke in den Haushalt 
2020/2021 gewähren wird. Der Kaffeenach-
mittag findet am Mittwoch, 13. November, im 
Parkrestaurant des Maritim-Hotels statt. Be-
ginn ist um 15.30 Uhr. 

Vorsicht vor Dieben
und Trickbetrügern
Bad Homburg (hw). Das Stadtteil- und Fa-
milienzentrum Gartenfeld, Heuchelheimer 
Straße 92c, bietet am Mittwoch, 20. Novem-
ber, von 15 bis 17 Uhr einen  Vortrag zum 
Thema „Seniorensicherheit – Vorsicht vor 
Dieben und Trickbetrügern“ an. Aufmerksa-
mes Verhalten und gute Information können 
nicht alle kriminellen Handlungen verhin-
dern. Um es den Betrügern jedoch zu er-
schweren, möchte Christa Dogs interessierte 
Senioren über diverse Tricks der Diebe und 
Betrüger informieren. Anmeldung bis zum 
18. November unter Telefon 06172-390985  
oder per E-Mail an veranstaltung-gartenfeld@
bad-homburg.de.

Die „Rabenzeit“ hat Margot Hochberger in dieser Collagen-Serie festgehalten.  Foto: Staffel

Der neue

Renault ZOE
Jetzt besonders attraktiv
für ADAC Mitglieder

Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40
ab mtl.

109,– €
Zzgl. mtl. Batteriemiete*

Fahrzeugpreis inkl. 4.480,- € Elektrobonus**: 18.110,– €. Bei Leasing:
Leasingsonderzahlung 2.570,– €, 36 Monate Laufzeit (36 Raten à 109,–
€), Gesamtlaufleistung 22.500 km, eff. Jahreszins 0,99 %, Sollzinssatz
(gebunden) 0,99 %, Gesamtbetrag 6.494,– €. Ein Leasingangebot für
Privatkunden der Renault Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S.
A. Niederlassung Deutschland (Renault Bank), Jagenbergstraße 1,
41468 Neuss. Angebot gilt nur bei gleichzeitigem Abschluss eines
Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault Bank. Gültig für
Privatkunden mit Mitgliedschaft beim ADAC mit Kaufvertragsdatum bis
zum 31.12.2019.
• ECO-Modus • Online-Multimediasystem EASY Link mit 7”-
Touchscreen und Smartphone-Integration • E-Shifter mit B-Modus (Ein-
Pedal-Fahren) • LED-Scheinwerfer und -Heckleuchten • Licht- und
Regensensor
Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40, Elektro, 80 kW: Stromverbrauch
kombiniert (kWh/100 km): 17,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/
km; Effizienzklasse A+, Renault ZOE: Stromverbrauch kombiniert
(kWh/100 km): 17,7 - 17,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km;
Effizienzklasse A+ - A+ (Werte gemäß gesetzl. Messverfahren).
Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS WEIL GMBH
Renault Vertragspartner
Max-Planck-Str. 7,
61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172-59120, Fax 06172-591212
www.autohaus-weil.de

*Zzgl. eines monatlichen Mietzinses von 74,– € bei einer
Jahresfahrleistung von 7.500 km. Der monatliche Mietzins deckt die
Bereitstellungskosten für die Batterie sowie die Renault Z.E. Assistance
ab. **Inklusive 4.480,- € Elektrobonus ohne Antriebsbatterie. Fahrzeug
wird nur verkauft bei gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrages für
die Antriebsbatterie mit der Renault Bank. Der Elektrobonus enthält
2.000,- € staatlichen Umweltbonus sowie 2.380,- € Renault Elektrobonus
gemäß den Förderrichtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und
Energie zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen. Der
Elektrobonus enthält auch die Förderung des Bundesamts für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle für den Einbau eines akustischen Warnsystems
(AVAS) bei neuen Elektrofahrzeugen in Höhe von 100,- €, www.bafa.de.
Auszahlung des staatlichen Umweltbonus und der AVAS Förderung erst
nach positivem Bescheid des von Ihnen jeweils gestellten Antrags. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten von Renault.

Wir machen Ihre 
Dachfenster.

klein
B A U S C H R E I N E R E I

Klein GmbH | Gablonzer Straße 43 | 61440 Oberursel

Telefon: 06171 - 98 22 29 
www.bauschreinerei-klein.de

Ausstellung geöffnet
Samstags 10.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Doris Schartmann e.K. · Louisenstraße 55 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172-92420 · www.hofapotheke.com

Doris Schartmann e.K. · Louisenstraße 55 · 61348 Bad Homburg

Ihre freundliche Apotheke im Herzen der Stadt

Welt Diabetes Tag
Donnerstag, 14. November 2019

Besser leben mit Diabetes.
Wir überprüfen … Ihr Blutzuckermessgerät

Wir messen … Ihren Blutzucker

Wir beantworten … alle Ihre Fragen

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen 

Wir laden Sie herzlich ein!
Terminvereinbarung von Vorteil. AKTIONSWOCHEN*

& REPARATUREN
*Aktion gültig bis 17. November 2019

20% auf REIFEN

• gutbürgerliche Küche (GF) 
• ab 11. 11. Martinsgans 
• hausgebackener Kuchen 
• Weihnachtsfeiern

Wir sind für Sie da,

 wie nur eine Familie es kann

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 17 – 21 Uhr · Fr. u. Sa. Ruhetag
So. 11.30 – 18 Uhr

Hotel Molitor - Restaurant-Café
Rotlaufweg 31 · 61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café

Tel. 06172 – 928197
www.pioch-it.net

Güns�g Ihr altes Windows 7 Gerät umrüsten?
Es wird Zeit für Windows 10!

Bei Ihrem PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Am Europakreisel
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Zu Hölderlins Geburtstag gibt die Stadt 230 000 Euro aus
Bad Homburg (js). Die erste Betonung liegt 
auf Klima- und Umweltschutz, die zweite auf 
der Kinderbetreuung. Die Stadt Bad Homburg 
will vor allem in eine nachhaltige Zukunft in-
vestieren. Und hat im jetzt von Stadtkämmerer 
Meinhard Matern (CDU) vorgelegten Doppel-
haushalt für die Jahre 2020 und 2021 mit einem 
Gesamtvolumen von knapp 450 Millionen 
Euro auch ein hübsches Geschenk für einen 
berühmten Dichter verpackt.
Die prognostizierten rückläufigen Einnahmen 
aus der Gewerbesteuer treiben dem Kämmerer 
noch nicht wirklich Sorgenfalten auf die Stirn. 
Die wichtigste Einnahmequelle der Kommune 
soll schon im zweiten Jahr des Doppelhaus-
halts wieder stärker sprudeln und mit rund 100 
Millionen Euro fast die Hälfte im geplanten 
Einnahmeblock von 226 Millionen Euro aus-
machen. Im kommenden Jahr werden es mit 
97,5 Millionen Euro etwas weniger sein, aber 
der ausgeglichene Haushalt hat Spielraum für 
ordentliche Investitionen. Fast 90 Millionen 
Euro will die Stadt binnen zwei Jahren in ihre 

Zukunft investieren, Zahlen, von denen die 
Nachbarkommunen nur träumen können. Gut 
investiertes Geld, so der allgemeine Tenor bis-
her, denn es geht um den Bau von Kindertages-
stätten, um neue Radwege, um den Bau und die 
Erweiterung von Sportzentren und um neue 
Feuerwehrgerätehäuser.
„Die Stadt investiert sehr viel“, sagt Kämme-
rer Matern, „ein besonderer Fokus liegt auf 
dem Klimaschutz.“ Hier gelte es, Zeichen zu 
setzen, ein Ausrufezeichen soll die Installie-
rung eines Klimaschutzbeauftragten im Rat-
haus sein. In diese Sparte fallen auch die In-
vestitionen in den Radverkehr, ein „sieben-
stelliger Betrag“ sei vorgesehen. Rund 
450 000 Euro wird allein die Fahrradrampe an 
der Brücke zwischen Rathaus und Techni-
schem Rathaus kosten, für die Umsetzung des 
bereits beschlossenen Radverkehrskonzepts 
sind jedes Jahr 200 000 Euro vorgesehen. Und 
die Radverkehrsbeauftragte Nina Lassnig, die 
seit dem Frühjahr im Einsatz ist, bekommt 
eine volle Stelle. Aufgaben für sie gibt es jede 
Menge.
Erster Arbeitsauftrag des/der neuen Klima-
schutzbeauftragten werde es sein, unter Ein-
beziehung des Stadtbusses ein „klimascho-
nendes Mobilitätskonzept“ für Bad Homburg 
zu entwickeln und sich um dessen Umsetzung 
zu kümmern, gibt der oberste städtische Fi-
nanzverwalter die Richtung vor. Die Anschaf-
fung eines Elektrobusses für die Stadtbuslinie 
6 ist bereits beschlossen, die so genannte 
„Kurparklinie“ soll Vorreiter sein. Das Thema 
Elektromobilität und Wasserstoffantrieb wird 
auch bei Investitionen in den städtischen 
Fuhrpark eine Rolle spielen. Dies gilt auch für 
die komplette Stadtbusflotte.
Die Kosten für die Betreuung des Kurstadt-
Nachwuchses steigen stetig, allein die Perso-
nalkosten für die Kinderbetreuung werden im 
Jahr 2021 rund 30 Millionen Euro betragen. 
Im Jahr 2012 standen hier noch elf Millionen 
Euro in der betreffenden Haushaltsspalte. Der 
Zuschussbedarf für die städtischen Kinderta-
gesstätten wird im gleichen Zeitraum von 16 
Millionen Euro auf knapp 29 Millionen Euro 
gestiegen sein. Auch bei den Investitionen 
nimmt der Bau von Kindertagesstätten eine 
Spitzenposition ein, es geht um fast 13 Milli-
onen Euro in den kommenden zwei Jahren. 

Auf dem ehemaligen Vickers-Areal, für des-
sen Bebauung Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes (CDU) den baldigen Baustart ankün-
digt, wird eine Kita entstehen, ebenso in 
Dornholzhausen, auf dem „Südcampus“ in 
Ober-Eschbach und am „Hühnerstein“ in 
Ober-Erlenbach. 
Eine gute Nachricht hat der Stadtkämmerer 
für alle Gewerbetreibenden und für Grund-
stücksbesitzer. Die Steuern sollen bis 2021 
stabil bleiben, der Hebesatz bei der Grund-
steuer beträgt weiterhin 345 Prozent, die Ge-
werbesteuer bleibt mit 385 Prozent auf dem 
aktuellen Stand. 
Die Zeiten sind aus Sicht der Finanzabteilung 
im Rathaus also nicht schlecht, es ist genü-
gend Geld in der Kasse für ein üppiges Ge-
schenk zum 250. Geburtstag von Herrn Fried-
rich Hölderlin. Der Namensgeber des jährlich 
vergebenen Literaturpreises wird auf ver-
schiedene Art geehrt. Eine Ausstellung im 
Gotischen Haus, für dessen Umbau übrigens 
8,5 Millionen Euro vorgesehen sind, und Ver-
anstaltungen im Stadtarchiv sind vorgesehen, 
die kürzlich preisgekrönte App „Bad Hom-
burgGO“ wird weiterentwickelt, um zu Sta-
tionen des Dichters in der Stadt zu führen, bei 
der opulenten Preisverleihung am 7. Juni wer-
den Original-Handschriften des Dichters ge-
zeigt. Für den Geburtstag Hölderlins dürfen 
230 000 Euro ausgegeben werden.

Ein Denkmal für den Dichter und Träumer 
Friedrich Hölderlin steht im Kurpark, zum 
250. Geburtstag soll er groß gefeiert werden.

Die „Kurparklinie“, der Stadtbus Nummer 6, soll als erste Linie auf Elektroantrieb umgestellt 
werden. Hier biegt der Bus gerade in Höhe des Kurparks auf den Schwedenpfad ein.  Foto: js

Die bisherige Teilzeit-Radverkehrsbeauftrag-
te Nina Lassnig bekommt eine volle Stelle und 
viele neue Aufgabe.  Foto: js

Taunus Nachrichtenwww. .de

Reporter? 

Foto: Wikipedia.org, Urheber: Carole Raddato, 
Frankfurt am Main; 
Statue des Antoninus Pius, Eingang zur Saalburg, 
Limes Germanicus.

Auch
schon

Leser- 

... mitmachen!
anklicken – anmelden – loslegen auf

Wir freuen uns auf Eure Beiträge! Regis trie rt 
Euch auf unserem Online-Portal, völlig un-
bürokratisch und schnell. Mit Herz und Handy 
in Bad Homburg oder Friedrichsdorf und 

Umgebung unter wegs berichtet Ihr über 
Eure schönsten Erlebnisse und postet 

Eure besten Fotos davon!

Ursel: Meine lieben Freunde, jetzt überprü-
fe ich einmal euer Allgemeinwissen. 
Fritz: Was soll denn das? Glaubst Du etwa, 
dass ein Landgraf und ein Erfinder keine 
Bildung haben?
Philipp: Danke Fritz, aber ich kann durch-
aus für mich selbst sprechen. Dann teste 
uns doch mal, Ursel, und tue nicht so 
scheinheilig! Oh, Entschuldigung, du tust ja 
nicht nur so, du bist es ja. Also heilig.
Ursel: Tsetsetse. Hier meine Frage: Wer hat 
wann und warum den warmen Mantel mit 
dem Schwert in zwei Teile zerschnitten?
Fritz: Einer deiner Kollegen, Ursel, das weiß 
doch jedes Kind. Der heilige Martin hat sei-
nen Umhang mit einem frierenden Bettler 
am Wegesrand geteilt.
Philipp: Genau und gefeiert wird dieses Er-
eignis am 11. November mit Laternenumzü-
gen für die Kinder. Außerdem werden 
Weckmänner geteilt und gegessen.
Ursel: Sehr gut, aber noch ist mein kleines 
Quiz nicht zu Ende. Für was steht denn der 
11. November noch? 
Fritz: Für den Beginn einer völlig närri-
schen Zeit, in der sich die Menschen ver-
kleiden, zotige Lieder singen, tanzen, viel 
Alkohol zu sich nehmen und lauten, aber 
auch satirischen, Umzügen beiwohnen. Ich 

finde das reichlich albern. Aber wer‘s mag. 
Ursel: Die fünfte Jahreszeit, auch Karneval, 
Fastnacht oder Fasching genannt, hat 
schon ihren Sinn. Denn bevor die Fasten-
zeit am Aschermittwoch bis Ostern laut Kir-
che das Feiern verbietet, können alle, de-
nen es gefällt, noch einmal richtig ausge-
lassen sein. 
Philipp: Da fällt mir aber noch ein Datum 
ein, allerdings ein geschichtsträchtiges, 
das ebenfalls mit vielen Feiern begangen 
wird. Welches meine ich wohl?
Fritz: Was ist denn heute mit euch los, wir 
sind doch hier nicht in einem Ratespiel. 
Solltet ihr an meinem Wissensstand zwei-
felt, muss ich euch enttäuschen. Schließlich 
bin ich Staatsmann und weiß natürlich, 
dass ihr nach dem Moment des Mauerfalls 
zwischen Ost- und Westdeutschland  sucht. 
Ein denkwürdiger Tag, der 9. November. 
Ursel: Ich würde in meinem Orschel eben-
falls jederzeit alle Tore – auch für Bad Hom-
burger – öffnen.
Fritz: Püh, ich bin ganz froh, dass mein 
Schloß von einer Mauer umgeben ist.
Philipp: Engstirnig und borniert ist das. 
Fritz: Ganz und gar nicht nach dem Ge-
schmack eines aufgeschlossenen Fried-
richsdorfers, der alle willkommen heißt. 
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Virtuos am Flügel zeigt sich Daisy Chapman auch im Speicher.  Foto: ba

Mal kraftvoll und ironisch,
mal sanft und verspielt
Bad Homburg (ba). Die britische Musikerin 
Daisy Chapman verfügt über gleich drei gro-
ße Talente: Sie spielt virtuos Klavier, ihre 
Stimme ist kraftvoll und warm, und sie kann 
wunderschöne Lieder komponieren. Bei ih-
rem Auftritt im Speicher des Kulturbahnhofs 
wurde sie von der Geigerin Sue Lord und dem 
Schlagzeuger Martin Denzin begleitet, doch 
auch bei den Songs, die sie allein darbot, 
überzeugte sie voll und ganz. 
Die 1979 in Bristol geborene Daisy Chapman 
startete ihre musikalische Karriere bereits im 
Alter von sechs Jahren am Klavier. Vom gän-
gigen Unterrichtsstil allerdings schnell ge-
langweilt, lernte sie autodidaktisch, Lieder 
nach Gehör nachzuspielen. Ihre Jugend ver-
brachte sie in einem Internat, wo sie jede Ge-
legenheit nutzte, um sich ins Musikzimmer zu 
verziehen: „Dort habe ich viel Zeit verbracht, 
indem ich die neuesten Popsongs umgeschrie-
ben und gespielt habe“, erzählt sie im Inter-
view. Während ihres Studiums in Bristol trat 
sie mit mehreren Bands auf, jedoch zunächst 
ohne Erfolg. Durch die Veröffentlichung ihrer 
ersten Solo-EP wurde dann ein deutsches 
Plattenlabel auf sie aufmerksam, und sie be-
kam die Möglichkeit, in Deutschland zu tou-
ren. Seit 2006 veröffentlicht sie Alben, und 
ihre Karriere begann, deutlich Fahrt aufzu-
nehmen.
Im Kern ist ihre Musik tradierten Liedmustern 
verhaftet, doch sie bricht auch immer wieder 
gern aus den klassischen Arrangements aus 
und nutzt bewusst die technischen Effekte ei-
ner sogenannten Loopstation, um ihre Stimme 
vervielfacht als eigene Begleitung abzuspie-
len und neue Klangwelten zu kreieren. Mal 
kraftvoll und ironisch, mal sanft und verspielt, 
immer aber getragen von der Klarheit ihres 
Gesangs, erreicht Daisy Chapman in ihren 

Songs eine große Intensität und Dichte. Ihre 
Stimme erinnert von Kraft und Ausdruck her 
an Adele, ihr Klavierspiel an Vanessa Carlton 
und die teils mystischen Texte ein wenig an 
Kate Bush. Manchmal gibt es auch Anklänge 
an den britischen Folk-Rock der Siebziger. 

Schwierige Zeiten

Ihre Eigenkompositionen sind teils verspielt-
träumerisch, teils melancholisch und gele-
gentlich humorvoll, wie zum Beispiel ihre 
Ballade „Oh Daddy“ oder das fröhliche „The 
Insects Party“. Aber auch die schwierigen 
Zeiten einer Musikerin, die anfangs vor nur 
wenigen Zuhörern spielen musste und auf 
Tour lange von der Familie getrennt war, hat 
Daisy Chapman in ihren Stücken verarbeitet. 
„Shameless Winter“ beispielsweise ist wäh-
rend einer Tournee durch Großbritannien, Eu-
ropa und China entstanden. Es ist ein ehrli-
ches und ungeschöntes Stimmungsbild, das 
eine kalte und relativ einsame Winterzeit auf 
Tour darstellt.
Die schwierigen Zeiten haben sie aber auch 
stärker gemacht. „In New York habe ich mal 
vor vier Leuten gespielt – zwei davon waren 
meine Eltern!“, erzählt sie mit einem Lächeln, 
aber man kann sich vorstellen, dass ihr damals 
nicht danach zumute war. Doch es hat sich auf 
jeden Fall ausgezahlt, dass sie nie aufgegeben 
hat. Inzwischen hat sie viele treue Fans. Man-
che reisen ihr sogar zu mehreren Konzerten 
hinterher wie eine Zuhörerin, die extra aus 
Jena nach Bad Homburg kam. Bei der Zugabe 
spielte Daisy Chapman einen letzten Song al-
lein ohne ihre Begleitmusiker und es zeigte 
sich ganz deutlich: Stimme und Klavier –
mehr braucht sie eigentlich nicht, um ihr Pu-
blikum zu begeistern.

Moderner Swing im Speicher
Die aus dem Ruhrpott stammende Band „Bot-
ticelli Baby“ begeistert aktuell deutschland-
weit in Jazzclubs und auf Festivals und wird 
am Samstag, 9. November, um 20 Uhr im 
Speicher Bad Homburg gastieren. Die Musi-
ker spielen Swing mit Punkattitüde. Fernab 
des Mainstreams, steht die Band für energi-
sche Musik im Stile eines Django Reinhardt 
und des Hot Jazz der frühen 30er-Jahre, ge-
speist mit der Dramatik des Blues und der 
Schlagkraft von Balkanmelodien. Gypsy 
Swing mal anders. Eintrittskarten für das ab-
wechslungsreiche Konzert dieser außerge-
wöhnlichen Band sind bei der Tourist Info + 
Service im Kurhaus, unter Telefon 06172-
1783710, bei Frankfurt Ticket RheinMain  
im Internet unter www.frankfurt-ticket.de  
und an allen bekannten Vorverkaufsstellen  
erhältlich.  Foto:  Nicole Kempa

Treff der Brücke
Bad Homburg (hw). Der 
Stammtisch der Deutsch-
Russischen Brücke findet am 
Freitag, 8. November, von 18 
bis 20 Uhr im Tagungsraum 
des Restaurants „Zum grünen 
Baum“, Urseler Straße 22, 
statt. Lutz Kunze aus Fried-
richsdorf berichtet über Geor-
gien und seine Erlebnisse 
dort. Gäste sind willkommen.

Zur Sicherheit
Bad Homburg (hw). Das 
Stadtteil- und Familienzent-
rum Kirdorf-Eichenstahl 
veranstaltet in Kooperation 
mit der Sicherheitsberaterin 
für Senioren, Christa Dogs, 
am Mittwoch, 13. Novem-
ber, in der Kirdorfer Straße 
90, einen Vortrag zum The-
ma „Vorsicht Trickbetrüger 
und Diebe an der Haustür“.
Von 15 bis 17 Uhr klärt 
Christa Dogs über die neues-
ten Tricks der Betrüger auf. 
Anmeldung bei Jutta Deu-
ßer-Kawohl unter Telefon 
06172-9187688, E-Mail: 
sfz.kirdorf-eichenstahl@
juks-badhomburg.de.

Taizé-Andacht
Bad Homburg (hw). Sie 
sind kurz und einprägsam, 
werden möglichst mehrstim-
mig gesungen und vor allem 
oft wiederholt: Die Lieder, 
die bei der Taizé-Andacht 
gesungen werden. Am Sonn-
tag, 10. November, findet 
um 18 Uhr in der Gedächt-
niskirche in Kirdorf, Weber-
straße, die nächste Taizé-
Andacht statt. Die meditati-
ven Gesänge, die Gebete 
und die Stille sind gut geeig-
net, um zur Ruhe zu kom-
men. Die evangelische Ge-
dächtniskirchengemeinde 
lädt dazu ein, diese Gemein-
schaft zu entdecken.

Verdacht der 
Volksverhetzung
Bad Homburg (hw). Am 
Montagabend nahm die Po-
lizei in Bad Homburg zwei 
Männer fest. Zeugen mel-
deten gegen 20.10 Uhr, 
dass am Gonzenheimer U-
Bahnhof mehrere Personen 
laut rechte Parolen skan-
dierten. Vor Ort trafen die 
Beamten zwei 28 und 30 
Jahre alte Männer an. Noch 
in Anwesenheit der Poli-
zeibeamten wiederholte ei-
ner von ihnen die Parolen. 
Die augenscheinlich stark 
alkoholisierten Tatverdäch-
tigen wurden festgenom-
men und verbrachten die 
Nacht im Polizeigewahr-
sam. Beide Männer sind 
bereits polizeibekannt, je-
doch bisher nicht durch 
ähnliche Taten in Erschei-
nung getreten. Bei der 
Durchsuchung der Festge-
nommenen wurde bei dem 
28-Jährigen eine geringe 
Menge Drogen aufgefun-
den. Es wurden mehrere 
Strafanzeigen, unter ande-
rem wegen Verdachts der 
Volksverhetzung, gegen die 
beiden Männer gefertigt.
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Der Wirt vom „Braunen Bock“
Hochtaunus (how). „Männer können nicht 
zuhören, Frauen nicht einparken und die Asy-
lanten nehmen den Einheimischen Arbeit und 
Wohnung weg“ – dies waren nur einige der 
Parolen und Vorurteile, die Tobias Krohmer 
als Wirt im Gasthaus „Zum braunen Bock“ 
seinen Gästen servierte. Tatsächlich arbeitet 
Krohmer nicht als Wirt, sondern als Referent 
für gesellschaftliche Verantwortung bei der 
evangelischen Kirche. Zusammen mit Yvonne 
Dettmar, Referentin für Bildung, hat er den 
Workshop „Vorurteile, dumme Sprüche und 
Parolen – Anregungen für einen beherzten 
Umgang mit populistischen Aussagen“  in 
Steinbach angeboten. 18 Frauen nahmen an 
der Veranstaltung in der evangelischen St.-
Georgs-Gemeinde teil. Das Rollenspiel im 
Gasthaus „Zum braunen Bock“ diente als 
Übung für die argumentative Auseinanderset-

zung mit Menschen, die Parolen und Vorurtei-
le verbreiten.
In der Regel sei man sprachlos, wenn man mit 
dummen, respektlosen oder offen rassisti-
schen Sprüchen konfrontiert werde, so eine 
Teilnehmerin. Doch der Workshop mache ihr 
Mut, dass sie ihre Sprachfähigkeit in einer 
solchen Situation künftig wiederfinde. „Be-
sonders aufmerksam werde ich dann sein, 
wenn von ,Die‘ die Rede ist“, sagte eine wei-
tere Teilnehmerin. „,Die‘ Asylanten, ,die‘ 
Schwulen sind so-und-so oder tun dieses-und-
jenes“. Bei solchen Verallgemeinerungen 
werde das als negativ bewertete Verhalten von 
einzelnen Menschen benutzt, um ganze Grup-
pen zu diskreditieren. Individuen würden so 
zu einer verdinglichten Masse, die dann nur 
noch als Gegenstand wahrgenommen und be-
handelt werde.

Im Wohnzimmer
Bad Homburg (hw). Die 
Arbeiterwohlfahrt (Awo), 
Kirchplatz 1, lädt für Mon-
tag, 11. November, von 
14.30 bis 16.30 Uhr in das 
„Offene Wohnzimmer“ ein.
Irina Rech stellt die Stadtbi-
bliothek vor. Alle sind will-
kommen.  Für Gehbehinder-
te gibt es einen Fahrdienst. 
Telefon 06172-41480.

Erst aussortieren, dann eintauschen
Bad Homburg (gd). Alten Gegenständen ein 
neues Leben schenken – das konnten die 
Schüler des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums 
(KFG) am Freitag im Rahmen einer großen 
Tauschbörse an der Schule. Interessierte 
konnten Aussortiertes wie Kleidungsstücke, 
Spiele oder Büchern abgeben und bekamen 
dafür im Gegenzug eine Wertmarke, für die 
sie sich wiederum einen Gegenstand aus dem 
Angebot aussuchen durften.
Initiiert worden war die Aktion von den bei-
den Bio-Lehrerinnen Tanja Wiens und Tina 
Braun. Sie sind der Meinung, dass nicht mehr 
getragene Anziehsachen oder gelesene Bü-
cher ein zweites Leben verdient haben. 
„Schließlich sind das noch nutzbare Dinge, 

die in einem ausgesprochen guten Zustand 
sind“, sagten sie. Am Freitag wurde bereits 
zum dritten Mal getauscht. „Angefangen ha-
ben wir nur mit Kleidungsstücken, die den 
Jugendlichen zu klein geworden waren. Das 
Angebot hat sich dann auf Anregung der 
Schüler um Bücher, Brettspiele und Schreib-
waren erweitert“, sagte Tanja Wiens. Auch die 
Leiterin der Garten-AG, Lehrerein Heil, freu-
te sich: „Zum ersten Mal sind auch Pflanzen 
mit im Angebot.“ 
Die Tauschbörse wurde sehr gut angenom-
men. Am Ende des Nachmittags voller 
Tauschgeschäfte gingen viele Schüler glück-
lich mit dem ein oder anderen Buch oder 
Spiel, das sie ergattern konnten, nach Hause.

Die Lehrerinnen I. Heil, Tanja Wiens (v. l.) und Tina Braun (r.) haben bereits zum dritten Mal 
die Tauschbörse am Kaiserin-Friedrich-Gymnasium (KFG) organisiert.  Foto: gd

Airbus trägt den Namen
der Kurstadt in die Welt
Bad Homburg (hw). Für Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes wurde ein „Kindheitstraum“ 
wahr: Schon immer wollte das Stadtoberhaupt 
mal einen Blick hinter die Kulissen der Deut-
schen Lufthansa werfen, einmal im Cockpit 
eines Flugzeugs Platz nehmen. Jetzt war es 
soweit – die „Kraniche“ hatten Hetjes an den 
Frankfurter Flughafen geladen, um ihm die 
neue „Bad Homburg vor der Höhe“ vorzustel-
len. Bei dem Airbus, der jetzt den Namen der 
Kurstadt in alle Welt trägt, handelt es sich um 
eine A320neo mit dem Kennzeichen D-AINQ. 
Der alte Flieger, damals noch eine Boeing 
737-300 mit dem Kennzeichen D-ABXX, war 
im Oktober 1989 ausgeliefert und im Mai 
2014 außer Dienst gestellt worden. Jetzt gibt 
es also eine neue „Bad Homburg“ in der Flot-
te von Lufthansa.
Treffpunkt für die Besichtigung war das Luft-
hansa Aviation Center am Flughafen, das 
Herzstück der Airline, unter anderem auch 
Sitz des Vorstands. Hier nahmen Abdullah 
Sert, Director Regional Political Affairs, und 
Heinz Rieckert den Oberbürgermeister in 
Empfang. Rieckert ist ehemaliger 747-Kapi-
tän und kennt sich in der Luftfahrt bestens 
aus. Er geleitete Hetjes mit viel Fachwissen, 
aber auch einer Prise Humor über das Luft-
hansa-Areal am Frankfurter Flughafen.

„Was eine schöne Maschine“

Doch bevor es auf den „Parkplatz für Flug-
zeuge“ auf dem Lufthansa-Areal ging, stand 
erstmal eine Sicherheitskontrolle auf dem 
Programm. Diesem Check muss sich jeder 
Besucher und auch alle Mitarbeiter der Luft-
hansa, die etwa in den Wartungshallen arbei-
ten, täglich unterziehen. Die kurze Wartezeit 
nutzte Abdullah Sert, um schon mal ein paar 
Infos über die Lufthansa im Allgemeinen wei-
terzugeben. So zählt die Airline allein in 
Frankfurt und Umgebung rund 40 000 Ange-
stellte, die für rund eine Million Flugbewe-
gungen und 130 Millionen Passagiere im Jahr 
verantwortlich sind. 
Vorbei am Schulungsgebäude für angehende 
Techniker ging es dann zum Stellplatz der 
„Bad Homburg vor der Höhe“, der Flieger 
war kurz zuvor von einem Flug nach Malta 
zurückgekehrt. „Was eine schöne Maschine“, 
brach es beim Anblick der A320neo aus Het-
jes heraus. Der Airbus hat bereits die neue, 

ausschließlich blaue Lackierung der Lufthan-
sa. „Das ist Teil unseres modernisierten Auf-
tritts“, erklärte Sert, „bis alle Maschinen aus 
der Flotte umlackiert sind, wird es bis zu sie-
ben Jahre dauern, da wir das während des lau-
fenden Betriebs machen.“

Lautstärke verringert

Faszinierend an der A320 neo sind vor allem 
die leistungsstarken Triebwerke neuester Ge-
neration. Allein eine Triebwerksschaufel kos-
tet 15 000 Euro. Doch die Kosten lohnen sich, 
sind die Triebwerke doch um die Hälfte leiser 
als ihre Vorgänger. Stolz ist man bei der Luft-
hansa auf den Wirbelgenerator, den man ge-
meinsam mit Airbus entwickelt hat und der 
die Lautstärke im Landeanflug nochmal um 
bis zu vier Dezibel verringert.
Im Inneren der A320 neo warten 180 Sitze auf 
Passagiere, graues Leder dominiert, der Fuß-
bodenbelag ist blau eingefärbt. Natürlich 
durfte der Ehrengast aus Bad Homburg auch 
einen Blick ins Cockpit werfen und bekam 
von Fachmann Rieckert eine kurze, mündli-
che Einführung in Sachen Start und Landung. 
Insgesamt kostet eine solche Maschine 100 
Millionen Euro Listenpreis. Kein Wunder, 
wenn man bedenkt, dass ein Reifen samt Fel-
ge und Bremse allein 70 000 Euro oder eine 
Bordküche 25 000 Euro kostet. „Dann legen 
wir uns lieber keine eigene Maschine zu“, 
scherzte der OB.
Im Anschluss ging es in eine der riesigen War-
tungshallen, die die Lufthansa am Flughafen 
unterhält. 360 Meter lang und 80 Meter breit 
passen hier gleich mehrere Jumbos nebenein-
ander rein. Und Ex-Kapitän Rieckert hatte 
noch ein paar weitere interessante Fakten pa-
rat: Gleich unter der Halle befindet sich eine 
Recyclinganlage, zudem wird das aufgefange-
ne Regenwasser gesammelt, und die Feuer-
löschanlage kann im Fall der Fälle auch per 
Fernsteuerung zum Einsatz kommen.
Der Besuch in der Wartungshalle rundete ei-
nen überaus spannenden Vormittag auf dem 
Areal der Deutschen Lufthansa auf dem 
Frankfurter Flughafen ab. „Wir sind sehr 
stolz, dass wieder ein Flieger der Lufthansa-
Flotte den Namen unserer Stadt trägt und un-
ter diesem durch ganz Europa fliegt“, bedank-
te sich Hetjes. Er wünschte allen Crewmit-
gliedern und Passagieren allzeit guten Flug.

Nur zu gerne guckt sich Oberbürgermeister Alexander Hetjes in Frankfurt den Airbus mit dem 
Namen „Bad Homburg vor der Höhe“ an.  Foto: Stadt Bad Homburg
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SGO-Fußballer im Sammelalbum
Bad Homburg (hw). Die SG Ober-Erlenbach 
hat in Zusammenarbeit mit „StickerStars“ und 
Rewe ein eigenes Sammelalbum mit Bildern 
ihrer Fußballspieler erstellt. Anlass: das Jubi-
läum „100 Jahre Fußball in Ober-Erlenbach“. 
Bereits im April war von der Jugendfußball-
abteilung eine Projektgruppe gegründet wor-
den, die in Zusammenarbeit mit „Sticker-
Stars“ die einzelnen Vorgaben abarbeitete. 
Schwierig war vor allem das Einholen der 
Einwilligungserklärungen, die nötig waren, 
um die Fußballer im Album abbilden zu dür-
fen. Bei der Saisoneröffnungsfeier im Som-

mer wurde von allen Spielern und Mann-
schaften ein Foto gemacht. Nachzügler wur-
den an weiteren Terminen fotografiert, die 
Fotos in mühsamer Arbeit vom Projektleiter 
zugeordnet und „StickerStars“ zur Weiterver-
arbeitung zugesandt. Das Projekt war für alle 
Beteiligten eine große Herausforderung. Ein 
Dank geht an den Fotografen, ein Spielerva-
ter, sowie an die Sponsoren.
Am Samstag, 9. November, von 10 bis 16 Uhr 
laden die SGO und der Rewe-Markt, Im At-
zelnest 12, zur Kick-Off-Party ein. Dann be-
ginnt der Verkauf der Sticker und Alben.

Die Angst vor dem
Trinkwassernotstand geht um
Bad Homburg (js). Mehr als ein Appell an 
die Vernunft der Bürger, sparsam mit Wasser 
umzugehen, war bisher nicht drin. So gesche-
hen etwa im Hitzesommer 2018, als die Men-
schen in der Stadt Mitte August in der heißes-
ten Zeit nach langer Dürrephase rund 50 Pro-
zent mehr Wasser verbrauchten als üblich. Die 
Stollen und Brunnen im Versorgungsgebiet 
waren am Limit, die Eigengewinnung von 
Trinkwasser war an ihre Grenzen gestoßen, 
auch die Zulieferer von Fremdwasser kamen 
an die Kapazitätsgrenze. Der Oberbürger-
meister appellierte öffentlich, sparsamer mit 
Trinkwasser umzugehen, mehr konnte er 
nicht tun.
Nun geht angesichts veränderter Klimaver-
hältnisse die Angst um vor einem tatsächli-
chen Trinkwassernotstand, der bisher nur als 
Drohung im Raum stand. Noch wird im 
Konjunktiv gesprochen, aber die Stadt will 
gerüstet sein. Zunächst nicht mit der Er-
schließung neuer Wasserquellen, wohl aber 
mit einem Instrument, Verschwender von 
Trinkwasser zur Ordnung zu rufen. Acht Pa-
ragrafen definieren die neue „Gefahrenab-
wehrverordnung der Stadt Bad Homburg 
über die Einschränkungen des Verbrauchs 
von Trinkwasser bei Notständen in der Was-
serversorgung“. Das Stadtparlament hat sie 
in der jüngsten Sitzung am vergangenen 
Donnerstag einstimmig beschlossen, in 
Kraft tritt sie am Tag ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung.
Ein Trinkwassernotstand liegt laut Paragraf 1 
der Verordnung dann vor, wenn die Versor-
gung mit Trinkwasser gefährdet ist. Dies sei 
gegeben, wenn das durch die Stadtwerke zur 
Verfügung gestellte Wasser nicht mehr zur 
Wasserversorgung des Stadtgebietes oder ei-
nes Teilgebietes ausreicht. Zum obersten Ent-
scheider wird der Oberbürgermeister ernannt, 
er muss Beginn und Ende des Trinkwasser-
notstands sowie den Bereich des Notstandsge-
biets feststellen. In Eilfällen wegen eines Na-
turergnisses genügt jede Art der Bekanntma-
chung, so Paragraf 1, Absatz 4. Der Stadt geht 
es vor allem darum, ein Instrument gegen die 
Verschwendung von Wasser in der Hand zu 
haben. Der Oberbürgermeister kann „zum 
Wohle der Allgemeinheit“ auch Sperrzeiten 
anordnen, in denen Wasserhähne nicht geöff-
net werden dürfen.
Ist der Trinkwassernotstand ausgerufen, ist es 
verboten, Wasser aus öffentlichen Trinkwas-
serleitungen zu „verschwenden“ und „aufzu-
speichern“. Wasser darf dann nicht zum Be-
regnen, Bewässern und Begießen von land-
wirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtne-
risch genutzten Flächen und Gärten verwen-
den. Auch Wege, Rasen- und Grünflächen, 
Parkanlagen, Spiel- und Sportplätze, Terras-
sen und Bauwerke alle Art dürfen nicht künst-
lich bewässert werden. Künstliche Spring-
brunnen, Wasserspielanlagen oder gar private 
Schwimmbecken dürfen nicht gefüttert wer-
den, Baustellen müssen staubig bleiben, ge-
werbliches und privates Waschen von Fahr-
zeugen aller Art ist verboten. 
Ausgenommen von den Regelungen sind nur 
Krankenhäuser, Kur- und Pflegeanstalten und 
medizinische Bäder. Ihnen ist die Wasserent-
nahme in einem Umfang erlaubt, „wie es zur 

ordnungsgemäßen Aufrechterhaltung des Be-
triebes erforderlich ist“. Dies gilt auch für Ge-
werbebetriebe. Befreiungen im Einzelfall 
kann der OB als Herr über das Wasser ertei-
len. Wer sich nicht an die Vorgaben aus der 
Gefahrenabwehrverordnung hält, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit. Diese kann in harten 
Fällen laut Paragraf 6 mit einer Geldbuße bis 
zu 5000 Euro „für jeden Fall der Zuwider-
handlung geahndet werden“. Die Geltungs-
dauer der Verordnung ist zunächst auf zehn 
Jahre festgesetzt, sofern sie nicht vorher auf-
gehoben wird.

Wird der Trinkwassernotstand ausgerufen, ist jeder Tropfen kostbar. Dann müssen auch die 
künstlichen Wasserspeier abgeschaltet werden. Im Bild der Brunnen an der Kaiser-Friedrich-
Promenade, im Hintergrund der Wasserspeier im Schwanenteich im Kurpark.  Foto: js
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Gemütlichkeit im Köpperner Kirchgarten
In der Ortsmitte von Köppern fristet 
der sogenannte Kirchgarten seit Jahren 
ein ungebührendes Dasein und wird 
entweder wenig oder eher in unange-
messener Weise genutzt. Der Verein 
„Lebendiges Köppern“ hat sich zu-
sammen mit Vertretern der evangeli-
schen Kirche seit längerer Zeit Gedan-
ken zu einer Umgestaltung gemacht. 
Erste Planungsansätze wurden bereits 
voriges Jahr dem Ortsbeirat und inter-
essierten Bürgern im Anschluss an ei-
nen Ortstermin vorgestellt. Die Um-
setzung ist mittlerweile angelaufen. So 
wurde etwa die nicht genutzte Tisch-
tennisplatte durch eine Sitzgruppe er-
setzt. Außerdem gab es einen deutli-
chen Rückschnitt der Büsche.
Das „Lebendige Köppern“ hatte zu 
einer „offenen Planungsrunde“ einge-
laden. Nachdem freiwillige Helfer den 
Platz liebevoll mit Sitzgarnituren, Lich-
terketten und einem Wohnmobil für 
den Getränkeausschank hergerichtet 
hatten, stellte Vereinsvorstand Reiner 
Stock vor gut 50 Bürgern fest, dass es 
schön wäre, diesen zentralen Platz aus 
seinem „Dornröschenschlaf“ zu we-
cken. Vorstandsmitglied Karin Ziehm 
stellte anhand mehrerer Schaubilder 
und Planungsskizzen verschiedene 
Möglichkeiten zur Umgestaltung des 
Platzes vor. Mehrfach wurde betont, 
dass sich der fi nanzielle Aufwand in 
Grenzen halten sollte. Der Aufwand 
für den Rückschnitt des zunehmend 
verwilderten Buschwerks lasse sich re-
duzieren, wenn vermehrt heimische 
und insektenfreundliche Stauden ge-

pfl anzt würden. Ansätze zur Nutzung 
durch Vereine oder Institutionen wur-
den vorgestellt unter der Vorausset-
zung, dass Strom- und Wasseran-
schlüsse sowie Toiletten geschaffen 
würden.
Anwohner sprachen Hinterlassen-
schaften von Vier-, aber auch Zweibei-
nern in dunklen Ecken sowie die 
Schmierereien auf der neuen Sitzecke 
an. Damit müsse gerechnet werden, 
solange der Platz nicht belebt sei. Bei 
einer Umgestaltung sollten auch die 
ökologischen Bedürfnisse nicht zu kurz 
kommen. Die Diskussion zeigte deut-
lich das große Interesse an einer Ver-
besserung. 
Nach dem offi ziellen Ende der Pla-
nungsrunde wurde im gemütlichen Teil 
des Abends angeregt weiterdiskutiert. 
Es zeigte sich, wie schön dieser bislang 
trostlose Platz wirken kann, wenn er 
belebt ist. Es scheint, als habe das „Le-
bendige Köppern“ mit der offenen 
Planungsrunde einen konstruktiven 
Anstoß für den weiteren Fortgang ge-
boten.

mit UNVERPACKT-LADEN

Mit vielen tollen 
Angeboten 

zur Adventszeit

Wir freuen uns 
auf euch! Text/Foto: Lebendiges Köppern

Erleben Sie ein Fitness- und Gesundheits-
studio mit Wohlfühlatmosphäre:
• Großzügige Trainingsfl äche
•  Modernste Geräte, EGym- und 

Dehnungszirkel
• individuelle Trainerbetreuung
• Fitness-, Aqua- und Spinningkurse
•  große Saunalandschaft mit Pool und 

Ruhebereich

Unser Herbstspecial: 
Startpaket um 50 % reduziert 
(bei Anmeldung am 16.11.2019)

Besuchen Sie uns im 
Niederstedter Weg 2, 
61348 Bad Homburg,
www.htg-motoricum.de

Tag der offenen Tür
Samstag, 16. November, 10 – 18 Uhr
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Geld vom Land für Museen
Hochtaunus (how). Die SPD-Landtagsabge-
ordnete Elke Barth freut sich über Landeszu-
schüsse, die in Höhe von 33 400 Euro an das 
Museum im Gotischen Haus in Bad Homburg 
gehen. Auch das Philipp-Reis-Haus und das 
Heimatmuseum Seulberg erhalten gemeinsam 
knapp 45 000 Euro. 
Die Kommunen würden einen wesentlichen 
Beitrag zur historischen Bildung und zur Er-
forschung der Geschichte der jeweiligen 
Kommune oder Region leisten. „Hier inves-
tieren die hauptamtlich Beschäftigten mit Lei-
denschaft ihren Dienst, dabei gilt es auch die 
vielen Ehrenamtlichen hervorzuheben, deren 
Arbeit notwendig ist, um Geschichte als Ur-

sprung der Gegenwart betrachten zu können“, 
sagt Barth. Die Politikerin sieht die Herkunft 
des Geldes allerdings kritisch: „Die Zuwei-
sung erfolgt aus dem Kommunalen Finanz-
ausgleich 2019. Das sind Mittel, die den 
Kommunen seit Jahren durch das Finanzaus-
gleichsgesetz des Landes Hessen weggenom-
men werden.“ Nun müssten die Kommunen 
über Anträge finanzielle Unterstützung ein-
fordern, um an Mittel zu gelangen, die ihnen 
ohnehin zustehen, so Barth. Die Mittel wer-
den vom hessischen Ministerium für Wissen-
schaft und Kunst im Einvernehmen mit dem 
hessischen Ministerium des Innern und für 
Sport und dem Finanzministerium bewilligt.

Professor Dr. Manfred Schubert-Zsilavecz, Dr. Wolfgang Busch, Kanzler der Goethe-Univer-
sität Frankfurt i. R., Ulrich C. Cannawurf und Beisitzer Dr. Hans-Joachim Franke (v. l.) feiern 
das 50-jährige Bestehen der Wilhelm-Hahn-und-Erben-Stiftung.  Foto: Ehmler

Hahn-und-Erben-Stiftung
feiert 50-jähriges Bestehen
Bad Homburg (eh). Es sei keine Selbstver-
ständlichkeit, dass eine kleine Stiftung wie die 
Wilhelm-Hahn-und-Erben-Stiftung ihr 
50-jähriges Bestehen feiert. Das sagte Dr. 
Hans-Joachim Franke, der Beisitzer im Vor-
stand der Stiftung ist, in seiner Begrüßungsan-
sprache. Die Stiftung ist nach dem Bad Hom-
burger Bürger Wilhelm Hahn (1855-1930) 
und seiner Tochter Karoline Wilhelmine Ebel 
(1891-1966) benannt. 
Karoline Wilhelmine Ebel vermachte ihr Ver-
mögen der wissenschaftlichen Förderung 
kommender Generationen. Die gemeinnützi-
ge Wilhelm-Hahn-und-Erben-Stiftung wurde 
1969 vom Bad Homburger Rechtsanwalt Ul-
rich C. Cannawurf gemeinsam mit dem dama-
ligen Rektor der Goethe-Universität, Walter 
Rüegg, gegründet. Die Philipps-Universität 
Marburg ist ebenfalls beteiligt; der Ehemann 
der Stifterin, der Chemiker Carl Ebel, wurde 
in Marburg promoviert. Präsident der Stiftung 
ist seit der Gründung Ulrich C. Cannawurf. Er 
fand vor 50 Jahren nach dem Tod von Karoli-
ne Wilhelmine Ebel in deren Manteltasche 
einen Zettel, auf dem stand: „Ich enterbe mei-
ne Verwandten wegen seelischer Grausam-
keit.“ Ihr Geld sollte in eine Stiftung fließen, 
die den Namen ihres Vaters trägt. „Das war 
das Testament“, sagte Cannawurf. 
Er überlegte, was nun infrage käme. Die Stif-
tung wurde am 10. Oktober 1969 genehmigt. 
Mit insgesamt mehr als 120 000 Euro hat die 
Wilhelm-Hahn-und-Erben-Stiftung unter Vor-
sitz ihres Präsidenten Cannawurf Publikatio-

nen unterstützt – vor allem Dissertationen in 
den Geisteswissenschaften, aber auch Ta-
gungsbände und Forschungsberichte. In den 
vergangenen zehn Jahren ist die jährliche För-
dersumme kontinuierlich angestiegen. Allein 
im Jahr 2019 kamen sieben Publikationen in 
Marburg und Frankfurt in den Genuss der 
Förderung, die sich insgesamt auf 13 000 
Euro belief. Seit 1974 wird zudem das Mar-
burger Winckelmann-Programm unterstützt, 
eine Veröffentlichungsreihe des Archäologi-
schen Seminars.
„Seit 2009 wurden an der Goethe-Universität 
insgesamt 30 Dissertationen durch die Stif-
tung gefördert. Im Einzelfall sind das keine 
Riesenbeträge, aber für die Antragsteller ist 
das ein willkommener Rückenwind auf dem 
Weg in die Forschung“, sagte Professor Dr. 
Manfred Schubert-Zsilavecz, Vizepräsident 
für Third Mission an der Goethe-Universität 
Frankfurt bei der Festveranstaltung zum 
50-jährigen Bestehen der Stiftung im For-
schungskolleg Humanwissenschaften, Am 
Wingertsberg. „Dafür danke ich der Stiftung 
im Namen des Präsidiums sehr herzlich“, so 
der Vizepräsident.
„Die Stiftung hilft vor allem jungen Wissen-
schaftlern dabei, ihre Forschung in die Öffent-
lichkeit zu bringen. Gute Dissertationen sol-
len nicht daran scheitern, dass die Veröffentli-
chung aus finanziellen Gründen nicht möglich 
ist“, betonte Professor Dr. Michael Bölker, 
Vizepräsident für Forschung und Internatio-
nales an der Philipps-Universität Marburg.
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Sie sollten diese Zeit und ihre
positiven Ereignisse genießen.
Auch finanziell und auf dem ge-
sellschaftlichen Parkett stehen
einige erfreuliche Erlebnisse ins
Haus.

Sie müssen sich in dieser Woche
besonders gut unter Kontrolle
haben, sonst treten Sie so richtig
ins Fettnäpfchen! Eine bestimm-
te Person ist nämlich mehr als
überempfindlich.

In dieser Woche könnten sich ein
paar Veränderungen ergeben, die
Sie überhaupt nicht einkalku-
liert haben: Jetzt ist schnelles
und sicheres Reaktionsvermögen
gefragt.

Kritik, die man Ihnen entgegen-
bringt, ist gut gemeint und soll-
te Sie nicht verstimmen. For-
dern Sie übrigens nicht mehr,
als Sie selbst zu geben bereit
wären!

Sie brechen zu neuen Ufern auf –
sei es, dass Sie in ein neues Ge-
schäft einsteigen oder eine ande-
re Aufgabe übernehmen. Gehen
Sie diese Herausforderungen mit
Schwung an.

Derzeit sollten Sie besonders
großherzig sein und die Meinun-
gen anderer Menschen tolerie-
ren! Und vor allem müssen Sie
aufkommende Demotivation mit
Optimismus bekämpfen.

Der Erfolg ist Ihnen nicht mehr
zu nehmen: Auf lautstarkes Tri-
umphgeschrei sollten Sie besser
verzichten. Das ruft nur Neider
auf den Plan, die Ihnen noch
wehtun können.

Vertrauen Sie auf Ihre Kraft und
Ihre Dialogfähigkeit, wenn Sie
Ihre hochgesteckten Ziele errei-
chen wollen: Der Erfolg steht
vor der Tür – Sie müssen ihn nur
hereinlassen.

Sie dürfen jetzt weder Erwar-
tungen noch Ansprüche zu hoch
ansetzen! Greifen Sie neue Pro-
jekte nur unter nüchternen und
strengen Vorbehalten auf, sonst
drohen herbe Verluste.

Geben Sie jetzt bloß nicht auf,
auch wenn die Lage nicht gerade
rosig aussieht: Durch eine ge-
naue Analyse aller Umstände
finden Sie rasch den rettenden
Ausweg.

Behalten Sie den Überblick,
sonst verspielen Sie Ihre gute
Ausgangsposition: Die wichtig-
sten Karten werden jetzt ver-
teilt. Achten Sie darauf, dass Sie
nicht leer ausgehen.

In dieser Woche bietet sich die
Möglichkeit, mehr als gewöhn-
lich auf die Beine zu stellen.
Warten Sie nicht länger, in einer
Sache haben Sie einen scharfen
Konkurrenten.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

2. bis 8. November 2019

In dieser Woche sollten Sie vor-
rangig nur die Dinge erledigen,
die Ihnen Spaß machen. Sie wer-
den sehen, dass die ersten Er-
folgserlebnisse nicht lange auf
sich warten lassen.

Sie dürfen ruhig selbstbewus-
ster und optimistischer an Ihre
neuen Aufgaben herangehen: An
der benötigten Kraft und Kon-
dition fehlt es Ihnen jedenfalls
nicht!

Eine unerwartete Nachricht
könnte einige Pläne etwas über
den Haufen werfen. Letztendlich
lässt sich aber doch wieder alles
auf die Reihe bringen. Wie
schön!

Das Warten auf einen Menschen,
der sich verspätet, zerrt an Ihren
Nerven. Wappnen Sie sich mit
Geduld, ohne diese Person
macht es wenig Sinn, Ihr Vorha-
ben voranzutreiben.

Wenn man einer bestimmten
Person nicht jeden Wunsch di-
rekt von den Augen abliest, kann
sie ziemlich gnadenlos werden.
Das brauchen Sie sich nicht ge-
fallen zu lassen!

Jetzt müssten Sie sich entschei-
den. Was ist Ihnen wichtiger? Ihr
persönliches Glück oder der be-
rufliche Erfolg? Für diese Ent-
scheidung sollten Sie sich genü-
gend Zeit nehmen!

In Ihrem Verhältnis zu einem
Arbeitskollegen ändert sich ganz
plötzlich etwas. Das macht Sie
unsicher – aber vielleicht las-
sen Sie ihn einfach einmal ge-
währen.

Sie werden auf Granit beißen,
wenn Sie sich Ihren Vorgesetzen
gegenüber nicht kompromis-
bereiter zeigen: Leider ist klar,
wer derzeit am längeren Hebel
sitzt!

Wo immer Sie sich durchsetzen
wollen und müssen, in dieser
Woche könnten Sie auf der
ganzen Linie überzeugen! Es ist
also nicht ratsam, die kostbare
Zeit zu verlieren.

Bevor Sie jemanden um etwas
bitten, sollten Sie überlegen, ob
Sie nicht selbst etwas anzubie-
ten haben. Ein gegenseitiges Ge-
schäft ist besser als in der
Schuld zu stehen …

Ärgern Sie sich nicht über die
Missgunst eines Bekannten: Sie
entscheiden selbst, wen Sie un-
terstützen wollen, und sollten
weiterhin so großzügig bleiben
wie bisher …

Begegnungen mit Freunden und
Familienangehörigen werden
fröhlich und harmonisch verlau-
fen. Zurückhaltung dagegen ist
bei flüchtigen Bekanntschaften
zu empfehlen!

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

9. bis 15. November 2019

Tun Sie jetzt endlich das, was
Sie schon immer mal vorhatten.
Ein besserer Zeitpunkt wird sich
so schnell nicht wieder ergeben –
und Sie können es sich derzeit
gut erlauben!

Sportliche Aktivitäten stehen
am Wochenende unter guten
Vorzeichen. Aber übertreiben
sollten Sie es natürlich nicht,
sonst wird der Muskelkater Sie
ordentlich zwicken.

Sie haben allen Grund, zu-
versichtlich zu sein. Am besten
lassen Sie jeden nach seiner ei-
genen Fasson selig werden – und
halten Sie sich Pessimisten vom
Leib!

Lassen Sie sich jetzt nicht zu ei-
nem Wochenendausflug überre-
den. Diese beiden Tage gehören
nach den Anstrengungen der
letzten Wochen ganz allein Ihnen
und Ihrem Partner.

Sie dürfen auch im zwi-
schenmenschlichen Bereich die
Hände nicht in den Schoß legen:
Die Liebe lebt von gegenseitiger
Achtung und Rücksichtnahme.
Nehmen Sie sich Zeit!

Hören Sie auf Ihre innere Stim-
me, dann ist Ihnen so mancher
Vorteil sicher: Denn instinktiv
wissen Sie doch Menschen und
auch Situationen richtig einzu-
schätzen.

Man will Sie unter Druck setzen:
Doch es kann nicht in Ihrem In-
teresse sein, sich schon jetzt fest-
zulegen, obwohl die weitere Ent-
wicklung noch nicht abzusehen
ist.

Jetzt können Sie es etwas
gemächlicher angehen lassen:
Die Dinge entwickeln sich ganz
von selbst – und Sie werden nur
hin und wieder korrigierend ein-
greifen müssen.

Wenn Sie sich einen Streit noch
einmal durch den Kopf gehen
lassen, müsste Ihnen klar wer-
den, was da im Endeffekt ver-
kehrt gelaufen ist – und was jetzt
getan werden muss.

Wenn Sie mehr Leute auf Ihre
Seite ziehen wollen, müssen Sie
entweder Ihren Plan etwas än-
dern oder den Mitstreitern einen
größeren Anteil am Gewinn ver-
sprechen.

Mit Ihrem Charme können Sie
jetzt so manches Herz erobern.
Doch Vorsicht: Sie dürfen dabei
niemanden verletzen, der viel-
leicht auf eine langfristige Be-
ziehung hofft.

Seien Sie nicht allzu kleinlich
bei Geschenken, die jetzt fällig
sind. Es bringt Sie nicht an den
Bettelstab und die Freude, die
Sie bereiten, wird entsprechend
groß sein.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

16. bis 22. November 2019

Eine Antwort fällt wesentlich
günstiger aus, als Sie insgeheim
zu hoffen gewagt haben. Jetzt
gilt es zu überlegen, was Sie mit
dem unerwarteten Erfolg anfan-
gen möchten.

Sie sind irritiert, warum sich ei-
ne bestimmte Person Ihnen ge-
genüber so merkwürdig verhält:
Warum sprechen Sie diesen
Menschen nicht einfach offen
an? Das klärt vieles …

Sie sollten sich damit abfinden,
dass eine geplante Sache nun
doch noch zurückgestellt werden
muss. Doch das Warten wird sich
schließlich lohnen – das ist si-
cher!

Was alle tun, muss nicht richtig
sein. Folgen Sie Ihrer Intuition,
wenn Ihnen die grundlegende
Entscheidung abverlangt wird,
ob Sie bei einer Sache mitma-
chen wollen …

Ein Kollege erhofft sich in einer
undurchsichtigen Angelegenheit
Unterstützung von Ihnen: Durch
Ihre reichhaltige Erfahrung kön-
nen Sie ihn auf die richtige Spur
bringen.

Sie sollten sich über eine kleine
Unstimmigkeit nicht übermäßig
ärgern, es lässt sich alles leich-
ter wieder einrenken, als Sie
denken. Genießen Sie das Wo-
chenende.

Die Basis für eine Entscheidung
muss jetzt die Kombination aus
gesundem Menschenverstand
und untrüglichem Bauchgefühl
sein! Diese Mischung hat sich
bestens bewährt.

Ihre fürsorgliche Art wirkt auf
viele Menschen in Ihrer Umge-
bung fast wie ein Magnet. Dabei
könnten Sie derzeit selbst eine
Schulter zum Anlehnen gut ge-
brauchen.

Schieben Sie die Erledigung ei-
ner unangenehmen Aufgabe
nicht weiter vor sich her: Je eher
Sie die Sache zum Ende bringen,
desto besser ist das für alle Be-
teiligten.

Erfolge haben ihren Preis: Ar-
beit und nochmals Arbeit.
Nichts dagegen einzuwenden,
wenn für Anspannung und Er-
holung – in angemessenem
Wechsel – Sorge getragen wird.

Nutzen Sie den Überraschungs-
effekt für Ihren nächsten Schritt:
Damit sind Sie doch in der Ver-
gangenheit noch immer bestens
gefahren und warum sollte es
jetzt anders sein?

Lehnen Sie die Impulse anderer
nicht gleich ab: Es ist nicht so,
dass Sie das Monopol auf gute
Ideen hätten, auch die anderen
haben sich mit der Materie ver-
traut gemacht.

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

23. bis 29. November 2019

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

SUDOKU

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser 
um freundliche Beachtung.

8. HISTORISCHER OBERURSELER

9./10. NOVEMBER

Einzelnachhilfe zu Hause
Alle Klassen, alle Fächer, gezielte 
LRS-Förderung Info: 06175-7843
und www.minilernkreis.de/taunus

Wir beraten Sie 
gerne!

Kurmainzer Straße 107
65936 Frankfurt-Höchst

Telefon 069 316730

Ihr
KIA-Service-Partner

in Frankfurt

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(0 6171) 628 8-0
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Streit um „Fake News“ belastet die Kino-Debatte
Bad Homburg (js). Eigentlich sollte es nur 
um einen Beschluss zur Abstimmung der Fas-
sadenvarianten für das Großprojekt „Am Was-
serturm“ gehen. Also für das lang ersehnte 
Kino-Center auf dem brach liegenden Post-
Areal. Kino mit sieben Sälen, Musik-Club als 
Treffpunkt für die Jugend, Fitness-Club und 
Einzelhandel – vor dem Bahnhof und dem al-
ten Wasserturm soll ein rechter Unterhal-
tungskomplex entstehen, eine Art neue Mitte 
für die Kurstadt. Der Vertrag mit dem ausge-
wählten Hamburger Investor ist eingetütet, an 
Kleinigkeiten muss noch nachgearbeitet wer-
den. Noch steht kein Vertrag etwa mit dem 
zukünftigen Betreiber des Musik-Clubs, beim 
Kino wird unbestätigt gemunkelt. Im Sommer 
hat das Stadtparlament mit großer Mehrheit 

die Richtung vorgeben, im Herbst machen 
plötzlich „Fake News“ die Runde, was das 
Betreiben des Clubs und die Vertragsverhand-
lungen mit dem Investor angeht. So nennt je-
denfalls die CDU das, was in der jüngsten 
Stadtverordnetensitzung für reichlich Aufre-
gung gesorgt hat. Und zu einer nicht vorgese-
henen von der CDU beantragten „Aktuellen 
Stunde“ geführt hat, in der die Fetzen flogen. 
Als Verbreiter der falschen Nachrichten zieh 
die CDU die Bürgerliste Bad Homburg (BLB) 
und darin vor allem ihren zentralen Sprecher 
Armin Johnert. 
Er hatte eine Fehlinformation des Investors 
verbreitet, wie es auch die örtlichen Medien 
taten. Darin wird die Stadt als Betreiber des 
Musik-Clubs genannt. „Ich habe in den Gre-

mien immer gesagt, dass die Stadt unter kei-
nen Umständen Betreiber von Club und Ter-
rasse sein wird“, sagte Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes (CDU). Der Investor habe 
eingelenkt, dies sei auch so kommentiert wor-
den. Auch hatte die BLB behauptet, die Ver-
waltung habe das Grundstück für das Projekt 
an den städtischen Gremien vorbei verkauft, 
obwohl die Vertragsunterzeichnung durch den 
Beschluss vom Sommer gedeckt war. Mitte 
Oktober wurde die erfolgreiche Vertragsunter-
zeichnung seitens der Stadt kommuniziert.
Die Abstimmung über die Fassadenvarianten 
geriet unterdessen zur nebensächlichen Neben-
sache. Keine Diskussion, lediglich Abstimmung 
über den Beschluss des Bau-, Planungs- und 
Umweltausschusses in dieser Sache. Dieser 

folgte den Prioritäten der Unteren Denkmalbe-
hörde, die Wert darauf legt, dass sich der Neu-
bau in das Ensemble der umgebenden Kultur-
denkmale wie Stadtbahnhof und Wasserturm 
einfügt. Das vorgesehene „Lichtspielhaus“, wie 
es in der Vorlage heißt, bildet mit der kürzeren 
Fassadenfront die Kante zum Bahnhofsvorplatz 
aus, mithin an „prominenter Stelle“. Grundlage 
wird nun die Fassadenvariante A mit „klarer 
vertikaler und konsequenter horizontaler Glie-
derung“. Das Grundgerüst aus dunklen Pfosten 
und Riegeln werde „konsequent um das Gebäu-
de herumgeführt“. Die Flächen wirkten „edel“, 
in der vorübergehenden Betrachtung entstehe 
ein „spannendes Fassadenbild“. Läuft in Zu-
kunft alles nach Plan, sollen schon bald die 
Bagger am Bahnhof anrollen.

Apulien. Allein das Wort kann einem Genie-
ßer oder auch Italienliebhaber schon auf 
der Zunge zergehen. Ebenso wie die aus 

der Region stammende Pasta Orecchiette oder Ca-
vatelli mit einem korrespondierenden Sugo, steht 
auch das typische hausgemachte Tiramisu auf 
der traditionsreichen Gourmetliste italienischer 
Gaumenfreuden. 
So wie die feinen Köstlichkeiten der italienischen 
Halbinsel steht auch das neue Il Gargano für ein 
besonderes Stück „La dolce Vita“.
Raffaele Barbieri hat das Il Gargano vor ein iger 
Zeit übernommen und führt es gemeinsam mit 
dem bisherigen Kernteam unter Rocco Dragonetti 
und Carmine Mancuso in liebevoller Atmosphäre 
und mit großer Leidenschaft sowie Inspiration 
weiter. Während seiner gastronomischen Lauf-
bahn hat Raffaele Barbieri als Chef de Cuisine in 
namhaften Restaurants seine Gäste mit kulinari-
schen Köstlichkeiten verzaubert. Seine Passion, 
außergewöhnliche Genussmomente zu kreieren, 
lebt im Il Gargano nicht nur in der Küche, sondern auch im 
zuvorkommenden und herzlichen Service weiter. Und so hält 
er für das diesjährige Jubiläum ganz besondere italienische 

Gaumenfreunden bereit. Von Donnerstag, 14.,  bis Mittwoch, 
20. November,  begrüßt Raffaele Barbieri die Gäste des Il 
Gargano mit einem prickelnden Glas Prosecco zu einem 
3-Gänge-Menü. 

Als Vorspeise werden hausgemachte Tagliolini mit Trüffeln 
gereicht. Es folgt eine Tagliata vom argentinischen Rind auf 
Rucola mit Parmesan, und den krönenden Abschluss zum 
Dessert bildet ein Vanille Panna Cotta auf Erdbeersoße.
Doch auch die traditionelle Küche mit ihren über 40 leckeren 
Steinofenpizzen und der vielseitigen Auswahl an leckeren 
Pasta-, Fisch- und Fleischgerichten entführt die Besucher für 
wertvolle Augenblicke in die quirlige Welt italienischer Aus-
gelassenheit. So finden romantische Zweisamkeit, fröhliche 
Familientreffen oder auch der gesellige Ausklang eines erleb-
nisreichen Arbeitstages gleichermaßen ein Stück italienische 
Lebensfreude im Il Gargano. 

Die Pizzeria „II Gargano“, Louisenstraße 9, hat täglich von 
11.30 bis 15 Uhr und von 18 bis 23 Uhr geöffnet. Der Liefer-
service ab einem Bestellwert von 20 Euro kann von 11.30 bis 
14.30 Uhr und von 18 bis 22 Uhr genutzt werden.
Das Restaurant-Team ist erreichbar unter Telefon 06172-
6826683 oder Fax 06172-6826685. Montags ist Ruhetag.

 

Lebensfreude, Gaumenfreuden, Leidenschaft sowie ein exklusives 3-Gänge-Menü 
verwöhnen den Gast im Il Gargano zum zehnjährigen Bestehen

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Erleben Sie bei uns  individuell auf  Ihre Vorlieben abgestimmte, 
thailändische und vietnamesische Geschmackskompositionen. 
Lassen Sie sich von unseren Cocktailklassikern verwöhnen 
oder genießen Sie unsere Qualitätsweine. Wir freuen uns, Sie 
mit einem unvergleichbaren Abend im Maitai zu verzaubern.

www.maitai-restaurant.de

Obergasse 14
61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 92 81 81

Mo. - So.  11.30 Uhr - 14.30 Uhr
und

17.30 Uhr - 23.00 Uhr

Auch mit Lieferservice!!!
Lassen Sie bei uns Ihren Alltag
hinter sich und genießen Sie

im gemütlich mediterranen Ambiente
original italienische Steinofenpizza

und andere Spezialitäten.

Wir sind täglich von:
11.30 – 15.00 und 

18.00 – 23.00 Uhr in der 
Louisenstraße Nr. 9 für Sie da.

Telefon: 0 61 72/682 66 83 
Fax 0 61 72/682 66 85

www.pizzeria-il-gargano.de

Als Vorspeise werden hausgemachte Tagliolini mit Trüffeln 

wertvolle Augenblicke in die quirlige Welt italienischer Aus-

verwöhnen den Gast im Il Gargano zum zehnjährigen Bestehen

Mitmachen und einen Gutschein über 100 Euro gewinnen!

100-Euro-Gutschein gewinnen!
Der Hochtaunus Verlag verlost einen 100-Euro-Gutschein. Dazu 
muss die nachfolgende Frage richtig beantwortet und mit vollstän-
diger Adressangabe bis Sonntag, 17. November 2019, per 
Fax 06171-628819, per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de 
oder per Postkarte an den Hochtaunus Verlag, Stichwort: „Il 
Gargano“, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, geschickt werden. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Jeder Teilnehmer darf am Gewinn-
spiel nur einmal teilnehmen. Mitmachen können Jugendliche ab 
16 Jahren und Erwachsene. Das Lösungswort ergibt sich aus dem 
Text. Die Frage lautet:

WAS GIBT ES ALS VORSPEISE 
DES 3-GÄNGE-MENÜS 

ZUM ZEHNJÄHRIGEN BESTEHEN 
DES IL GARGANO??

„ _ A U S G _ M A C H T E   _ A G L I _ L I N I 
M I T  T R _ F F E _ N “

Es entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Ge-
winner wird schriftlich benachrichtigt und auf der nächsten Restau-
rantseite in der ersten Ausgabe des nächsten Monats veröffentlicht.

Wir sind für Sie da:
Mo. 13:00 - 22:00 Uhr · Di. - Fr. 10:00 - 22:00 Uhr 

Sa. & So. 10:00 - 20:00 Uhr

Reservierungen unter: 
Telefon: 06172 - 944 27 10 oder 

info@seedammbad-restaurant.de

Restaurant & Café im Seedammbad 
Leonardo Bamberger 

Seedammweg 7 · 61352 Bad Homburg v. d. H. 
www.seedammbad-restaurant.de 

Essen und genießen Sie – auch ohne Eintritt 
in das Seedammbad!

REGIONAL · LECKER · FRISCH

• Mittagstisch   
• Wochenangebote 
• durchgehend warme Küche 
• frische, selbstgemachte Speisen 
•  gutbürgerliche und moderne Küche 
•  separater Veranstaltungsraum 

für Feierlichkeiten jeglicher Art 

ab 1. November 
Ganze Gans, leckere Gänsegerichte und 
ausgewählte Menüs – lassen Sie sich von 
uns kulinarisch zur Gänsezeit verwöhnen! 

Landhaus Alte Scheune 
Alt-Erlenbach 44, 60437 Frankfurt Nieder-Erlenbach 

Tel. 06101 544000  
reservierung@alte-scheune.de 

www.alte-scheune.de 

Tel.: 0  61 01 54  51  62Ahrenshof Massenheim · An der Kirche 1 · 61118 Bad Vilbel 
Aktuelle Infos unter: www.ahrenshof.com

Reservieren Sie jetzt!Reservieren Sie jetzt!

Wir sind am 11.11. für Sie da!
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Narrenrat eröffnet
die Kampagne
Bad Homburg (hw). Erstmalig eröffnen der 
Narrenrat sowie alle vier Bad Homburger 
Karnevalvereine gemeinsam die neue Karne-
valsaison. Hierzu lädt der Homburger Narren-
rat für Montag, 11. November, um 11.11 Uhr 
in die Taunus Sparkasse, Filiale Louisenstra-
ße 60, ein. Die  Vereine versprechen einen 
unterhaltsamen Vormittag im Zeichen des 
Karnevals. Für das leibliche Wohl ist mit 
Kreppeln und Getränken gesorgt. Gute Laune 
ist garantiert.

Hubertusmesse 
in der Himmelspforte
Bad Homburg (hw). Die Ober-Erlenbacher 
Jagdhornbläser unter der Leitung von Horn-
meister Dr. Ernst Dieter Eberhard präsentie-
ren am Sonntag, 10. November, um 10.45 Uhr 
im Gottesdienst der Ober-Eschbacher Kirche 
„Zur Himmelspforte“, Ober-Eschbacher Stra-
ße 76, die Hubertusmesse. Die feierliche Mu-
sik ist dem Gedenken an den Jagdpatron Hu-
bertus gewidmet, der in Frankreich als Mis-
sionar der Ardennen und Bische von Lüttich 
und Maastrich große Verehrung beim einfa-
chen Volk und bei den in jeder Familie vor-
kommenden Jägern genoss. Die mit Fürst-
Pleß-Hörnern und Parforcehörnern besetzte 
Gruppe begleitet die Liturgie mit Sätzen aus 
der „Jäger-Messe in B“ von Hermann Neu-
haus und aus der „Kleinen Jägermesse“ von 
Johann Hayden sowie mit weiteren Jagdhorn-
stücken anderer Komponisten. Ein mit Tan-
nenbrüchen und Herbstlaub geschmücktes 
Kreuz mit Hirschgeweih und eine Falknerin 
mit Wüstenbussard auf der Faust und bretoni-
schen Vorstehhund zu Füßen erinnern optisch 
an die Bekehrungsszene des wilden Jägers 
Hubertus.

Geschäftsleben
Seit Samstag, 2. November, bietet Judith Zeit-
ler in ihrer neuen Ladenboutique „rosa rod“ 
schöne Dinge und kleine Schätze aus den Be-
reichen Wohnaccessoires, Heimtextilien, Ge-
schirr, Lampen, Schmuck, Kerzen, Raumdüf-
te und mehr an. Zu fi nden ist „rosa rod“ in der 
Altstadt von Bad Homburg, direkt am Rat-
hausturm, in der Rathausstraße 5. Das Waren-
angebot stammt vorwiegend aus Skandinavi-
en; und wer Nostalgisches im Shabby-Chic-
Stil oder Farbenfrohes im Retrolook sucht, 
wird dort fündig werden. Bis Januar 2020 ist 
„rosa rod“ vorerst donnerstags und freitags 
von 10 bis 18 Uhr und samstags von 10 bis 14 
Uhr geöffnet.

In den Bastenwald
Bad Homburg (hw). Die 
Ober-Erlenbacher Wanderer 
treffen sich am Sonntag, 10. 
November, um 9.30 Uhr an 
der Turnhalle in der Josef-
Baumann-Straße. Mit eige-
nen Autos fahren sie nach 
Gravenbruch. Dort beginnt 
die zehn Kilometer lange 
Wanderung mit Wanderfüh-
rer  Rudolf Schöpfer. Von 
Gravenbruch marschieren die 
Wanderer zunächst im Offen-
bacher Stadtwald in Richtung 
Lauterborn. Weiter im herbst-
lich gefärbten Mischwald an 
der Rosenhöhe vorbei und 
südlich des Waldzoos geht es 
über die Autobahn in den 
Heusenstammer Bastenwald. 
Dort gibt es gegen 12 Uhr im 
Gasthaus „Wildhof“ das Mit-
tagessen. Gäste sind will-
kommen. 

Piraten in Kirdorf
Hochtaunus (how). Am 
Wochenende, 9. und 10. No-
vember, fi ndet im Bürger-
haus Bad Homburg-Kirdorf, 
Stedter Weg 40, der Bundes-
parteitag der Piratenpartei 
statt. Am Samstag, 30. No-
vember, folgt im Bürgerhaus 
Kirdorf der hessische Lan-
desparteitag. Beides beginnt 
um 10 Uhr. Fragen gehen 
per E-Mail an vorstand@
taunus-piraten.de.

Heiterkeit eröffnet
Bad Homburg (hw). Der 
Carnevalverein Heiterkeit 
1919 lädt für Samstag, 16. 
November, zur Faschings-
eröffung in das Bürgerhaus 
Kirdorf, Stedter Weg 40, 
ein. Einlass ist ab 18 Uhr, 
Beginn um 19.30 Uhr. Der 
Eintritt kostet fünf Euro. 
Kostümierung erwünscht.

Bühne frei im KFG
Bad Homburg (hw). Am 
Mittwoch, 13. November, 
heißt es wieder „Bühne 
frei!“ in der Aula des Kaise-
rin-Friedrich-Gymnasiums 
(KFG). Es treten Schüler so-
listisch oder in  unterschied-
lichen Ensembles auf. Für 
viele von ihnen ist dieses 
Konzert eine willkommene 
Vorbereitung auf den bevor-
stehenden Regionalwettbe-
werb „Jugend musiziert“ 
und den Musikpreis des Li-
ons Clubs Friedrichsdorf Li-
mes. Gespielt werden Werke 
unter anderem von Mozart, 
Beethoven und Saint-Saëns. 
Das Konzert, das von Lars 
Keitel organisiert und mode-
riert wird, beginnt um 19 
Uhr, der Eintritt ist frei.

Autos und Lastwagen, die an der roten Ampel halten müssen, blockieren immer wieder den 
Fahrradstreifen.  Foto: ADFC

Pfarrgemeinderat wird gewählt
Bad Homburg (hw). Am Samstag und Sonn-
tag, 9. und 10. November, werden unter dem 
Motto „Kirche gemeinsam gestalten“ in den 
Diözesen Fulda, Limburg und Mainz neue 
Pfarrgemeinderäte gewählt. Pfarrgemeinderä-
te gibt es seit dem Jahr 1968. Sie haben ge-
mäß dem Dekret des II. Vatikanischen Konzils 
über das Apostolat der Laien die Pfl icht und 
das Recht bei der Erfüllung des Sendungsauf-
trags der Kirche mitzuwirken. Die Pfarrge-
meinderäte sorgen dafür, dass Kirche am Ort 
erlebbar wird und zeitgemäß bleibt. Ehren-
amtlich engagierte Frauen und Männer brin-
gen in dem Gremium vielfältige Begabungen, 
Interessen und Sichtweisen ein. In Zusam-
menarbeit mit den Hauptamtlichen gestalten 
sie das kirchliche Leben in den Gemeinden.
In den zur Diözese Mainz gehörenden, eine 
Pfarrgruppe bildenden Gemeinden St. Martin 
Ober-Erlenbach, St. Elisabeth Ober-Eschbach 
und Heilig Kreuz Burgholzhausen wird ein 
Gesamtpfarrgemeinderat gewählt. Die PGR-
Wahl wird als allgemeine Briefwahl durch- 
geführt. Wahlberechtigt sind alle Gemeinde-
mitglieder, die am Wahltag das 16. Lebensjahr 

vollendet haben. Die Briefwahlunterlagen 
sind allen Wahlberechtigten zugeleitet wor-
den. Alternativ kann jedoch auch am 9. und 
10. November persönlich im Wahllokal ge-
wählt werden. Die Wahllokale in den Pfarr-
zentren sind wie folgt geöffnet: St. Martin am 
Samstag, 9. November, von 17.30 bis 19.30 
Uhr und am Sonntag, 10. November, von 10 
bis 12.30 Uhr, St. Elisabeth am Sonntag, 10. 
November, von 9.45 bis 11.30 Uhr sowie Hei-
lig Kreuz am Samstag, 9. November, von 17 
bis 19 Uhr, am Sonntag, 10. November, von 9 
bis 13 Uhr und von 16 bis 18 Uhr.
In der Pfarrgruppe stellen sich 17 Personen im 
Alter von 26 bis 76 Jahren zur Wahl. Die zehn 
Frauen und sieben Männer sind bereit, auf un-
terschiedliche Weise neue Ideen in das Gremi-
um einzubringen und Verantwortung für ein 
lebendiges Gemeindeleben zu übernehmen.
Bischof Kohlgraf ruft zur Teilnahme an den 
Pfarrgemeinderatswahlen auf. Er betont, dass 
die neuen Pfarrgemeinderäte vor allem durch 
eine gute Wahlbeteiligung den Rückhalt aus 
der Gemeinde erhalten, den sie für ihre wert-
volle Arbeit benötigen.

ADFC kritisiert Verkehrsplanung
Bad Homburg (hw). In den vergangenen Wo-
chen wurde die Kreuzung am Untertor auf-
wändig behindertengerecht umgebaut. Die 
Umbaumaßnahmen wurden auch vom ADFC 
grundsä tzlich begrüßt. „Sowohl der Ablauf 
der Bauarbeiten aber als auch das Ergebnis 
lassen erhebliche Wünsche offen“, sagt Ralf 
Gandenberger, Sprecher des Arbeitskreises 
Radverkehr des ADFC. 
„Während der Arbeiten wurden ständig Warn-
barken auf dem ohnehin viel zu schmalen 
Radstreifen abgestellt, so dass Radfahrer ge-
zwungen waren, auf die Fahrbahn des viel 
befahrenen Hindenburgrings oder der Dietig-
heimer Straße auszuweichen.“ Man sei jedoch 
der Straßenverkehrsbehörde sehr dankbar, 
dass sie auf Beschwerden hin die bauausfüh-
rende Firma immer wieder angehalten habe, 
den Radstreifen frei zu halten. Unzufrieden ist 
der ADFC mit dem Ergebnis des Umbaus. 

„An der Rechtsabbiegerspur zur Ritter-von-
Marx-Brücke hat man jetzt eine Ampel einge-
richtet, die dazu führt, dass dort haltende 
Fahrzeuge teilweise erheblich auf den Rad-
fahrstreifen auf dem Hindenburgring ragen. 
Der Radstreifen ist ohnehin viel zu schmal 
und entspricht nicht dem Stand der Technik, 
und jetzt wird die Kreuzung so geplant, dass 
er auch noch durch an der Ampel haltende 
Fahrzeuge blockiert wird“, beschwert sich 
Gandenberger. 
Außerdem zeige sich schon jetzt, dass Auto- 
und Lastwagenfahrer durch die neue Ver-
kehrsregelung animiert werden, beim Abbie-
gen auf dem Radstreifen zu halten.  „Es wird 
höchste Zeit, dass sich in Bad Homburg mas-
sive Verbesserungen ergeben und die Forde-
rungen des ADFC umgesetzt werden, die wir 
allen Mandatsträgern und der Stadt zugeleitet 
haben“, sagt Gandenberger. 

Le-Lavandou-Str. 2, 61476 Kronberg 
www.montessori-kronberg.de

Tag der o
enen Tür
Kinderhaus und Schule

16. Nov
10-13 Uhr

10:00-10:15  Uhr Erö�nung 

10:30-11:00 + 11:30-12:00 Uhr Kinderhausführung/  
  Klassenhospitation 

12:15-12:45  Uhr Präsentation Pädagogisches Konzept 

11:00-13:00  Uhr Ehemaligencafé

Gänsemarsch & Martinsgans

im

,,Gans besinnlich” mit
Gänsespezialitäten ab dem 9.11.2019
und unser tradi�onelles Gänseessen,

am 11.11. zu Ehren St. Mar�n
Ganze Gans für 4 Personen
auf Vorbestellung (24 Std.)
unter Tel.: 06082-9700

Limesstraße 16, 61389 Schmitten-Oberreifenberg

www.naturparkhotel.de

Action, Spannung, Komödien, Science Fiction, 
Horror oder Liebesfi lme – das Filmtheater 

im Kurhaus Bad Homburg bietet alles, was das 
Herz leidenschaftlicher Kinogänger begehrt. 
Mit über 700 Plätzen verfügt das Kino über 

den größten Kinosaal in Hessen, 
ausgestattet mit modernster Technik. 

Karten für alle Vorstellungen erhalten Sie bei 
Tourist Info + Service im Kurhaus 

montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr, 
samstags von 10 bis 14 Uhr und immer eine 

Stunde vor Filmbeginn sowie im Internet unter 
www.kino-badhomburg.de. 

In der Tiefgarage des Kurhauses ermäßigtes 
Parken für 2,– € möglich. 

Betreiber des Filmtheaters ist Stefan Burger. 
Einlass 30 Minuten vor Filmbeginn.

Donnerstag, 
14. November, 
19.30 Uhr, 
185 Min. inkl. 
zwei Pausen, 
19,- €  

La Traviata 
(Opéra national de Paris)
Sie brilliert als schillernder Nachwuchsstar der 
Opernwelt: Die Sopranistin Pretty Yende aus 
Südafrika tritt 2019 erstmalig als Violetta in 
der Pariser Oper auf. Als Mittelpunkt jedes 
glamourösen Festes überspielt die Pariser 
Edelkurtisane Violetta geschickt ihre töd liche 
Krankheit und lernt beim jungen Alfredo die 
wahre Liebe kennen. Als seine Familie die 
Trennung fordert, beugt sich Violetta und 
verlässt Alfredo ohne Erklärung. Tief gekränkt 
demütigt er sie öffentlich. Doch als er den 
wahren Grund der Trennung erfährt kehrt er 
reumütig zurück – und fi ndet eine Sterbende. 
Verdis „La Traviata“ zählt heute zu den 
berührendsten Opern weltweit.

Der Hochtaunus Verlag und das 
Filmtheater im Kurhaus verlosen für den 

„Film der Woche” 3 x 2 Karten. 
Wer gewinnen möchte, sollte bis 

Sonntag, 10. November, eine Postkarte 
an den Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 
61440 Oberursel, oder eine E-Mail an 
verlag@hochtaunusverlag.de senden. 

Bitte unbedingt die vollständige 
Adresse angeben.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

   Ein Glas Sekt 
für 1,50 Euro. 

Nur gültig im Original, 
in Kalender woche 46 und 

nur für eine Person.

Abzugeben im Filmtheater im Kurhaus

GU
T-

SC
HE

IN�

Alleestraße 22 a   65812 Bad Soden am Taunus    
Tel. 06196 22767   www.mundw-mode.com

Damen- & Herrenmode

40 JAHRE M&W  
40% SALE  11. –23. NOVEMBER
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1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins 3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
LeasingGmbH, K65/PKZ 98-01,Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistendeals ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6aAbs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäßHerstellervorgaben, Sie zahlen nurMaterial und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 JahreGarantie
3)

3 Inspektionen
4)

Hauspreisab 20.990 €
ODER
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag
2) 12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung
2) 2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Inno
vation“

1.5 Direct Injection Turbo Star
t/Stop, Benzinermit 122 kW (165 PS), EZ 08/18mit 12.000 k

m, inkl. heizb.Windschutzsche
ibe,

Motorstartknopf, Regensenso
r, heizbares Lenkrad, Sitzheiz

ung vorne, adaptives Fahrlicht AF
L+ (inkl. LED Tagfahrlicht),

Klimaautomatik, Navigation,
18“-Alufelgen, Spurhalteassis

tent, Parkpilot vorne u. hinten
, Frontkamera, intelligenter G

e-

schwindigkeitsregler, Frontko
llisionswarner, Metallic-Lackie

rung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/
außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/1

00 km,CO2-Emissionenkomb. 136g/km.
EnergieeffizienzklasseC.

Über 5.000 Neuwagen, Tageszulassungen
und Jahreswagen sofort lieferbar!

Sicher ist sicher – die Inspektion
vom Fachmann: schon ab 59€
Gültig für alle Opel-PKW älter 6 Jahre zzgl. Material & Zusatzarbeiten
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Sport in Kürze
Fußball: Im Viertelfinale um den Kreispokal-
Wettbewerb 2019/20 hat es folgende Ergeb-
nisse gegeben: EFC Kronberg – DJK Helvetia 
Bad Homburg 2:1, SGK Bad Homburg – 
Sportfreunde Friedrichsdorf 10:11 nach Elf-
meterschießen, TSV Vatanspor Bad Homburg 
– Usinger TSG 3:1 und SV Teutonia Köppern 
– SG Oberhöchstadt 4:0.
Badminton: In der Verbandsliga West erwar-
tet der BV Friedrichsdorf am Samstag um 18 
Uhr TuRa Niederhöchst in der Sporthalle der 
Philipp-Reis-Schule und gastiert am Sonntag 
um 10 Uhr bei der SG TGU/TG Höchst in Un-
terliederbach. 
Tennis: Im Tennispark Steinbach, Sportpark 
Bad Nauheim und Tennispark Wölfersheim 
finden vom 23. November bis zum 1. Dezem-

ber die Hallen-Kreismeisterschaften der Ju-
gend für die Altersklassen U12 bis U18 statt. 
Meldeschluss über das Internet-Portal des 
Hessischen Tennis-Verbandes ist am 12. No-
vember. 
Fußball: Das am Sonntag wegen schlechter 
Platzverhältnisse ausgefallene Kreisoberliga-
Spiel zwischen der SpVgg 05/99 Bomber Bad 
Homburg und dem FC Neu-Anspach II wird 
am Donnerstag, 21. November, um 20 Uhr auf 
dem Kunstrasenplatz in Neu-Anspach nach-
geholt.
Turngau Feldberg: Die Gauliga-Runde der 
Schüler und das Bernhard-Hilse-Turnen wer-
den am Sonntag, 17. November, ab 10 Uhr 
vom TV Weißkirchen in der Sporthalle der 
Gesamtschule Stierstadt ausgerichtet.  (gw)

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: DJK Helvetia 
Bad Homburg – Sportfreunde Friedrichsdorf, 
FSV Friedrichsdorf – Türkischer SV Bad 
Nauheim, FC Neu-Anspach – TSV Vatanspor 
Bad Homburg, 1. FC-TSG Königstein – 
Spvgg. 03 Fechenheim, Spvgg. 05 Oberrad – 
Usinger TSG, TSG Niederrad – SV Gronau, 
FC Olympia Fauerbach – FC Karben, SC 
Dortelweil – FG 02 Seckbach (alle So., 
14.30). 
Kreisoberliga Hochtaunus: FC Neu-Ans-
pach II – EFC Kronberg (So, 12.30), SG Esch-
bach/Wernborn – FC 06 Weißkirchen, Ein-
tracht Oberursel – SG Wehrheim/Pfaffenwies-
bach, SG Oberhöchstadt – SGK Bad Hom-
burg, SG Eintracht Feldberg – FV Stierstadt, 
FC 09 Oberstedten – FSG Weilnau/Weilrod/
Steinfischbach, SV Seulberg – SG Ober-Er-
lenbach, SV Teutonia Köppern  – SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg (alle So., 14.30).
Kreisliga A Hochtaunus: FSV Friedrichs-
dorf II – FV Stierstadt II, DJK Helvetia Bad 
Homburg II – 1. FC 04 Oberursel (beide So., 
12.45), FSV Steinbach – SG Wehrheim/Pfaf-

fenwiesbach II, SG BW Schneidhain – SG 
Hundstadt, FC Mammolshain – Usinger TSG 
(alle So., 14.30). 
Kreisliga B Hochtaunus: SG Eintracht Feld-
berg II – SG Mönstadt/Grävenwiesbach (So., 
12.15), Eintracht Oberursel II – SV Teutonia 
Köppern III (So., 12.45), SV Bommersheim 
– FC 06 Weißkirchen II, TV Burgholzhausen 
– FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach, SG 
Westerfeld – SG Ober-Erlenbach II, TuS 
Merzhausen – EFC Kronberg (alle So., 
14.30). 
Kreisliga C Hochtaunus: SG Oberhöchstadt 
II – SG Hundstadt II, SV Seulberg II – FSG 
Niederlaken/Laubach (beide So., 12.30).
Kreisliga C Hochtaunus, Pokalrunde: SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach III – SV Bom-
mersheim II (Fr., 20.00),  TV Burgholzhausen 
II – FSV Steinbach II (So., 12.45).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: TSG 
Neu-Isenburg – 1. FFV Oberursel (Sa., 16.00). 
Frauen-Kreisliga A Frankfurt: FSG Rod-
gau/Zellhausen II – 1. FFV Oberursel II (Sa., 
15.00).  (gw)

Ex-Sportkreis-Vorsitzender
Walter Lewalter gestorben
Hochtaunus (gw). Trauer um Walter Lewal-
ter – der Ehrenvorsitzende des Sportkreises 31 
Hochtaunus und des TSV 08 Grävenwiesbach 
ist am vergangenen Freitag im Alter von 72 
Jahren gestorben. Der begeisterte Harley-Da-

vidson-Fahrer (Lieblingspiste: amerikanische 
Westküste) stand von 1979 bis 1991 an der 
Spitze des TSV 08 Grävenwiesbach, ehe er 
das Zepter an Harald Geis übergab. Im Sport-
kreis 31 Hochtaunus wurde Lewalter am 25. 
April 1997 in Merzhausen als Nachfolger von 
Hans-Otto Schwarz zum Vorsitzenden ge-
wählt, nachdem er zuvor sechs Jahre lang das 
Amt des Stellvertreters von Schwarz innege-
habt hatte.
Anlässlich seiner Verabschiedung als Sport-
kreis-Vorsitzender wurde Lewalter am 17. 
März 2006 in Oberstedten mit der Ehrennadel 
in Gold mit Urkunde ausgezeichnet und drei 
Jahre später beim Sportkreis-Tag am 20. März 
2009 im Neu-Anspacher Bürgerhaus zum Eh-
renvorsitzenden ernannt.
In seiner Heimatgemeinde Grävenwiesbach 
hatte Lewalter bereits als Jugendleiter und 
Schriftführer erste ehrenamtliche Erfahrungen 
gesammelt, ehe er 1979 als Nachfolger von 
Rolf Stehning zum Vorsitzenden gewählt wur-
de. In die „Ära Lewalter“ fielen die 700-Jahr-
Feier Grävenwiesbachs (1980) und das 
75-jährige Bestehen des TSV (1983), bei dem 
die Bundesligamannschaft von Eintracht 
Frankfurt auf der Sportanlage „Am Stein-
chen“ gastierte und „Dr. Hammer“ Bernd Ni-
ckel als Ehrengast dem Fest beiwohnte.

Walter Lewalter, der ehemalige Vorsitzende 
des Sportkreises Hochtaunus, ist im Alter von 
72 Jahren gestorben.  Foto: gw

Trainer Necip Incescu (links) und Antonio Stoduto wirkten nach der 0:3-Niederlage des TSV 
Vatanspor Bad Homburg im Gruppenligaspiel gegen die Spvgg. 05 Oberrad ratlos.  Foto: gw

Mannschaftsführer Dominik Scheja (links) und Rares Sipos wollen am Samstag das Spitzen-
spiel mit dem TTC OE Bad Homburg gegen den FSV Mainz 05 gewinnen.  Foto: gw

TTC OE Bad Homburg
erwartet FSV Mainz 05
Bad Homburg (gw). Das Spitzenspiel in der 
2. Tischtennis-Bundesliga der Herren steigt 
am Samstag um 18 Uhr im Wingert-Dome. 
Der TTC OE Bad Homburg, der mit makello-
sen 10:0 Punkten die Tabelle souverän an-
führt, erwartet dabei den FSV Mainz 05, der 
mit 8:4 Punkten aus sechs Begegnungen die 
zweitwenigsten Minuspunkte der zehn Mann-
schaften aufweist.
Dass die Mainzer nur auf Rang drei stehen, 
liegt daran, dass der Tabellenzweite TTC For-
tuna Passau bereits sieben Spiele ausgetragen 
und 9:5 Zähler auf dem Konto hat. 
„Wir wollen unsere Serie natürlich fortset-
zen“, so TTC-Geschäftsführer Mirko Kupfer, 
der dem Gipfeltreffen am Samstagabend be-
reits mit großer Vorfreude entgegenblickt. 
In der vergangenen Bundesliga-Saison hatten 
die Ober-Erlenbacher das Hinspiel gegen die 

05er im Wingert-Dome mit 6:2 gewonnen, 
nachdem sie zum Saisonstart 2018/19 in 
Mainz mit 1:6 unter die Räder gekommen wa-
ren.
Zusätzlich motiviert sein dürfte der TTC OE 
durch die Tatsache, dass ihm im Falle eines 
Sieges die „Halbzeitmeisterschaft“ kaum 
noch zu nehmen wäre. Anschließend folgen 
bis zur Winterpause nur noch die drei Begeg-
nungen gegen den TuS Celle  am 15. Novem-
ber, bei Borussia Dortmund am 17. November 
und gegen den TTC Grün-Weiß Bad Hamm 
am 7. Dezember.
Auch in der Oberliga Hessen der Herren steigt 
das Spitzen-Duell am Wochenende ebenfalls 
im Wingert-Dome: der TTC OE Bad Hom-
burg (8:2 Punkte) erwartet am Sonntag um 
10.30 Uhr den ungeschlagenen Tabellenführer 
Gießener SV (12:0).

Hallenrunde 2019/20 
mit 210 Mannschaften
Hochtaunus (gw). Traditionsgemäß beginnt 
nach den Herbstferien die Fußball-Hallenrun-
de für die Nachwuchsmannschaften im Hoch-
taunuskreis, die 1968 vom damaligen Kreisju-
gendwart Hans Pütz als Pilotprojekt im 
Rhein-Main-Gebiet eingeführt worden war. 
Die Hallenrunde 2019/20 ist damit bereits die 
52. in ununterbrochener Reihenfolge.
Die Hallenrunde 2019/20 hat am Samstag mit 
den ersten Spieltagen der G-Jugend begonnen 
und läuft bis zum 9. Februar 2020, wobei 
diesmal 210 Teams mit mehr als 2000 Spie-
lern um die fünf Kreismeistertitel kämpfen. 
Nicht gemeldet hat der 1. FC-TSG König-
stein: Die größte Jugendfußball-Organisation 
im Hochtaunuskreis mit mehr als 400 aktiven 
Jugendlichen beschränkt sich im Spielbetrieb 
ausschließlich auf die Feldrunde. 
Als Titelverteidiger gehen der FC Neu-Ans-
pach (A-Jugend), SG Ober-Erlenbach (B-Ju-
gend), JFV Friedrichsdorf (C-Jugend), Usin-

ger TSG (D-Jugend) und Eintracht Oberursel 
(E-Jugend) ins Rennen. In diesen fünf Alters-
klassen wird nach Futsal-Regeln gespielt.
In den beiden jüngsten Altersklassen der U9 
und U7 (F- und G-Jugend) geht es traditions-
gemäß nicht um offizielle Meisterehren, son-
dern die Hallenbegegnungen werden als 
Freundschaftsrunde angesehen, um überehr-
geizigen Betreuern keine Plattform zu bieten, 
sondern die Freude am Sport in den Mittel-
punkt zu stellen.
Auch in dieser Saison ist Kreisjugendwart 
Dieter Rothenbücher (Steinbach) für Organi-
sation und Ablauf der Hallenrunde verant-
wortlich, der zudem noch Klassenleiter für 
den Bereich der A- und B-Jugend ist.
In den einzelnen Altersklassen sind von den 
Vereinsjugendleitern folgende Anzahl von 
Mannschaften gemeldet worden: A-Jugend 
10, B-Jugend 18, C-Jugend 22, D-Jugend 42, 
E-Jugend 50, F-Jugend 45 und G-Jugend 23. 

TVW-Turner treten am Samstag
beim TZ Bochum-Witten an
Oberursel (gw). Zwei Wettkämpfe haben die 
Turner des TV Weißkirchen in ihrer Premie-
ren-Saison in der 3. Bundeliga Nord noch vor 
der Brust. Am Samstag um 16 Uhr beim TZ 
Bochum-Witten sowie am 16. November ge-
gen KTT Oberhausen in der Wolfgang-Steu-
bing-Halle bei der Frankfurter Eintracht am 
Riederwald. 
Beim letzten Heimkampf gegen Zweitliga-
Absteiger Oberhausen, der mit 10:0 Punkten 
unangefochten an der Tabellenspitze steht, ist 
der TVW klarer Außenseiter. Die letzte Chan-
ce auf den dritten Sieg hat der Aufsteiger so-
mit am Samstag im Turnzentrum an der Har-
pener Straße in Bochum, denn die Gastgeber 
sind mit 2:6 Punkten Tabellennachbar der 
Weißkirchener (4:6).
Die Turner des TV Weißkirchen gingen mit 
ihrer zweiten Mannschaft in der hessischen 

Landesliga an den Start, wobei sich der TVW 
II am zweiten Wettkampftag in der Kreis-
sporthalle von Limburg in der Tabelle vom 
vierten auf den zweiten Platz verbesserte. Der 
abschließende Durchgang findet am 24. No-
vember in Melsungen statt.
Der TV Weißkirchen II trat in Limburg in der 
Besetzung Mika Blohsfeld, Niklas Roth, Pa-
trick Ohl, Tim Drape und Lukas Baum an, 
wobei Blohsfels (12,35 Punkte) und Roth 
(12,20) am Boden herausragende Benotungen 
erhielten. Bester Turner in der Einzelwertung 
war der auch zum Bundesligakader gehörende 
Patrick Ohl, der 65,45 Punkte zum Gesamter-
gebnis seiner Riege beisteuerte. 
Die Ergebnisse des TVW II an den sechs Ge-
räten: Boden 36,45 Punkte; Seitpferd 25,65; 
Ringe 33,25; Sprung 31,30; Barren 34,25 und 
Reck 25,50.
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Meisterschaften in Merzhausen
Hochtaunus (fk). Mit den Herbstwaldlauf-
Meisterschaften des Leichtathletik-Kreises 
Hochtaunus endet am Samstag, 9. November, 
in Merzhausen nun auch in der heimischen 
Region die offizielle Saison bei den Leicht-
athleten. Die Veranstaltung auf den leicht pro-
filierten Waldwegen rund um die Rausch-
pennhalle, An der Sporthalle, beginnt um 13 
Uhr mit dem Rennen über 3500 Meter, bei 
dem die Frauen (Hauptklasse) sowie die 
männliche und weibliche Jugend A/B (also 
U20 und U18) zusammen auf vier Runden 
durch den Wald geschickt werden.
Im Anschluss daran folgen die Wettbewerbe 
für die jüngeren Schülerklassen mit Strecken-
längen (je nach Altersklasse) von 900 Metern 
(M/W 8 bis 11 Jahre) beziehungsweise 1800 
Metern (M/W12 und 13). Die Veranstaltung 
endet dann um 14.45 Uhr mit einem Doppel-
start. Während die Frauen-Altersklasse (W30 
bis 75) und die älteren Schüler A (M/W14 und 
15) nach drei Runden (2600 Meter) ins Ziel 
laufen dürfen, müssen die Männer und Senio-
ren (M30 bis 75) noch vier Schleifen dranhän-
gen, um auf ihre Wettkampf-Distanz von 6100 

Meter zu kommen. Die Startnummernausgabe 
erfolgt ab 12 Uhr in der Rauschpenn-Halle, in 
der sich auch Umkleidemöglichkeiten, Du-
schen und das Wettkampfbüro befinden. An-
meldungen werden bis 60 Minuten vor dem 
jeweiligen Start angenommen. 
Das Startgeld bei den Aktiven und Senioren 
beträgt zehn Euro, Jugendliche (A/B) haben 
neun Euro zu entrichten, Schüler/innen (A/B) 
zahlen acht Euro, und der ganz junge Nach-
wuchs (Schüler/innen C) darf für sieben Euro 
auf die Strecke gehen. Die ersten drei Läufer 
eines Vereins in einem Wettbewerb werden als 
Mannschaft gewertet, was durch die Addition 
der Einzelzeiten erfolgt. „Aktuell liegen mir 
gut 50 Meldungen vor. Nach den Erfahrungen 
der vergangenen Jahre dürften am Ende wie-
der knapp 100 Teilnehmer in Merzhausen an 
den Start gehen“, so Wettkampfwart Wolf-
gang Kleemann (Oberstedten), der unter Tele-
fon 06172-37250 weitere Fragen zum den 
letzten Kreis-Titelkämpfen des Jahres beant-
wortet. Als Auszeichnungen gibt es für alle 
Teilnehmer Urkunden und Medaillen für die 
Top-Drei in allen Nachwuchsrennen.

Paare tanzen sich ins Finale

Am Wochenende richtete die Spielvereinigung 1951 Frankenbach zum ersten Mal ein 
Rock’n’Roll -Breitensportwettbewerb aus. Insgesamt fanden 25 Paare und vier Formationen 
den Weg in das Frankenbacher Bürgerhaus. Vom Bad Homburger Rock’n’Roll-Tanz-Zentrum 
„8nach6“ gingen zwei Paare an den Start: Nala-Jolie Stauder und Elisabeth von der Schulen-
burg sowie Julia Fath und Silja Richter. Nala (8 Jahre, 2. v. l.) und Elisabeth (11) gingen in der 
Schülerklasse 1 an den Start. In dieser Klasse tanzen Sechs- bis Zwölfjährige. Nachdem die 
Vorrunde noch etwas unsicher war, freuten sie sich umso mehr, dass alle sieben Paare das Fi-
nale erreichten. Somit hieß es dann: Im Finale noch einmal alles geben und taktsicher alleine 
vor drei Wertungsrichtern ihre Runde durchtanzen. Nach einer Steigerung zur Vorrunde er-
reichten die Bad Homburger mit der Wertung 5-6-6 den sechsten Platz. Ihre Vereinskameraden 
Silja (16, l.) und Julia (17, r.) gingen in der Juniorenklasse 1 mit noch vier weiteren Paaren an 
den Start. Für Silja war es das erste Turnier überhaupt. Nachdem die beiden die Vorrunde sehr 
souverän getanzt hatten, kamen auch sie ins Finale. Dort erreichten sie den dritten Platz und 
konnten einen Pokal mit nach Hause nehmen. Wer gerne selbst Rock’n’Roll tanzen möchte, 
kann sich zum neuen Anfängerkurs anmelden, der am Donnerstag 21. November beginnt. Der 
Kurs findet an zwei Donnerstagen von 18 bis 19 Uhr in der Turnhalle des Kaiserin-Friedrich-
Gymnasiums (KFG) statt und richtet sich an Kinder und Jugendliche ab acht Jahren. Anmel-
dung per E-Mail an tanja@8nach6.de oder unter Telefon 06032-925076.  Foto: 8nach6

„Pirates“ empfangen am  
Samstag die HSG Kleenheim
Bad Homburg (gw). Mit einer 16:31-Schlap-
pe sind die „Pirates“ von der TSG Ober-Esch-
bach am Sonntagabend vom Auswärtsspiel in 
der 3. Handball-Liga Ost nach Bad Homburg 
zurückgekehrt. Trainer Christian Grzelachow-
ski war mit dem Auftritt seiner Mannschaft 
äußerst unzufrieden – einmal abgesehen von 
den Nachwuchsspielerinnen Lena Rosenberg 
und Gabriela Djini sowie Torhüterin Yvonne 
Petek, die eine durchaus mögliche höhere 
Niederlage verhindert hatte.
Am Samstagabend ist deshalb im nächsten 
Hessen-Derby Wiedergutmachung angesagt. 
Um 19.30 Uhr stellt sich mit der HSG Kleen-
heim/Langgöns der aktuelle Tabellensechste 

in der Albin-Göhring-Halle vor. In den drei 
Heimspielen sowie der Partie bei der TSG 
Ketsch II am 24. November wollen die „Pira-
tes“ noch so viele Punkte wie möglich holen, 
um nicht in Abstiegsgefahr in die Winterpause 
gehen zu müssen. 
Frauen-Oberliga: HSG Wettenberg – TSG 
Oberursel (Sa., 18.00); TSG Oberursel – HSG 
Bensheim/Auerbach II 31:27.
Männer-Bezirksoberliga: HSG Neuenhain/
Altenhain – TSG Oberursel (So., 16.00), HSG 
Sulzbach/Niederhofheim – TSG Ober-Esch-
bach (So., 17.30); TSG Oberursel – HSG 
Sindlingen/Zeilsheim 40:21, TSG Ober-Esch-
bach – TG Rüsselsheim 19:28.

HTG-Damen gegen VC Wiesbaden III
Hochtaunus (gw). Die Volleyball-Damen der 
HTG Bad Homburg bestreiten nach einer 
Spielpause am vergangenen Wochenende am 
Samstagabend um 19.30 Uhr in der Regional-
liga Südwest das nächste Heimspiel, wobei 
der 1. VC Wiesbaden III der Gegner ist.
Beide Mannschaften haben jeweils erst zwei 
Punkte auf dem Tabellenkonto, sodass dem 
Hessen-Derby im Feri-Sportpark richtungs-

weise Bedeutung zukommt. Das Team von 
Trainer Jens Völkel und Co-Trainerin Kristin 
Bernius will auf jeden Fall gewinnen und da-
mit die „Rote Laterne“ abgeben. 
In der Volleyball-Oberliga haben die Männer 
des TV Bommersheim am Wochenende eben-
falls Heimrecht und erwarten am Sonntag um 
16 Uhr Orplid Darmstadt in der Sporthalle der 
Erich-Kästner-Schule.

56 Kreismeister-Titel
für den HSC-Nachwuchs
Bad Homburg (gw). In Eschborn haben die 
Kreismeisterschaften der Schwimmer stattge-
funden, bei denen die Talente aus dem Hoch-
taunus und Main-Taunus wie schon in den 
vergangenen Jahren gemeinsam zu den Wett-
kämpfen angetreten sind.
Knapp 2000 Meldungen und damit so viele, 
wie lange nicht mehr haben für eine Mam-
mut-Veranstaltung gesorgt, bei der für den 
Bad Homburger Schwimmclub unter dem 
Strich 56 Titel, 17 Silbermedaillen und 15 
dritte Plätze herausgesprungen sind. 
Lutz Porth (Jahrgang 2001) schaffte bei sei-
nen fünf Starts nicht nur fünf Siege, sondern 
stellte dabei auch fünf sehr gute neue Bestzei-
ten auf. Mit seinen 1:02,20 Minuten über 100 
Meter Rücken sowie den 2:15,98 Minuten 
über 200 Meter Rücken hat sich das Talent 

vom HSC für eine Top-Platzierung bei den 
Hessenmeisterschaften Mitte Dezember in 
Frankfurt empfohlen. 
Porths Schwester Hanna holte sich im Jahr-
gang 2004 sogar sechs Kreismeister-Titel und 
stellte dabei fünf neue persönliche Bestmar-
ken auf.
Herausragend waren auch die Leistungen der 
Bad Homburger Manato Missels (Jahrgang 
2008; Siegerzeit über 100 Brust: 1:24,60 Mi-
nuten) und sowie Sophia Schnautz (Jahrgang 
2004) über 200 Meter Lagen (2:44,64 Minu-
ten) und 400 Meter Lagen (5:55,33 Minuten). 
Florian Andres (Jahrgang 2008) wurde über 
400 Meter Freistil nach einer klugen Eintei-
lung des Rennens in 6:22,52 Minuten Vize-
meister und konnte dabei seinen eigenen Re-
kord beträchtlich steigern. 

Bad Homburger Falcons 
spielen am Samstag in Langen
Bad Homburg (gw). Nach einem spielfreien 
Wochenende, an dem kleinere Blessuren in 
Ruhe auskuriert werden konnten, gastieren 
die Bad Homburg Falcons in der 2. Basket-
ball-Bundesliga Süd der Damen am Samstag 
um 16.30 Uhr zum Hessen-Derby bei den 
Rhein-Main Baskets in der Georg-Sehring-
Halle in Langen.
Die Rhein-Main Baskets hatten in ihrem vori-
gen Heimspiel mit einem 87:84 gegen den 
Tabellenzweiten DJK Don Bosco Bamberg 
für eine faustdicke Überraschung – und ihren 
ersten Saisonsieg – gesorgt, mussten sich je-
doch am Sonntagabend in Ludwigsburg deut-

lich mit 70:85 geschlagen geben. Bad Hom-
burgs Coach Jay Brown, der in dieser Woche 
wieder von einem USA-Trip zurückgekehrt 
ist, hofft bei seinen Falcons auf eine ähnlich 
konzentrierte Leistung wie bei den beiden vo-
rigen Siegen gegen die Towers Speyer/Schif-
ferstadt (104:52) und bei den Metropol Bas-
kets Schwabach (72:61).
In der Damen-Regionalliga hat die HTG Bad 
Homburg II am Sonntag beim SV ENMON 
Dreieichenhain mit 47:65 verloren und erwar-
tet am 7. Spieltag am Sonntag um 18 Uhr den 
BC Wiesbaden zum nächsten Hessen-Derby 
im Feri-Sportpark.

Verteidigung gegen Stärkere
Hochtaunus (how). Wie man sich gegen stär-
kere Angreifer behauptet und welche Rolle 
der Einsatz des Körperzentrums dabei spielt, 
das unterrichtete Sonja Sauer bei ihrem Aiki-
do-Lehrgang beim TV Weißkirchen. Die Leh-
rerin aus Duisburg demonstrierte Übungen 
und Techniken, mit denen es gelingt, selbstbe-
wusst aufzutreten, die Energie des Partners 
aufzunehmen und umzuleiten und dabei eine 
innere Schwere zu bewahren. Zu der Veran-
staltung waren Besucher aus ganz Deutsch-
land nach Oberursel gereist, über die Hälfte 
davon Frauen.
Es ist eine große Herausforderung, sich einem 
Angreifer zu stellen, der stärker ist als man 
selbst, doch die gewaltfreie japanische 
Kampfkunst Aikido bietet Lösungen hierfür. 
Sonja Sauer zeigte, welche Rolle dabei die 
Struktur und Beweglichkeit des eigenen Kör-
pers spielt und wie man durch Entspannung 
im richtigen Moment die Angriffsenergie auf-
nehmen und wieder abgeben kann. In den 
Partnerübungen kam es daher vor allem dar-
auf an, in den eigenen Körper hineinzuspüren 
und sich von hinderlichen Blockaden zu be-
freien. Das Ergebnis waren teilweise explosi-
ve Anwendungen, bei denen die Angreifer am 
Ende geworfen oder verhebelt wurden.
Sonja Sauer ist Trägerin des 4. Dan des japa-
nischen Aikikai-Verbands und betreibt in 
Duisburg zusammen mit ihrem Mann ein ei-
genes Aikido-Dojo. Sie trainiert seit 17 Jahren 
bei weltweit angesehenen Lehrern und hat 

sich selbst inzwischen ein internationales Re-
nommee erarbeitet, insbesondere durch ihr 
umfassendes Verständnis für die Rolle des 
Angreifers und für ihre kluge und weiche 
Fallschule. Heute unterrichtet sie Seminare 
rund um den Globus.
„Wir sind sehr froh, dass Sonja Sauer zum 
dritten Mal unserer Einladung nach Oberursel 
gefolgt ist“, sagt Klaus Meßlinger, Leiter der 
Aikido-Abteilung des TV Weißkirchen. „Mit 
dem Seminar hat sie uns ein paar sehr an-
spruchsvolle Aufgaben gestellt, die wichtige 
Bausteine für die Selbstbehauptung ohne Ge-
walt darstellen. Davon profitieren wir alle, 
ganz gleich ob Frauen oder Männer. Beson-
ders spannend finde ich, dass die Inhalte des 
Lehrgangs für alle Teilnehmer eine Heraus-
forderung waren, ganz gleich ob sie erst we-
nige Monate oder schon mehrere Jahrzehnte 
Aikido üben.“ Für die Aikido-Abteilung des 
TV Weißkirchen war es in doppelter Hinsicht 
ein erfolgreiches Wochenende, denn sie konn-
te gerade eben ihr 60. Mitglied begrüßen, das 
auch gleich am Lehrgang teilnahm.
Der reguläre Unterricht findet montags von 
18.30 bis 20.30 Uhr in der Landgraf-Ludwig-
Schule in Bad Homburg, donnerstags von 20 
bis 22 Uhr und sonntags von 18 bis 20 Uhr im 
Vereinsheim des TV Weißkirchen statt. Für 
ein kostenfreies Probetraining reichen eine 
lange Jogginghose und ein T-Shirt; geübt wird 
barfuß. Weitere Informationen im Internet un-
ter taunus-aikido.de.

Lehrgangsleiterin Sonja Sauer zeigt, welche Möglichkeiten Aikido bietet, sich durch guten 
Körpereinsatz gegen Angreifer zu behaupten.  Foto: Klaus Meßlinger
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Hohe Spendenbereitschaft 
Hochtaunus (how). Brot für die Welt hat im 
vergangenen Jahr mehr als 4,7 Millionen  
Euro aus dem Bereich der evangelischen Lan-
deskirche in Hessen und Nassau erhalten. Im 
Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies ein leich-
tes Plus in Höhe von 7684 Euro. Allein die 
Kollekten aus den Erntedank- und Heilig-
abendgottesdiensten betrugen fast 1,8 Millio-
nen Euro. Die Kirchenbesucher im Dekanat 
Hochtaunus sind mit insgesamt 93 846 Euro 
am guten Ergebnis ihrer Landeskirche betei-
ligt. Sie legten an Erntedank 7344 Euro in die 
Kollektenkasse, an Heiligabend waren es 
86 501 Euro. Gegenüber dem Vorjahr ist dies 
ein leichter Zuwachs.
„Wir freuen uns sehr über das große Vertrauen 
der Spender in Brot für die Welt auch im Jahr 
2018. Ihre Spenden und Kollekten sind das 
Fundament für Projekte gegen Hunger, Armut 
und Ungerechtigkeit in mehr als 90 Ländern“, 
sagt Brigitte Molter, zuständig für Öffentlich-
keitsarbeit für Brot für die Welt in Hessen und 
Nassau. „Allen, die zu diesem Ergebnis bei-

getragen haben, gilt unser herzlicher Dank.“ 
Bundesweit haben Spender die Arbeit von 
Brot für die Welt im vergangenen Jahr mit 
rund 63,6 Millionen Euro unterstützt. Das ist 
ein Plus von gut 1,8 Millionen Euro gegen-
über dem Vorjahr. 
Im vergangenen Jahr wurden 726 Projekte 
neu bewilligt, davon mit 246 die meisten in 
Afrika. Im Zentrum stehen langfristige Maß-
nahmen, die Hunger und Mangelernährung 
überwinden, Bildung und Gesundheit fördern, 
Zugang zu sauberem Wasser schaffen, die 
Achtung der Menschenrechte und Demokratie 
stärken und den Schutz der natürlichen Le-
bensgrundlagen unterstützen. 
Brot für die Welt wurde 1959 gegründet und 
feiert in diesem Jahr seinen 60. Geburtstag. 
Aktuell fördert das weltweit tätige Hilfswerk 
der evangelischen Landes- und Freikirchen 
und ihrer Diakonie gemeinsam mit seinen 
Partnerorganisationen über 1500 Projekte zur 
Überwindung von Hunger, Armut und Unge-
rechtigkeit in mehr als 90 Ländern.

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 10. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 11. November
17 Uhr Wortgottesfeier zum Martinsfest: 
danach Martinszug

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Sonntag, 10. November
9 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 10. November
11 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 11. November
17 Uhr Wortgottesfeier zum Martinsfest: 
danach Martinszug

Freitag, 8. November
17 Uhr Wortgottesfeier zum Martinsfest: 
danach Martinszug
Sonntag, 10. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Sonntag, 10. November 
9.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 
11 Uhr Abendmahls-Gottesdienst

Ulrike Maas-Lehwalder 
Telefon: 06175-791302
Schwester Ruth Arnold 
Telefon: 06175-791295

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Emil-Sioli-Weg 1-3

Telefon: 06175-7911
www.vitos-hochtaunus.de

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Emil-Sioli-Weg 1-3

Montag, 11. November
18.30 Uhr katholische Wortgottesfeier 
(Schwester Ruth)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Samstag, 9. November
18 Uhr Eucharistiefeier/
Talita-Kum-Gottesdienst
Sonntag, 10. November
11 Uhr Eucharistiefeier 
17 Uhr Wortgottesfeier zum 
Martinsfest; danach Martinszug

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 9. November
18 Uhr Wortgottesfeier
Montag, 11. November
17 Uhr Wortgottesfeier zum Martinsfest: 
danach Martinszug

Dienstag, 12. November
18.45 Uhr Gottesdienst „Feier des Lebens“ 
(Gebäude B, Raum 1154)

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 10. November 
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

 Michael Böhm
Telefon: 06033-921413

https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Samstag, 9. November
18 Uhr Diakonie-Gottesdienst zur 
„Tafelarbeit“

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Obere Römerhofstraße 4

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 
Telefon: 06172-777660

E-Mail: 
kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Rudolf Göttle 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. 9 bis 12 Uhr 
und 15.30 bis 18 Uhr, Do. 9 bis 11 Uhr

Telefon: 06007-476 
E-Mail: info@hlk24.de

www.hlk24.de

Samstag, 9. November
18 Uhr Familien-Gottesdienst
Sonntag, 10. November
10 Uhr Wortgottesfeier

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Gerald Kappaun
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 10. November
10 Uhr Gottesdienst (Kappaun)

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist         
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail: 

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 10. November
9.45 Uhr Diakonie-Gottesdienst zur 
„Tafelarbeit“ (G. Guist); danach 
Gemeindeversammlung

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 15 bis 18 Uhr, Do. 8 bis 13 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: ev.kirchengemeinde.seulberg@ekhn-net.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Sonntag, 10. November
9.45 Uhr barrierefreier Predigt-Gottedienst 
im Gemeindehaus (Dr. Krenski)

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 94

Ursula Buchberger/Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

 

Sonntag, 10. November
9.45 Uhr Gottesdienst mit 
Predigtnachgespräch (Buchberger)

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 9. November
18 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 12. November
18 Uhr Wortgottesfeier zum 
Martinsfest; danach Martinszug

P FA R R E I  S T.  M A R I E N 
BA D  H O M B U R G / F R I E D R I C H S D O R F

Sonntag, 10. November
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

✝ WIR GEDENKEN

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von:

Theresia Settler
geb. Denner

* 02.01.1944                  † 27.10.2019

Wir sind sehr traurig.
Dein Willi

Deine Kinder Regina und Frank mit Familien 
und alle Angehörigen

Das Requiem mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 11. November 2019 um 14.00 Uhr in der kath. Kirche 
Heilig Kreuz, Ober-Erlenbacher-Str. 4 In Friedrichsdorf-Burgholzhausen statt. Theresia‘s Wunsch war es, dass keine 
Trauerkleidung bei ihrer Beisetzung getragen wird. Wir danken allen ganz herzlich für die liebevolle Anteilnahme, die 
uns entgegengebracht wird, bitten aber von Beileidsbekundungen am Grab Abstand zu nehmen. 

Als Gott sah, dass die Wege zu lang, die Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich

und sprach: „Der Friede sei dein.“
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Zur blauen Stunde
Bad Homburg (hw). Zu einem Abend in hö-
fischem Ambiente bittet die Verwaltung der 
Staatlichen Schlösser und Gärten am Freitag, 
8. November, um 19 Uhr: „Zur Blauen Stun-
de“ erwartet die Besucher auf Schloss Bad 
Homburg ein Sektempfang, dann eine Füh-
rung durch den Englischen Flügel, im Louis-
saal klingt der Abend aus: Festlich gedeckte 
Tische laden zu einem Dinnerbüfett ein. Die 
Teilnahme inklusive Führung, Sektempfang 
und Büfett mit Wein, Wasser und Saft kostet 
40 Euro. Treffpunkt ist der Museumsshop. 
Anmeldung unter Telefon 06172-9262148, E-
Mail: info@schloesser.hessen.de.

Familienkonzert
Bad Homburg (hw). Kaffeehausmusik aus 
den 20er- und 30er-Jahren erwartet die Besu-
cher des Familienkonzerts „Salon con Brio“ 
am Samstag, 9. November, von 15 Uhr an im 
Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102. Die 
Musikschule der Stadt Frankfurt (Schirn) ist 
unter der Leitung von Markus Rölz zu Besuch 
im Städtischen historischen Museum und lädt 
mit Titeln wie „Mein kleiner grüner Kaktus“, 
„Veronika der Lenz ist da“ oder „Bel Ami“ in 
die Musikwelt der 20er- und 30er-Jahre ein. 
Der Eintritt beträgt für Erwachsene zehn Euro  
und für Kinder fünf Euro. Um Anmeldung un-
ter Telefon 06172-37618 wird gebeten.

PIETÄTEN✝

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 10. November
10 Uhr evangelischer Gottesdienst (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Rudolf Göttle
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 9. November
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 10. November
10.30 Uhr Heilige Messe zum Patronasfest; 
Familien-Gottesdienst und Vorstellung
der Erstkommunionkinder

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
diefenbach@onlinehome.de

 
Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach

Christoph Gerdes
Telefon: 06172- 459195

Chr.gerdes@web.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail: 
ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 10. November
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/ 
Hubertusmesse in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 10. November
10 Uhr Gottesdienst und 
Kinder-Gottesdienst (Kufner)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Rudolf Göttle
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: info@st-elisabeth-hg.de

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 10. November
9 Uhr Familien-Gottesdienst mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder; danach 
Kirchenkaffee
12 Uhr portugiesischer Gottesdienst

Sonntag, 10. November
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0177-6224242
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt

Sonntag, 10. November
10 Uhr Gottesdienst und Kinder-
Gottesdienst (Bergner)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Ulrich Bergner/Dr. Anke Spory
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: buro@ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Astrid Bender
Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06172-21089

E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de
www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 10. November
10 Uhr Gottesdienst (Wach)

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: ev.christuskirche.badhomburg@ekhn-net.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 10. November
9.30 Uhr Gottesdienst (Stahl)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Stefan Schrick
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 10. November
10 Uhr Gottesdienst (Schrick) und 
Kinder-Gottesdienst

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gemeindebuero@gedaechtniskirche-

badhomburg.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 10. November
10 Uhr Gottesdienst (Marwitz)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

http://bad-homburg.adventist.eu/

Samstag, 9. November
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindersegnung 
(Wilfert)

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 10. November
10 Uhr Gottesdienst und Kinder-
Gottesdienst

Freitag, 8. November
15 Uhr ökumenischer Abschieds-
Gottesdienst mit Beisetzung 
frühverstorbener Kinder 
(Bonnet, Walter-Klix)

Waldfriedhof Bad Homburg
Trauerhalle

Friedberger Straße

Tel. 0 61 72 - 2 90 71

Individuelle 
Beratung. 

In persönlichen 
Gesprächen.

www.bestattungen-eckhardt.de  

Bestattungshaus Eckhardt 

info@bestattungen-eckhardt.de  

Marc - André Zahradnik
Neue Mauerstraße 10 
61348 Bad Homburg
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche uvm.
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
www.kunsthandel-bursch.de

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Privater Sammler mit jahrelanger 
Erfahrung sucht  Perücken, Fernglä-
ser, Bleikristall, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Münzen, Tep-
piche, Porzellan, Pelze, Silber, Näh-
maschinen, Uhren, Gobelin, Möbel, 
Gardinen, alte Tischdecken. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar-
abwicklung vor Ort.  Mo. - So. 8.00-
20.30 Uhr. Tel. 069/20835105

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Bernstein, Mün-
zen, Zinn, Bleikristall, Ferngläser, 
Perücken, Silberbesteck, Teppiche, 
Gobelinbilder, Ölgemälde, Möbel, 
Porzellan, auch Wohnungsaufl ösun-
gen. Komplette Nachlässe. Alt,- 
Bruch,- Zahngold, Gold- u. Mode-
schmuck, Orden, Puppen, Bierkrü-
ge, Gardinen. 100% seriös, 100 % 
diskret. Zahle bar vor Ort. Täglich 
von 7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch 
am Wochenende) kostenlose Bera-
tung u. Anfahrt mit kostenloser 
Wertschätzung. Tel. 069/27146025

Sammler Josef sucht Zinn, Silber-
besteck, Armband-/Taschenuhren 
auch defekt, Münzen, Medaillen, 
Pelze, Modeschmuck sowie Teppi-
che. Zahle bar und fair. Auch aus 
Omas Zeiten. Anfahrt kostenlos.
 Tel. 06173/9623051

Ankauf von Pelzen u. Nerzen aller 
Art. Gardinen, Möbel, Bleikristall, 
Gobeline, Nähmaschinen, Figuren, 
Puppen, Perücken, Zinn, Bernstein, 
Goldschmuck, Zahngold, Silber, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Arm-
banduhren, Taschenuhren, Silber-/
Goldmünzen, Orientteppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Krüge, Kleider, 
Orden, Schreibmaschinen, Fernglä-
ser, Ölgemälde, kompl. Nachlässe 
u. v. m. Absolute Höchstpreise, 100 
% Zufriedenheitsgarantie, kostenlo-
se Beratung u. Begutachtung sowie 
Anfahrt. Von Mo. - So. von 7.30 - 
21.00 Uhr.   Tel. 069/67837057

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Info – Kaufe Pelze aller Art. Silber-
bestecke, Holzfi guren, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold, Goldschmuck, 
hochwertige Armband- u. Taschen- 
uhren (auch defekt), Kaffee Service 
(Meissner Porzellan), Wandteller, 
Blechspielzeug, Bernstein, Münzen. 
Zahle bar u. fair. Tel. 06145/3461386

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Armbanduhren u. 
Taschenuhren! Omega, Longines, 
Eterna, Zenith, Breitling, Rolex uvm. 
Bitte bieten Sie mir alles an! Zahle 
Liebhaberpreise! Barzahlung! Freue 
mich über Ihren Anruf.  
 Tel. 0611/24007922

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten, Modeschmuck, 
von seriösem Sammler und Barzah-
ler gesucht. Auch Sa. + So. Doerr,  
 Tel. 06134/5646318

Achtung kaufe 
Antike Möbel, Gemälde, 
Stiche, Silber, Porzellan, 

Münzen, Uhren, Militaria, 
Schmuck, Bronzen, Bücher, 

Glas, Musikinstrumente, 
altes Spielzeug uvm., ganze 
Nachlässe & Sammlungen.

Tel. 06132 / 8253 
Gerhard Schmitt

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Silber/Alt- + Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Mo-
deschmuck, Bernstein, Taschenuh-
ren, Zinn, Teppiche, Puppen 
Ferngläser, Spielzeuge. Wohnungs-
aufl ösungen. Kostenlose Hausbe-
suche. Täglich von 7.30 - 21.00 Uhr 
erreichbar. Korrekte Bar-
abwicklung.  Tel. 069/46095562

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenplatz in Doppelgarage in 
Bad Homburg (zentrumnah) für 80,- 
€/Monat zu vermieten.
 Tel. 0173/3455603

Friedrichsdorf-Innenstadt, TG-
Stellplatz für 45,- € mtl. zu vermie-
ten.  Tel. 0171/7811367

Suche trockenes Winterquartier 
für VW-T3-Oldtimer-Campingbus 
im Raum Oberursel. 
 Tel. 0176/55580877

Einzel-Garage HG-Innenstadt, ab 
01.12.19, mon. Miete 80,- €, Größe 
ca. L 490/B 260/H 190 cm. 
 Tel. 0175/4033331

Garage am Kreisel Königstein 
Tiefgarage, Miete 70,- € nach Ver-
einbarung  Tel. 0162/2715451

Parkplätze für Sommerautos oder 
Oldtimer auf Hebeparker in gepfl eg-
ter Tiefgarage in Nieder-Eschbach 
zu vermieten je EUR 60,-/Monat,
 Tel. 0170/9222869

KFZ
ZUBEHÖR

4 orig. Mercedes Alufelgen 
S-Klasse W220 mit W-Reifen 
225/60 R16 Pirelli 55 km Laufl eis-
tung.  Tel. 06174/4881 
 und 0172/6901978

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, Ad-
ler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, Ya-
maha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum res-
taurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@t-online.de

REIFEN

4 Winterr. auf origin. Peugeot 
308-Alu-Felgen. Michelin 235/236-
17 Zoll, Zust. neu, Neupr. 1.476,- € 
für 599,- €.  Tel. 0162/2743049

KENNENLERNEN

Selbständiger Endvierziger, sport-
lich, schlank mit optimistischer Le-
benslust, Leidenschaft für Reisen, 
Sport (begeisterter Radfahrer, Tanz) 
und Kultur sucht charmante, hu-
morvolle und gebildete Frau, die mit 
den Augen lachen und mit dem Her-
zen denken kann. Antwort gerne 
unter:  hilarious1@gmx.de

Eine neue Liebe ist wie ein neues 
Leben. Sie, 1,78 m, 69 J., im Äuße-
ren u. Inneren jung geblieben, 
wünscht sich Herrn, Nichtr., pas-
send. Alters.  Chiffre OW 4501

Helen, 34 J., sportlich, kommunika-
tiv. Ich spreche Englisch, Russisch 
und lerne Deutsch. Ich suche eine 
Freundin 25-55 J., um zusammen 
Deutsch zu sprechen. 
 Tel. 0151/17632890

PARTNERSCHAFT

Er, leitende Position, ohne An-
hang, 53 J., 178 gr., sportlich, sucht 
ausländisch-deutsche Frau.  
 Tel. 0160/7075866

Witwer 82 J., wohne in 65824 
Schwalbach, fahre noch Auto, su-
che eine Frau für Freundschaft u. 
Partnerschaft, 65 - 80 J. Wenn mög-
lich, sollte sie einen Führerschein 
besitzen für Freizeit u. Urlaub. Freue 
mich auf Ihren Anruf. Erreichbar von 
16 - 20 Uhr.  Tel. 0157/81274266

Ich bin Ihr Glück. Gentleman mit 
Herz, Hirn und Humor (52/attraktiv) 
sucht eine großzügige, solvente und 
fi nanziell unabhängige Dame für ein 
sorgenfreies und fröhliches Leben.  
 glueck2099@icloud.com

Sehr seriöser, gut situierter u. 
noch jung gebliebener Rentner 66 
Jahre, 1,90, Nichtraucher, völlig un-
gebunden u. alleinstehend mit vie-
len Hobbys wie Reisen etc. sucht 
eine liebevolle Frau ab 49 Jahre, 
Russin bzw. Ausländerin sehr will-
kommen für gemeinsame sehr har-
monische Stunden und Unterneh-
mungen und für einen glücklichen 
Lebensabend.  Chiffre: KW 45/01

PARTNERVERMITTLUNG

Susanne, 62 Jahre, bildhübsche,
sinnliche Witwe (Rentnerin), tolle Figur,
sehr weiblich, lange Haare, es ist nicht
leicht für mich allein zu sein, ich bin e.
gefühlvolle Frau die ein fröhliches Herz
hat, was ich sehr vermisse sind Strei-
cheleinheiten, Zärtlichkeiten, liebevolle
Worte und ein harmonisches Miteinan-
der. Darf ich auf Ihren Anruf hoffen? pv
Tel. 0151 – 62903590

➤ Luise, 63 J., verwitwet, bin liebevoll, 
zärtlich u. nicht so anspruchsvoll wie die
meisten Frauen. Ich verstehe es, einen Mann 
zu bekochen u. zu umsorgen. Mein einsames
Herz ist voller Liebe, die ich Dir so gerne
schenken möchte. Zu zweit ist doch alles viel 
schöner, darum ruf gleich üb. pv an u. lass es 
uns versuchen. Tel. 0176-57606003

Angela, 68 J. jung, völlig alleinste-
hend, hier aus der Gegend, habe eine
feminine, schöne Figur, bin liebevoll,
charmant und sehr herzlich, eine gute
Hausfrau und Köchin, suche auf diesem
Weg üb. pv einen guten Mann (Alter
egal), bei getrenntem oder gemeinsa-
men Wohnen. Darf ich Sie mit meinem
Auto besuchen? Sie erreichen mich
Tel. 0151 – 20593017

➤ Monika, 68 J., Verkäuferin i. R., mit 
attrakt. schlanker Figur u. etwas mehr Ober-
weite. Bin liebevoll, zärtl., ungebunden u.
eine prima Hausfrau/Gastgeberin. Seit ich
verwitwet bin, fällt mir die Decke auf den
Kopf. Ich möchte nicht länger so alleine sein 
u. wäre immer für Sie da. Kostenloser Anruf, 
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Judith, 74 J., verwitwet, bin eine
ruhige, liebevolle Hausfrau, habe ein
großes Herz, eine weibl. Figur mit
schöner Oberweite. Ich koche für mein
Leben gern, bin fleißig in Haus u. Garten
u. habe ein Auto, ich wünsche mir üb. pv
einen guten Mann hier aus der Gegend,
gerne bis 85 J. Alles Weitere möchte ich
mit Ihnen gerne persönlich besprechen.
Tel. 0157 – 75069425

➤ Annegret, 73 J., warmherz. Witwe, voll-
kommen ungebunden. Bin gerne häuslich,
mag Musik, Handarbeiten u. liebe die gute
deutsche Küche. Mein Herz hat e. Platz frei,
für einen Mann, der es ehrlich mit mir meint. 
Mit großer Fürsorge wäre ich immer für Sie
da. Rufen Sie üb. pv an, ich würde Sie glück-
lich machen. Tel. 0152-24910120

Marga, 77, sehr charmante, gut aus-
sehende Witwe, finanz. unabhängig, eine
gute Köchin, mag Natur, Garten, fahre
gern Auto, mit der Einsamkeit komme ich
einfach nicht zurecht, deshalb suche ich
üb. pv einen lieben Mann mit ähnlichem
Schicksal, wohne hier in der Gegend
wäre auch jederzeit umzugsbereit. Gerne
würde ich mit Ihnen telefonieren
Tel. 0160 – 7047289

Bei uns 
fi nden Sie bestimmt 
Ihr neues Glück!!!

♥ ♥

♥♥

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Strackgasse 18
61440 Oberursel

06171 - 89 29 539

www.brinkmann-pfl egevermittlung.de

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 06172/287495

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst
www.pflegedienst24h-mk.de
Seit 14 Jahren in Bad Homburg.

Tel. 06172/489968· 0178/1305489

KINDERBETREUUNG

Liebe Eltern, berufstätige Frau, 
sehr kinderlieb, möchte gerne in ih-
rer Freizeit (abends/Wochenende) 
stundenweise Kinder betreuen. 
 Tel. 0177/8768917

Erfahrene Kinderfrau sucht nette 
spanische oder deutsche Familie in 
Bad Homburg-Friedrichsdorf. 
 Tel. 06172/8580473

IMMOBILIEN
MARKT

 GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Kleines Grundstück gesucht. 
Fam. Straub Tel. 0176/34494789
 bstraub@live.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Liebe Hausbesitzer, wir möchten 
ein Haus im Hoch- und Main-Taunus-
kreis kaufen und freuen uns, wenn 
Sie uns Bescheid sagen.   
 Tel. 06172/9819902
 kerstinundjannik7@gmail.com

Grundstück, Haus oder Wohnung 
in jeder Größe – Raum HTK, MTK, 
Wi. Bitte alles anbieten!
 Tel. 0170/5750232

Suche Reihenhaus o. ETW von 
Privat.  Tel. 0178/1674454

Junge Familie (beide Akademiker) 
mit zwei Kindern sucht ein Haus / 
Grundstück in Bad Homburg. Diese 
Anzeige richtet sich insbesondere 
an ältere Ehepaare, welche ihr zu 
groß gewordenes Haus in gute Hän-
de verkaufen möchten. Im Gegen-
zug können wir eine neue altersge-
rechte Eigentumswohnung in einer 
kleinen Einheit nähe Schlosspark 
bieten. Tel. 0170/5046050

Wir als junge Familie mit einem 
Kind suchen in Friedrichsdorf-Dillin-
gen ein freistehendes Einfamilien-
haus oder Doppelhaushälfte zum 
Kauf von privat. Tel. 0171/6492765  

Haus oder Wohnung. Renovie-
rungsbedürftig wäre ideal, Raum 
HTK.  Tel. 0172/6851000 
 info@map-hg.de

Reihenhaus: Suche v. Privat. 
 Tel. 0178/1674454

Suche ETW v. Privat. 
 Tel. 0178/1674454

Junge solvente Familie sucht EFH 
ab 120 m2 in Schneidhain für Um-
zug in 1-3 J. Diverse Finanz./
Kauf-Modelle denkbar.  
 Tel. 06174/2597567

Eigentumswohnung zu kaufen ge-
sucht im Main-Taunus-Kreis, 2 Zim-
mer oder mehr, 60 m2 oder mehr, 
Etagenwohnung mit Balkon, bis 
Baujahr 1980 oder später, saniert, 
Badewanne im Bad, ohne Makler-
gebühr. Wohngeld bis 300,- €, Preis 
200.000,- € verhandelbar.
 Tel. 0152/04537743
 E-Mail stras@t-online.de

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

1 Zi-Apart., 30 m2, Bad mit TG, Kü-
che, Balkon, Keller, 1. OG, Oberur-
sel-Bommersheim, VHB 135.000,- €, 
Makler zwecklos. Tel. 0163/2303862

GE WERBER ÄUME

239 m2 zentrale Lage Kronbg. für 
Gewerbe, Werkstatt, Büro, Atelier,  
Produktion, Loft 4 - 6 m Höhe, Gale-
rie, Parkett, Laderampe, Sekt.-Tor, 
P, Bus + Bahnnähe.
 Tel. 06173/2759 o. 1425

Kronberg-Oberhöchstadt: Büro 
80 m2, Lager 120 m2, 5 Pkw-Stell-
plätze, Geräteschuppen, ab sofort 
zu vermieten. Tel. 06173/63714

MIETGESUCHE

Kripobeamter/Kriminologe, seit 
44 Jahren im selben Mietverhältnis 
ohne Einbruch und Sachbeschädi-
gung am Haus, sucht für seine Part-
nerin, Textiltechnikerin, und sich 2-3 
Zimmerwohnung oder separate 
Wohnung in einer Villa, gerne mit 
Balkon und Garage, für 650,– € kalt. 
Sie verweilen oft im Ausland, ich 
achte auf Ihr Anwesen und mehr!  
 Tel. 06171/54772

Ich suche eine 1-2 Zi.-Whg. mit Kü-
che in Oberursel, Bommersheim o. 
Weißkirchen.  Tel. 0162/9891638

Dachgeschosswohnung gesucht!
Lufthansa Flugbegleiter und Mann 
(Oper Frankfurt), NR, suchen mög-
lichst bald neues Zuhause ab 70m2 
mit ÖPNV Anschluss.
 Tel. 0177/4663386

Ruhige 3-4 Zi.-Whg. von Rentner- 
ehepaar im Raum Kelkheim gesucht 
mit Balk./Terr., G-WC, sep.Du., Ga-
rage.  Tel. 06074/2114183
 und 0162/2924611

VERMIETUNG

Burgholzhausen, 58 m2, 2 ZW, Bal-
kon, neu renoviert, neue Einbau-
küche, 3. Min zum Bahnhof. So-
fort frei. KM 750,- €, NK 80,- €, 
info@map-hg.de. Tel. 0172/6851000

Bd. Hombg. City, 1-Zi-Wohng., 45 
m², Aufz., Top-EBK, Parkett, Park-
pl., Blk. Taunusblick, neu renov. 
650,- € + NK.  Tel. 0151/41250318

Oberursel-Bommersheim, 2. OG, 
47 m² netto, 2 Zimmer, Bad, Küche 
ausgestattet, 470,- € KM + 130,- € 
NK, 3 MM KT, 4 Min. z. U+S Bahn 
ab 1.1.2020 frei.  Tel. 0160/8351206

2 Zimmerwohnung in Glashütten 
Neubau mit großem Balkon. Suchen 
Nachmieter zum 1.12 Nichtraucher, 
keine Haustiere. Positive Schufa- 
auskunft und feste Anstellung
 Tel. 01764/4712767

Wunderschöne, ruhige 3,5 Zi.-
DG-Wohnung (105 qm), Loggia, 
PKW-Stellplatz, Aufzug zur Woh-
nung, Kronberg-Schönberg/Wiese-
nau, zu vermieten. KM € 1260,- + 
NK € 320,-  Tel. 0152/53962437

Glashütten: Privat 3,5 Zi. im 2 FH, 
EG, 100 qm, TGL-Bad, zentr. Lage 
aber ruhig u. im Grünen, gr. Sonnen 
-BK, 750,- € + 50,- € Garage + 180,- 
€ NK, 3 MM Kt. Tel. 0152/29198427

Gepfl egtes, möbl. Zimmer mit  
Dusche/WC an Wochenendheim-
fahrer, NR v. priv. zu verm. Gepfl eg-
te, ruhige Umgebung. Parkplatz ge-
genüber dem Haus. WM 360,- €
 Tel. 06173/62714

Kelkheim: Zi. in NR-WG, großz. 
Whg. (möbl.) m. Kamin u. Terr., gem. 
Wohnzi., WoKü. etc., Nähe Bahn/
Bus, Parkpl. vorh. Tel. 0212/16616
 (evtl. 06195/3455)

KOSTENLOS

Ca. 85 Waschbettonplatten 40 x 
40 x 4 (17 m2) f. Selbstabholer.
 Tel. 0160/6610752

Gefrierschrank (steht im Keller) für 
Selbstabholer zu verschenken. 
 Tel. 0151/21835994

Bücher an Selbstabholer zu ver-
schenken.  Tel. 06173/67704

NACHHILFE

Mathe-Nachhilfe: Intensive Vorbe-
reitung f. Kl.-Arbeiten (Kl. 5–10) 
durch Einzelunt. b. erf. M-Lehrerin.  
 Tel. 0177/8301985

Lerntraining m. Spaß + Erfolg: pro-
fessionell + individuell! Erf. Lehrerin/
Päd. Psych: „Fit fürs Gymi“, Real-
schulprüfung etc. OU. 
 Tel. 0157/87391271 

Musikpädagogin erteilt Nachhilfe 
im Fach Musik.  Tel. 0176/49936474 
 klavierdozent@yahoo.com

HG: Sympathischer Gymnasiast 
(16), Klasse 11 PRS, sucht Nachhil-
fe in Mathe. Nachholbedarf vorhan-
den. Gerne Lehrer/in a.D. oder Abi-
turient/in mit Geduld. 
 Tel. 0160/3391640

Lehrerin gibt Nachhilfe in Deutsch 
und Französisch. Tel. 0172/7429175

Latein intensiv kann die Note 
(noch) verbessern! Lehrerin (i. 
Dienst) erteilt erfolgreich Einzelun-
terricht.  Tel. 0162/3360685

Crashtraining in Mathematik kann 
viele Lücken beheben und die Leis-
tung steigern. Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse hilft. 
 Tel. 0162/3360685

Gebe Nachhilfe/Hausaufgaben-
betreuung für Grundschüler und 
5./6. Klassen. Alle Fächer.
 Tel. 0157/71739197

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Windows 7 Support endet bald!
Ich biete günstig und kompetent 
eine Umstellung Ihres Computers 
auf Windows 10. Rufen Sie an und 

lassen sich beraten.
Klaus Haas · Tel.: 06195-7583010

Haushaltshilfe gesucht! Zuverläs-
sige, erfahrene, deutschsprachige 
Haushaltshilfe für gepfl egtes EFH in 
Steinbach/Ts.gesucht. 2 x Woche 
für je 4 Std.  Tel. 06171/78044

Suche deutschsprachige Putzhilfe 
für Privathaushalt in Friedrichsdorf, 
3-4 Std./Wo., nur als Minijob oder 
auf Rechnung. Tel. 0151/40307099

Haushaltshilfe für Di + Do von 13 
bis 15 Uhr, gut deutsch sprechend, 
m. Auto, aus Bad Homburg für Bad 
Homburg gesucht. 15,- €/St. 
 Tel. 0176/37248389 ab 13 Uhr

Suche zuverlässige junge nette 
Putzhilfe in Oberursel (vormittags) 
1x pro Woche  Tel. 06171/923030

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Nachmittags-Betreuung in Teilzeit 
od. auf Rechnung für 2 Jungs (10, 
12), ab sofort an 2-3 Tagen/Woche 
in B.HG. ges. Arbeitszeiten n. Ab-
sprache. Wir wünschen uns eine/n 
sympathische/n BetreuerIn oder ei-
ne/n jung gebliebene/n Oma/Opa, 
d. nach den Hausaufgaben schaut 
(keine Nachhilfe erfordl.), und sich 
aktiv einbringt. FS von Vorteil. 
 Tel. 069/78078506

Königstein Stadtmitte Haushalts-
hilfe in Festanstellung für alle anfal-
lenden Arbeiten gesucht. 2 Zim-
mer-Wohnung im Hause ab 2020 
nach Vereinbarung. Info unter
 Chiffre: KW 45/02

Haushaltshilfe (reinigen, bügeln) 
gesucht. Festanstellung oder auf 
Rechnung.  Tel. 0170/5432626

Familie in Königstein sucht Haus-
hälterin/Haushaltshilfe zum Putzen, 
Bügeln, Wäsche, Kochen an 4 
Nachmittagen pro Woche.
 Tel. 0176/63391228

STELLENGESUCHE

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Ich putze Ihre Fenster und Ihren 
Wintergarten. Tel. 0176/20799263 u. 
 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung 
und Gartenarbeit, bei Interesse bitte 
melden unter: Tel. 01578/3163313
 Fax 069/95197938 
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Renovierung, Trockenbau, Maler-/ 
Spachtelarbeiten, Tapezieren, Fliesen-/ 
Bodenbeläge.  Tel. 0173/6802655 
 o. 0157/58718214

Suche ab sofort rund um die Uhr  
Betreuungstelle mit Wohnmöglich-
keit.  Tel. 0176/55308892

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft pfl egt Ihr Haus. 
 Tel. 0179/4868221

Schüler (16) aus HG sucht regel-
mäßigen Nebenjob. Gerne Mo, Mi, 
Fr nachmittags und Samstags. Alles 
anbieten. hahn.private@gmx.de

Sie suchen eine Privatsekretärin/
pers. Assistentin (freiber.), die Sie 
bei Ihren Immobilien unterstützt und 
Ihre Buchhaltung für den Steuerbe-
rater vorbereitet? Die da ist, wenn 
Sie verreist sind. Ihnen bei Korres-
pondenz hilft, Dinge organisiert und 
Ihre Unterlagen so strukturiert, daß 
Sie alles „Auf einen Blick“ wiederfi n-
den. Tel. 0172/9625126

Gelernter Maurer erledigt Maurer-, 
Verputz- (innen & außen), Abbruch-, 
Pfl asterstein-, Terrassenbau- & Est-
richarbeiten. Tel. 0176/45952362

Ich bügle Ihre Hemden. Bitte anru-
fen ab 19 Uhr. Steinbach. 
 Tel. 06171/85126

Renovierung aller Innen- und Au-
ßenarbeiten rund ums Haus. 
 E-Mail: spacalau@gmail.com
 Tel. 0172/8479991

Hausrenovierung, Fliesenlegen, 
Badsanierung, Trockenbau, Sanitär-
arbeiten, Maler- u. Tapezierarbeiten, 
Parkett- u. Laminatverlegung, Fas-
saden verputzen. 
 Tel. 01573/8136689

Renovierungsarbeiten aller Art: 
Maler-, Spachtel- u. Tapezierarbei-
ten, Parkett- und Laminatverlegung, 
Lackierungen, Trockenbau. Mit Er-
fahrung!  Tel. 0176/23690725

Wir suchen zur Reinigung: Büro, 
Praxis, Treppe, Fenster, Grundreini-
gung. Tel. 0177/4021240

Ich suche Arbeit: Putzen, Bügeln in 
Oberursel, Bad Homburg und 
Frankfurt.  Tel. 0156/23556639

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Schüler, Kurier, Reisebus, LKW, 
7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Haushaltshilfe / Putzfrau sucht 
Arbeit, auch Bügeln. 
 Tel. 0151/11177071

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Raum Oberursel, Bad Homburg, 
Kronberg.  Tel. 0163/7988323

Ich fälle Ihre Bäume.
 Tel. 0177/1767259
 oder 0178/5441459

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe

Gärtner sucht Arbeit. Hecken-
schneiden, Bäume fällen, Rasen 
mähen, Laub kehren u. entsorgen. 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Suche Reinigung. Langfristige Er-
fahrung in Haushalt, Büro, Praxen, 
Firmen. In Bad Homburg, Frankfurt, 
Oberursel, Königstein, Kronberg. 
Nur auf Rechnung. 
 Tel. 0176/64765764

Alles rund ums Haus. Außen- u. 
Innenausbau. Fassaden, Mauern u. 
verputzen, tapezieren, Fliesen verle-
gen, Bad erneuern.
 Tel. 0177/1767259, 0178/5441459

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Übersetzungen Eng-
lisch-Deutsch, Buchhaltungsvorbe-
reitung, Nebenkostenabrechnun-
gen, Miet- und Hausverwaltungen 
für kleine Einheiten, Büroorganisati-
on, Ablage (gerne auch privat). 15 
bis 20 Std. Festanstellung möglich. 
 
 Tel. 0157/76832180

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler (Rentner) bietet: 
Tapezieren, verputzen, renovieren, 
Trockenbau, Fassaden, Wohnungs- 
aufl ösung an. Tel. 0171/8629401

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten, Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pfl asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Nette Frau sucht Putz- u. Bügel-
stelle in Kronberg und Umgebung.
 Tel. 0159/01273951

RUND UMS TIER

2 liebenswerte ältere Katerchen, 
rot & schwarz, suchen gemeinsam 
ein sicheres Zuhause. Wer geht mit 
Ihnen den letzten Weg? Frauchen 
gestorben. Sie sind alleine. 
 Tel. 0172/6915130

Suche zuverlässigen Hundelieb-
haber für 2 Spaziergänge pro Wo-
che in Kronberg (Di. + Mi. Nachmit-
tag)  Tel. 0151/27548383 
 bitte nach 19:00 Uhr

UNTERRICHT

Keyboard-Unterricht f. jed. Alter, 
langjährige Erfahrung, Näheres un-
ter:  Tel. 06172/789777
 www.take-note-music.npage.de

Latein intensiv kann die Note 
(noch) verbessern! Lehrerin (i. 
Dienst) erteilt erfolgreich Einzelun-
terricht.  Tel. 0162/3360685

Crashtraining in Mathematik kann 
viele Lücken beheben und die Leis-
tung steigern. Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse hilft. 
 Tel. 0162/3360685

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

Diplom-Klavierlehrerin bietet Un-
terricht bei Ihnen zu Hause. Bad 
Homburg, Oberursel, Kronberg. Alle
Niveaus.  Tel. 0179/7294629

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Verk. künstlichen Adventskranz, 
Durchm. 65 cm, zum Aufhängen an 
einem schmiedeeisernen Drehbein-
ständer, Höhe 115 cm.
 Tel. 06172/81686

LGB-Bahn + Pola-Gebäude, VB, 
Glas-Ausstellungs-Vitrine, 194 cm 
H, 72 B + 36 T, 5 Etagen, abschließ-
bar mit Beleuchtung für 480,- € VB. 
 Tel. 06007/2392

Großer Garagenbasar wegen 
kompletter Wohnungsaufl ösung. 
Haushaltswaren, Kleinmöbel, Elek-
trogeräte, Lampen, Teppiche, Kör-
be, Werkzeuge, Spielwaren, Weih-
nachtsdeko uvm. Am Nussgrund 
39, 61352 Bad Homburg/Ober-Er-
lenbach, Sa 9.+16. Nov., 10-17 Uhr

Eck-Sofa Rolf Benz anthrazit 270 x 
266 x 90 cm, 150,- €. Aquarium 100 
x 83,5 x 40 cm, Unterschrank 100 x 
83,5 x 40 cm, 120,- €.
 Tel. 0171/8423632

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Moderne Kunst: Originalgemälde 
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand, 
Klein- u. Großformate, gerahmt, aus 
Privatsammlung, 300,- bis 900,- €  
 Tel. 06174/961089
 bitte länger klingeln lassen

Rollstuhl fahrbereit preiswert ab-
zugeben  Tel. 0162/2715451

URBAN ARROW E-Lastenfahrrad 
zu verkaufen. Mattschwarz, 3800,- 
€ VB  Tel. 0170/4191021

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Neuseeland! Wer möchte mir über 
seine Erfahrungen od. Kuriositäten 
aus dem Land der Kiwis berichten? 
Ich würde mich sehr freuen. Man 
weiß hier so wenig über dieses au-
ßergewöhnliche Land.
 Tel. 06172/9210721

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 45 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/1576-2313

Computerspezialist, IT-Ausbilder,
bietet Ihnen Virusentfernung, Re-
paratur, Service, Internet u. Telefon
Anschluss Konfi guration, Router
Tausch, WLAN Optimierung,
Fernwartung.  Tel. 06172/123066

Ihre alten Schmal- und Videofi lme 
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Wer sägt bzw. spaltet Baumholz? 
 Tel. 06171/980471

Die Pressefreiheit 
bedeutet: 
Alles Wichtige 
veröffentlichen, 
alles Unwichtige 
nicht. Ernst Probst

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzü-
ge + Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung + Badsanierung.   
 Tel. 0160/7075866

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 9.11.19, Schwanheim, von 8.00 – 14.00 Uhr 
Industriepark-Höchst, Robert-Schnitzer-Str.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 9.11.19, von 13.00 – 17.00 Uhr, Ffm.-Kalbach, 

FRISCHEZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 9.11.19, Kelkheim, von 15.00 – 19.00 Uhr
Stadthalle, Gagernring 1

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 10.11.19, von 10.00 – 16.00 Uhr

Ffm.-Rödelheim, Metro, Guericke-Straße 10
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 12.11.19, von 8.00 – 13.00 Uhr und 
Do., 14.11.19, von 8.00 – 13.00 Uhr

Eschborn, MANN MOBILIA, Camp Phönix, 
Elly-Beinhorn-Str. 3

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/91994-0 · www.weiss-maerkte.de

Dias und Negative. Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert, zuver-
lässig und in höchster Qualität. 
www.masterscan.de
 Tel. 06174/939656 + 0173/3042321

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

ZEUGE GESUCHT!!! Mein Auto 
(Toyota CH-R) wurde in der Rup-
pertshainer Str. in der Zeit vom 
01.11. bis 05.11. angefahren. Wer 
etwas gesehen hat, bitte melden 
unter  Tel. 01577/1578827

Wie antworte ich auf 
eine Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf Chiffre-
An zeigen ist ganz einfach: 
Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz an 
den Inserenten.

Legen Sie diese in einen 
Briefumschlag, auf dem 
Sie die Chiffre-Nummer 
notieren, die in der Anzei-
ge stand. 

Stecken Sie den Umschlag 
in einen zweiten Uschlag, 
auf dem Sie unsere Verlag-
sanschrift notieren.

Alles andere übernehmen 
wir: schnell, zuverlässig und 
diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
146.100 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo
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Wege vom Herbstlaub befreit Ein Tag im Zeichen des Tanzes
Bad Homburg (hw). Was am Tanztag, Sams-
tag, 16. November, passiert, ist bundesweit ein-
malig: Einen Tag lang können Tanzinteressier-
te im gesamten Rhein-Main-Gebiet einen von 
170 Tanz-Schnupperkursen in vielen verschie-
denen Tanzstilen besuchen – von klassischem 
Ballett und zeitgenössischem Tanz über histo-
rische Tänze und Flamenco bis hin zu Hip-Hop 
und Swing. Tanzprofis und Bewegungsexper-
ten teilen  in Workshops ihr Wissen und ihre 
Begeisterung für Ausdrucksformen des Kör-
pers. Der Tanztag zeigt, wie vielfältig Kultur in 
der Rhein-Main-Region ist, und bringt Men-
schen aller Altersklassen und unterschiedlicher 
Herkunft zusammen. Initiiert und organisiert 
wird der Tanztag Rhein-Main von der Tanz-
plattform Rhein-Main. In Bad Homburg wer-
den Schnupperkurse angeboten. Das Tanz- und 
Yogastudio Alexander Wolf und Michaela 
Pludra-Wolf, Elisabethenstraße 37, bietet Bal-
lett für Erwachsene und Jugendliche (11.30 bis 
13 Uhr), Streetdance/Hip-Hop für Kids und 
Jugendliche (14.30 bis 15.30 Uhr) sowie Yoga 
für den Rücken (17 bis 18.30 Uhr) an. 
Das Ensemble „Stante Pede“ zeigt in der 
Sporthalle der Landgraf-Ludwig-Schule, Rat-
hausstraße 13, von 14 bis 17 Uhr historische 
Tänze, in Gassen oder in Reigen, von der Re-
naissance bis ins 17. Jahrhundert. Vorkennt-
nisse sind jeweils nicht erforderlich.
Zum Abschluss eines bewegten Tags ist das 
große Tanzfest im Mousonturm, Wald-
schmidtstraße 4 in Frankfurt, in jedem Jahr 
krönender Abschluss des Tanztags Rhein-
Main. Ganz im Sinne des Ausprobierens und 
Neuentdeckens wird noch einmal die schein-
bar unendliche Vielfalt des Tanzes in geselli-
ger und ausgelassener Runde gefeiert. Im 
Laufe des Festes ist das Publikum eingeladen, 

viele unterschiedliche Tanzformen und -stile 
nach einer kurzen Einführung nachzutanzen 
oder als Ausgangspunkt für eigene Bewe-
gungsideen zu nehmen. Mit dabei: Lindy 
Hop, schottische Volkstänze, historische Tän-
ze, kolumbianischer Tanz, orientalischer Tanz 
und Bauchtanz, Balkantänze sowie Voguing. 
Einlass ist 19.30 Uhr, Beginn um 20 Uhr. Wer 
am Tanztag teilnehmen möchte, zahlt am ers-
ten besuchten Kursort einen Betrag der eige-
nen Wahl – empfohlen werden fünf Euro – 
und erhält ein Armband, das zur Nutzung des 
gesamten Tanztag-Schnupperkursangebots 
inklusive Tanzfest im Mousonturm berechtigt – 
vorbehaltlich vorhandener Platzkapazitäten.

! Das gesamte Festival- und Tanztag-Pro-
gramm und alle wichtigen Informationen 
gibt es im Internet unter www.tanzfesti-

valrheinmain.de.

Lieder der 20er Jahre
Bad Homburg (hw). „Die Damen und Her-
ren Daffke“ geben am Samstag, 9. November, 
um 19 Uhr ein Konzert im Kulturzentrum 
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2. Mit den 
Liedern und Chansons von Hollaender, Weill, 
Abraham, Heymann und Eisler erzählt das 
Ensemble „Die Damen und Herren Daffke“ 
Geschichten von kleinen Mädchen, Huren, 
Dandys und dem spießigen Kleinbürger. Sie 
schütteln den Staub von Paillettenkleidern 
und wagen den Blick unter die Glitzerschicht, 
in die Abgründe einer wilden Zeit. Karten für 
18 Euro, ermäßigt 15 Euro, in allen Vorver-
kaufsstellen in Bad Homburg und im Internet 
unter www.bad-homburg.de/englischekirche.

Am Freitag tauschten etwa 40 Mitarbeiter der Basler Versicherungen in Bad Homburg ihre 
Bürokleidung mit wetterfester Ausrüstung. Ein kleineres Team machte sich auf den Weg ins 
Tierheim Oberursel, um dort bei der Gestaltung eines Friedwalds zu unterstützen. Eine größe-
re Gruppe (Foto) traf sich am Bad Homburger Waldfriedhof mit einem Team des Betriebshofs 
Bad Homburg. Etwa 30 Basler-Kollegen halfen dem Betriebshof-Team beim Herbstlaub-Sam-
meln. Ausgestattet mit Rechen, Schubkarren und Grünabfallsäcken schwärmten sie auf den 
Waldfriedhof aus und halfen tatkräftig dabei, die Grünflächen und Wege von Herbstlaub zu 
befreien. Die Unterstützung wurde sehr positiv aufgenommen und seitens des Betriebshofs 
bereits eine Einladung an die Basler Kollegen ausgesprochen, auch im nächsten Jahr wieder zu 
kommen. „Wir unterstützen das Engagement unserer Mitarbeiter für nachhaltige Projekte und 
ehrenamtlichen Einsatz“, sagte Thomas Klein, Unternehmenssprecher der Basler Versicherun-
gen. „Deshalb veranstalten wir auch erstmals Freiwilligeneinsätze während der Arbeitszeit an 
unseren Unternehmensstandorten Bad Homburg, Hamburg und Bremen. Das passt zu unserem 
Selbstverständnis als verantwortungsbewusstes Unternehmen.“  Foto: Basler Versicherungen

 S T E L L E N M A R K T

ADO Goldkante ist die bekannteste Heimtextilmarke im deutschsprachigen Raum, mit 
einem Markenbekanntheitsgrad von über 90%. Als international agierendes Unternehmen 
vertreibt ADO seit 1954 Gardinen- und Dekorationsstoffe, die höchsten Qualitätsan-
sprüchen gerecht werden. Die Kollektion umfasst alle Facetten klassischer und moderner 
Raumausstattung und spricht unterschiedliche Zielgruppen an. Wohnzimmer, Health & 
Care Einrichtung, Restaurant oder internationales Hotel – ADO kleidet jeden Raum mit 
passenden Stoffen und Dessins ein. Seit dem 01. Januar 2013 gehört die ADO Goldkante 
zur ZIMMER + ROHDE Gruppe, einem der renommiertesten internationalen Textilverlage.

Zum schnellstmöglichen Eintritt suchen wir einen

Debitorenbuchhalter (m/w/d)
Das erwartet Sie 

•  In dieser Position bearbeiten Sie selbständig und eigenverantwortlich alle Themen im Bereich 
der Debitoren- und Bankenbuchhaltung

•  In enger Abstimmung mit unserem Kundenservice überwachen Sie die Auftragsfreigabe
•  Abwicklung des Mahnwesens
•  Aufgaben in der Kontenabstimmung und -klärung sowie bei der Kontenpflege insbesondere 

auch mit unseren Verbänden
•  Im Monats- und Jahresabschluss unterstützen Sie bei debitorischen Themen
•  Sie werden die Möglichkeit haben Prozesse zu entwickeln und projektbezogene Sonderauf-

gaben zu übernehmen
•  Mit internen Fachbereichen und externen Partnern stehen Sie stets in enger Abstimmung.

Das bringen Sie mit 

•  Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische oder steuerfachliche Ausbildung
•  Mehrjährige praktische Erfahrung in der (Debitoren-)Buchhaltung 
•  Routinierter Umgang mit den gängigen MS Office-Anwendungen und Kenntnisse eines 

ERP-Systems, wünschenswert Microsoft Dynamics NAV / Navision 
•  Eigenverantwortliche und strukturierte Arbeitsweise und ein hohes Maß an Eigeninitiative 
•  Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten 

•  Eine sehr gute Verkehrsanbindung
•  Kostenlose Mitarbeiterparkplätze
•  Kantine

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehalts-
vorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins an unsere Personalabteilung.

ADO Goldkante GmbH & Co. KG
Personal / HR
Zimmersmühlenweg 14-18 | 61440 Oberursel
E-Mail: personal@ado-goldkante.de | www.ado-goldkante.de

Tierärztliches Zentrum
Wehrheim sucht zum 01.02.2020

eine/n
Auszubildende/n
als tiermedizinischen/e

Fachangestellte/n.

Bewerbungsunterlagen
bitte an

info@tieraerztliches-
zentrum-wehrheim.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir schnellstmöglich eine

allgemeine Bürokraft
für drei Nachmittage in der Woche,
jeweils von 14:00-18:00 Uhr.
PC- und gute Deutschkenntnisse erforderlich.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
richten Sie bitte – gerne auch per Mail – an

Rechtsanwalt und Notar
Wolfgang Außner 
Oberhöchstadter Str. 10 · 61440 Oberursel
E-Mail: ra@aussner.de · � 06171/919310

Bereits 1987 als ehemalige Firma ATP gegründet, blickt DITEC Entrematic auf eine lange 
Unternehmensgeschichte zurück und bietet bis heute als starker, zuverlässiger Handelspartner
ein breites Sortiment an Produkten für die Tür- und Torautomation, sowie eine umfassende
Beratung und technische Unterstützung an. Unser Erfolg sind gute, motivierte Mitarbeiter,
unsere gute Kundenbindung sowie die erstklassige Qualität unserer Produkte.

Wir suchen ab sofort:

Techniker für den Kundendienst (m/w/d)
Ihre Aufgaben
•  Telefonische Hotline zur Montageunterstützung unserer Kunden bei: 

Parametrierung der Steuerungen, Anschließen von Zubehör, Inbetriebnahme 
der automatischen Tür- u. Toranlagen.

•  Telefonischer Support bei Fehlersuche und  Behebung.
•  Überprüfung defekter Komponenten aus Rücksendungen.
•  Technische Kundenberatung bei der Bedarfsermittlung.
•  Qualitätskontrolle.
•  Gelegentliche Kunden-, und Baustellenbesuche

Ihr Profi l
•  Abgeschlossene Ausbildung in den Bereichen Mechatronik, Elektrotechnik oder 

Automatisierungstechnik.
•  Erfahrungen & Kenntnisse im Kundendienst/technischen Support.
•  Sehr gute Deutschkenntnisse & gute Englischkenntnisse.
•  MS-Offi  ce Anwenderkenntnisse.
•  Teamfähigkeit & Flexibilität sowie qualitätsbewusste & kundenorientierte Arbeitsweise.
•  Staplerführerschein ist vom Vorteil.

Das erwartet Sie bei uns:
• eine leistungsorientierte Vergütung.
• ein internationales & innovatives Unternehmen.
• ein nettes & kompetentes Team.
• eine gute Arbeitsatmosphäre mit vielen Möglichkeiten für selbstständiges Arbeiten.
• kostenlose Getränke.
• Gute Verkehrsanbindung, auch mit öff entlichen Verkehrsmitteln.
• Mitarbeiter-Parkplätze.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an:

Entrematic Germany GmbH
z. Hd. Frau Dittrich
In den Schwarzwiesen 19
61440 Oberursel
Tel. 06171 914150
Mail: dunja.dittrich@entrematic.com

Wir suchen 

Aushilfen
(m/w/d) 
im Bereich Service 
auf Minijob-Basis.
Info & Bewerbung an:
The Rilano Hotel 
Julia.Kammer@
Rilano.com
Tel. 06171 - 50 08 50

Die Jugendbildungsstätte Fritz-Emmel-Haus in Kronberg sucht 
für die Versorgung ihrer überwiegend jugendlichen Gäste  

ab sofort

Hauswirtschaftskraft/-hilfe
Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich. 

Königsteiner Straße 33 · 61476 Kronberg · Tel: 06173 - 78673 
info@fritz-emmel-haus.de · www.fritz-emmel-haus.de 

Verwirklichen Sie 
Ihre Ideen –

mit einem 
passenden 

Job!
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Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises 
sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt einen 

Sachbearbeiter (w/m/d) 
für das Sachgebiet Baukontrolle im Fachbereich 60.30 – Bauaufsicht.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Schwerpunkte: 

• Durchführung von Bauabnahmen
• Abnahme fl iegender Bauten
• Durchführung von Baukontrollen im Rahmen des Außendienstes
• Kontrolle der Bauausführung auf Übereinstimmung mit der Genehmigung
• Durchführung bauaufsichtlicher Maßnahmen im Rahmen der Gefahrenabwehr
• Prüfung von Anzeigen auf bauaufsichtliches Einschreiten
• Kontrolle von erforderlichen Nachweisen, Anzeigen und Bescheinigungen 
• Beratender Ansprechpartner für alle Verfahrensbeteiligten

Wir erwarten: 
•  Staatlich geprüfter Bautechniker (w/m/d), Meisterbrief im Bauhauptgewerbe bzw. Polier 

(w/m/d) mit Erfahrungen im Baustellenbetrieb
• Kenntnisse im Baurecht sowie Verwaltungs- und OWI-Recht
• Verantwortungsbewusstsein
• Mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen
• Teamfähigkeit, gute Umgangsformen, Eigeninitiative und Konfl iktfähigkeit
• Hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibilität
• Selbstständigkeit, Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen
• Gute EDV-Kenntnisse
• Führerschein Klasse B
• Verwaltungserfahrung ist wünschenswert

Wir bieten: 

• Flexibles Arbeitszeitmodell, aber mit festen familienfreundlichen Arbeitszeiten 
• Hausinterne Kinderbetreuung für Kinder unter 3 Jahren 
• Betriebliche Altersvorsorge 
• Ein kostenfreies Jobticket für das gesamte Gebiet des Rhein-Main-Verkehrsverbundes
• Fundierte Einarbeitung mit schrittweiser Übernahme der Aufgaben
• Ein gutes Arbeitsklima im Team
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
• Ein zusätzliches regelmäßiges Leistungsentgelt

Die Vergütung erfolgt bei Eignung und Qualifi kation nach Entgeltgruppe 9b TVöD. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Ihre aussagefähige 

Bewerbung richten Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form per E-Mail bis zum 29. November 
2019 an bewerbung@hochtaunuskreis.de oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
Personalservice · Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Leitung des Fachbereichs Bauaufsicht 
(Herr Dr. Hirsch, Tel. 06172 999 6300) und die Leitung des Personalservice 

(Herr Sauer, Tel. 06172 999 1102) gerne zur Verfügung.

www.hochtaunuskreis.de

 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen 

für die Schülerbeförderung nach 
Oberursel/Bad Homburg auf Mi-
nijob-Basis (bis 450,– ¤). 
Gerne Rentner u. Hausfrau/-mann. 
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis

Frankfurter Taxi und 
Mietwagen GmbH 
Heidelberger Str. 25, 
60327 Frankfurt 
Hr. Aris, 
Tel.: 069 67834603 
Mobil: 0157 80671395 
schuelerverkehr@ 
taxipoint.de 
www.taxipoint.de

Nachhilfelehrer (m/w)
in Bad Homburg gesucht,

fl exible Zeiteinteilung!
Tel. 06171 206 2234

Wir suchen Sie (m/w/d)
ab sofort als

Koch/Jungkoch
auf Vollzeit-/Teilzeit- und 

Minijob-Basis.

Bewerbung bitte per E-Mail an
info@seedammbad-restaurant.de

oder Tel. 06172 - 9442710

 
 
 
 
 

 

 
 

Sie arbeiten gerne in verantwortlicher Leitungsfunktion in der 
Objektbetreuung / Gebäudereinigung und legen Wert auf die 
Einhaltung der Qualität und Hygiene? Dann suchen wir genau 
Sie! Wenn Sie über eine entsprechende Ausbildung und 
Erfahrung in einem Krankenhaus verfügen, Organisations-
fähigkeit mitbringen, selbständig und belastbar sind, freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung!  
 

Wir bieten Ihnen vielseitige Aufgaben, eine strukturierte 
Einarbeitung und eine attraktive Vergütung nach dem RTV.  
 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Ihre 
Bewerbung richten Sie bitte an Bewerbungen@hochtaunus-
kliniken.de. 
 

Wir suchen: 
Standortleitung und Vorarbeiter (m/w/i) 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt, Vollzeit, vorerst befristet für 
zwei Jahre in Bad Homburg 

Servicegesellschaft der Hochtaunus-Kliniken GmbH
Zeppelinstraße 20, 61352 Bad Homburg. 

www.hochtaunus-kliniken.de

Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Mit der Durchführung des Bewerbungsverfahrens ist die Hochtaunus-Kliniken gGmbH, 

Zeppelinstraße 20, 61352 Bad Homburg v.d.H. von uns beauftragt. 
Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie der Speicherung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich. 
Weitere Hinweise auf unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: 

https://www.hochtaunus-kliniken.de/datenschutz.

Verkäufer/in
Bügler/in

(m/w/d)
für Textilreinigung 

in Oberursel 
in Teil- und Vollzeit gesucht. 

Bewerbungen bitte unter:
Tel. 06171 / 23 809 oder

0160 / 84 92 529

Die Einrichtung wurde im Mai 2016 neu eröffnet und betreut ganztägig 20 Kinder im Alter von 1 bis 3 
Jahren in zwei Gruppen. Ein direkter Zugang aus den Gruppenräumen zum schönen Außengelände 
sowie die unmittelbare Nähe zum Feld, einem Weiher und vielen Spielplätzen bieten abwechslungs-
reiche Gestaltungsmöglichkeiten der pädagogischen Arbeit.

Wir erwarten:
●      Engagement und Teamfähigkeit
●      Lust, sich in einer neuen Einrichtung einzubringen und persönlich mitzugestalten
●      pädagogisches Fachwissen und die Fähigkeit selbständig und zuverlässig zu arbeiten
●      eine wertschätzende Haltung im Umgang mit Kindern, Eltern und Kollegen/innen
●      Freude und Interesse, frühkindliche Bildungsprozesse zu unterstützen und kindgerechte 

Erfahrungsräume zu schaffen

Wir bieten:
●      eine freundliche, partnerschaftliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
●      Einrichtungsübergreifende Arbeitskreise, Qualitätsentwicklung und Dialog
●      Fachberatung und regelmäßige Supervision
●      Fortbildungsmöglichkeiten
●      Gehalt in Anlehnung an den TVöD (Berufseinsteiger S8b/2; Anerkennung der Einstufung des 

Vorarbeitgebers)
●      30 Tage Jahresurlaub, Jahressonderzahlung und Fahrkartenzuschuss
●      Zuschuss zu Vermögenswirksamen Leistungen und betriebliche Altersvorsorge

Deine Bewerbung bitte an:
Krabbelstube Pusteblume
Frau Simona Gabriel
Richard-Breitenfeld-Straße 31
60438 Frankfurt
Telefon: 069 / 95109430
E-Mail: bewerbung@sozpaed-verein.de

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
für Krabbelstube am Riedberg gesucht.

Der Sozialpädagogische Verein zur familienergänzenden Erziehung e.V. ist ein anerkannter freier Träger 
der Kinder- und Jugendhilfe in Frankfurt am Main. Charakteristisch für uns ist die Vielfalt an unter-
schiedlichen Einrichtungen mit verschiedenen Schwerpunkten sowie eine aktive Kooperation mit den 
Eltern. In der Tradition der Elterninitiativ- und Kinderladenbewegung stehen wir ein für Partizipation, 
Wertschätzung und Achtsamkeit in der Kinderbetreuung. Nach 40 Jahren betreiben wir heute mehr als 
90 Einrichtungen mit knapp 3000 Betreuungsplätzen für Kinder im Alter von einem bis zwölf Jahren.

www.sozpaed-verein.de

Die Fa. Deda Reinigungsdienst 
sucht für ein Objekt in Bad Homburg

Reinigungspersonal 
auf Minijob-Basis.

Deutschkenntnisse 
müssen vorhanden sein. 
Tel. 0170/370 40 99

Sie suchen ein freundliches und angenehmes Arbeitsumfeld?
Dann bewerben Sie sich bei uns als

Reinigungskraft (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit für eine Privatschule in Oberursel, Beginn Januar 2020.
Wir bieten Ihnen:
    • Festanstellung von der Schule (2 Jahre, befristet)
    • übertarifl iche Bezahlung
    • Arbeitskleidung
    • Einweisung und Schulung in ihrem Arbeitsbereich
Wir wünschen uns:
    • gute Deutsch oder Englischkenntnisse
    • Teamorientiert und motiviertes Arbeiten
    • wenn möglich Erfahrung in der Gebäudereinigung
Sind Sie interessiert und möchten gerne zu unserem Team gehören, 
dann melden Sie sich bitte bei:

Jana_Schlichtenberg@fi s.edu 
oder per Telefon 06171- 20 24 -469

Forstarbeiter / Gärtner
Vielseitige Handwerker

von Privat gesucht
Vollzeit – Auto notwendig
Gutshof Geisberg / Taunus
Mobil 0172 - 6924103

Sozial aktiv sein und dabei Geld 
verdienen! Die Malteser suchen 
 Verstärkung für die Rufbereitschaft.

  Keine Vorkenntnisse notwendig
  Auto und Handy werden  
von uns gestellt

  Rufbereitschaft von Zuhause aus
  Voraussetzung: Führerschein und 
Wohnort im Hochtaunuskreis

Details und Bewerbung:
Telefon: 06195 91 11 19
Hausnotruf.Kelkheim@malteser.org
www.malteser.de/stellenangebote

 Teilzeit oder GFB  
(450 €-Basis)

Mitarbeiter (m/w/d) 
Hausnotruf

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
Tourismuskauffrau/-mann (m/w/d)

in Teilzeit (mindestens 15 Wochenstunden)

Sie haben Verkaufstalent und eine Leidenschaft für’s Reisen, vorteil-
haft wäre der sichere Umgang mit Reservierungs- und Buchungs-
systemen, sowie ausgeprägtes Fach- und Zielgebietswissen. 
Alle wichtigen Infos klären wir gerne in einem persönlichen oder 
telefonischen Gespräch mit Ihnen unter: 0 61 72 - 89 83 10. 
Ihre Ansprechpartner sind Herr Grünewald oder Frau Hanisch.
Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte per E-Mail an:
info@kirdorfer-reisebuero.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den
passenden Job.

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880
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„Circus Tausendtraum“ lädt zum
Lachen, Staunen, Träumen ein
Bad Homburg (fch). Tauschen Grundschüler 
ihre Füller und Mathehefte gegen Teller, Feu-
er, Nagelbretter und Hula-Hoop-Reifen ein, 
dann ist der Zirkus in der Stadt. So wie in der 
vergangenen Woche in der Kurstadt. Da laute-
te das Motto für 196 Kinder der Grundschule 
im Eschbachtal „Manege frei!“. 
Bereits zum zweiten Mal standen die Erst- bis 
Viertklässler gemeinsam mit Artisten des 
„Circus Tausendtraum“ im blau-gelben Ster-
nenzelt im Scheinwerferlicht. Gemeinsam mit 
Zirkuspädagogen hatten sich die Mädchen 
und Jungen auf ihre Auftritte bestens in alters-
übergreifenden Gruppen vorbereitet. Boden-
akrobaten, Clowns, Artisten, Zauberer, Fakire 
und Jongleure hielten mit ihren Tricks und 
Gags das Publikum in Atem oder strapazier-
ten die Lachmuskeln der Zuschauer kräftig.
Alarmiert waren die Bodenakrobaten. „Es 
brennt, es brennt, es brennt – die Feuerwehr, 
die rennt“, lautete die Devise. Kaum hatte sich 

die Aufregung gelegt, ließen die Jongleure 
Teller, Tücher, Bälle, Diabolos, Devilsticks, 
Ringe und Hula-Hoop-Reifen rotieren und 
fliegen oder zeigten „bewegte“ Bilderrahmen. 
Artisten boten Kunststücke dar, indem sie als 
Hexen und Zauberer über das Drahtseil tanz-
ten oder als Kosaken auf Laufkugeln balan-
cierend durch die Manege rollten. 
Furchtlos und tapfer besiegten Fakire als 
Cowboys und Indianer Scherben, Nägel und 
Feuer. Mit verblüffenden Tricks hielten Zau-
berer ihr Publikum gefangen. Sichtlich gro-
ßen Spaß hatten die Clowns. Kaum hatten sie 
ihre roten Clownsnasen im Gesicht, schon 
ging es los. Mit ihrem Profi-Trainer Philipp 
Astor übten sie verschiedene Clownsnum-
mern mit ausgefallenen Requisiten wie einem 
großen Müllcontainer ein. „Ihr habt einen 
Preis gewonnen“, verkündete Philipp Astor 
den drei Clowns Alina, Nina und Amanda. Er-
wartungsvoll schauten die Erst- und Dritt-

Einen Luftballon mit Hilfe eines Gartenschlauchs durch mehrere Kinderohren hindurch auf-
pusten? Für die jungen Zirkusartisten ist das kein Problem.  Foto: fch

klässler den Zirkuspädagogen an. „Ihr dürft 
die Manage aufräumen und säubern, während 
ich einen Kaffee trinken gehe“, erklärte der 
Trainer. Und teilte an die frisch gekürten 
Mülltonnen-Clowns drei Besen aus. Das 
muntere Trio ließ sich den Spaß nicht neh-
men. Abwechselnd nutzten sie die Besen bei 
„Musik erwünscht“ als Gitarre, um musizie-
rend und tanzend Party zu feiern. Oder sie 
düsten auf Flugbesen durch die Manege. Sin-
gend und fliegend hatten sie ihren Spaß und 
mit ihnen das Publikum. Mit Gesten, Mimik 
und Posen unterstrichen sie eindrucksvoll, 
was sie von den Anordnungen und Aufträgen 
ihres Ausbilders hielten. Um dann schreiend 
umzufallen als sie den Deckel ihrer großen 
Mülltonne hochhoben um einen Blick in das 
Innere zu werfen. 

Mit Lucy Luftschlange

Konkurrenz bekam das muntere Trio unter an-
derem von den fünf Luftschlangen-Clowns. 
Maira, Magdalena, Mia, Alina und Kai zau-
berten um die Wette und hatten viele coole 
Tricks einstudiert. Nebenbei zeigten sie, wie 

es ist, wenn die „Frau mit der stärksten Puste 
der Welt“ einen bunten Luftballon aufbläst, 
Lucy Luftschlange auftritt oder ein Zauber-
tisch ins Spiel kommt. Zirkusdirektor David 
Selle, Schulleiterin Katrin Dechert, Lehrer, 
Eltern und Publikum waren von den jungen 
Zirkuskünstlern begeistert. Diese hatten sich 
nicht nur praktisch mit den Zirkuspädagogen 
vorbereitet, sondern auch im Unterricht mit 
dem Thema Zirkus auseinandergesetzt. Sie 
sahen sich einen Film an, lasen Geschichten 
oder bastelten. 
„Die Projektwoche ist jedes Mal eine riesige 
Motivation für alle Kinder. Selbst stille oder 
zurückhaltende Schüler blühen förmlich auf. 
Viele zeigen ganz unerwartet Talente und be-
sondere Leistungen“, lobte die Schulleiterin. 
Die Zirkusprojektwoche soll alle vier Jahre 
auf dem Stundenplan stehen, damit jeder 
Grundschüler einmal einen Auftritt in der Ma-
nege hat und das Publikum zum Lachen, Stau-
nen und Träumen animieren kann. „Vor drei-
einhalb Jahren hat der Förderverein ‚Duett‘ 
erstmals das Projekt finanziell mit Hilfe von 
zahlreichen Spendern gefördert. Wie freuen 
uns schon alle heute auf das nächste Mal.“ 

Die Kinder der Grundschule im Eschbachtal studieren im „Circus Tausendtraum“ lustige 
Nummern ein.  Foto: fch

In der Ruhe liegt die Kraft
Zarte Farben im Zen-Stil 

bringen Leichtigkeit ins Zuhause

M E I S T E R B E T R I E B

GmbH

65835 LIEDERBACH � 0 61 96 / 77 46 60

NEUANLAGE · NEUANPFLANZUNG · UMGESTALTUNG · 
HOLZ- UND NATURSTEINARBEITEN · STEIN- UND 
PFLASTERARBEITEN · BAUMPFLEGE · SANIERUNG · PFLEGE

GARTEN - GESTALTUNG

GARTENECKE

30
Jahre

www.elbe-gala.de

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Hausmeisterservice · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten

Abbrucharbeiten inkl. Entsorgung
Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
Niederlassung 
Auf dem kleinen Feld 34 
65232 Taunusstein-Neuhof 
Telefon 06128  9148-0
Fenster- und Türenausstellungen 
Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

WIR BLICKEN  
DURCH SEIT 1905

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

(djd). Mehr Gelassenheit finden und 
einfach mal zur Ruhe kommen: Das 
ist im hektischen Alltag leichter ge-
sagt als getan. Umso größer wird 
der Stellenwert des Zuhauses als 
Ruhepol und Ort der Entspannung. 
Ein Wunsch, der sich auch in der 
Inneneinrichtung widerspiegelt: 
Asiatische Traditionen und Ein-
flüsse aus der Zen-Epoche sind be-
liebt, sie sollen eine Atmosphäre der 
Erholung und Meditation schaffen. 
Schrille Farben oder allzu starke 
Kontraste etwa wären hier fehl am 
Platz. Gewünscht wird stattdessen 
eine ruhige und harmonische 
Grundstimmung. Dazu tragen ganz 
wesentlich die Farben im Zuhause 
bei, von den Wänden bis zu den Bo-
denbelägen oder Heimtextilien.

Eine harmonische Stimmung 
schaffen 

Farben bringen Emotionen zum 
Ausdruck und können ebenso gut 
auch die eigene Stimmung beein-
flussen. Das ist in der Farbenlehre 
seit Langem bekannt. Das milde 
Grau der Farbe Zen von Schöner 
Wohnen Farbe etwa folgt dem 
Wunsch nach Harmonie und Aus-
geglichenheit. Sie schafft im Nu 
eine entspannte Atmosphäre und 
lässt die eigenen vier Wände viel 
großzügiger und heller wirken. 
Das unaufgeregte Grau ist außer-
dem ein echter Kombinations-
künstler, der zu vielen anderen 
Farben und Einrichtungsgegen-
ständen passt und sich kreativ 

ganz nach eigenem Geschmack 
kombinieren lässt. Erhältlich ist 
die fertig gemixte Wandfarbe, die 
sich einfach verarbeiten lässt, in 
vielen Bau- und Fachmärkten.

Umweltfreundlich renovieren 
ohne Konservierungs- und 
Lösemittel

Eine entspannte Atmosphäre un-
terstützt die Wandfarbe auch in 
ökologischer Hinsicht. Sie ist emis-
sionsarm, frei von Konservie-
rungs- oder Lösemitteln und somit 
auch für Allergiker sehr gut geeig-
net. Zu erkennen sind die Vorteile 
unter anderem am Umweltzeichen 
„Blauer Engel“. Unter www.
schoener-wohnen-farbe.com gibt 
es mehr Informationen zu den 
Trendfarben und Inspirationen für 
das eigene Zuhause. Die Produkte 
gibt es in bedarfsgerechten Größen 
von der 50ml Testergröße, über 
die 1 Liter und 2,5 Liter Gebinde 
bis hin zu 7,5 Liter Inhalt.

Ausgeglichene Grautöne bringen als Wandfarbe eine entspannte Atmo-
sphäre ins Zuhause. Fotos: djd/Schöner Wohnen Farbe

Anzeigen Hotline
Tel. 06171 / 6 28 80

www.hochtaunusverlag.de

Fernöstliche Traditionen der Ent-
spannung und Meditation standen 
Pate für die Farbe Zen.
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Diskussion zum Thema Raubkunst
Bad Homburg (hw). Gemeinsam mit der 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
und der Karl-Hermann-Flach-Stiftung lädt 
das Forschungskolleg Humanwissenschaften, 
Am Wingertsberg 4, für Dienstag, 12. No-
vember, um 19 Uhr zur Podiumsdiskussion 
ein. Thema: „Alles nur geklaut…?!? Über 
Raubkunst, Provenienzforschung und Verant-
wortung“. Es diskutieren Professor Dr. Karl-

Heinz Kohl, Ethnologe, ehemaliger Direktor 
Frobenius-Institut, Dr. Anna-Maria Brandt-
stetter, Institut für Ethnologie und Afrikastu-
dien, Dr. Eva Charlotte Raabe, Leiterin des 
Weltkulturen Museums Frankfurt sowie FDP-
Landtagsabgeordneter Dr. Stefan Naas. Die 
Moderation übernimmt Mariela Milkowa, 
Hörfunkjournalistin. Anmeldung per E-Mail 
an service@freiheit.org.

Halten sich gemeinsam fit (v. l.): Waltraud Böhm (76), Christina Müller (65) und Helga Schwär 
(81).  Foto: ny

Sie laufen, und das seit 40 Jahren
Bad Homburg (ny). Laufen hält gesund und 
jung – das wissen die Teilnehmer des Bad 
Homburger Lauftreffs, der am 29. Oktober 
1979 am Rande des Kurparks gegründet wur-
de. Dort steckte damals ein Stab mit dem 
Schild „Lauftreff“ im Erdboden und wies auf 
den Startpunkt hin. Der Sportverein HTG  
hatte das Projekt ins Leben gerufen, als 
Trimm-Trab und Laufen seit einiger Zeit mo-
dern wurden. Harald Heitzmann war der 
Lauftreffleiter, der die sportbegeisterten An-
fänger in die richtige Technik einwies und 
ihnen zeigte, wie man nach zehn Minuten 
Laufen seinen Puls richtig misst. 
Nach einem Jahr wurde einmal ein Wettbe-
werb durchgeführt, um festzustellen, wer eine 
Stunde ohne Pause durch den Hardtwald tra-
ben kann. Die Gruppe war schon so groß, dass 
sie nach Altersklassen aufgeteilt wurde. Bei 
den damals 40-Jährigen war Helga Schwär, 
die bis heute zu den wenigen treuen Teilneh-
mern gehört. Einige Kinder der erwachsenen 
Mitglieder liefen ebenfalls mit und erhielten 
auch ihr erlaufenes blaues Stoffabzeichen „L“  

mit goldenem Rand. Im Laufe der Jahre zog 
sich die HTG zurück und die Kur- und Kon-
gress-GmbH übernahm die Verantwortung. 
Die Lauftreffleiter wechselten, mal war es 
eine über 50-Jährige, mit der besonders gern 
ältere Kurgäste liefen, weil sie ein gemächli-
ches Tempo anschlug. Ihr Nachfolger war ein 
Jugendlicher, der schon seit dem ersten Mal 
mit neun Jahren dabei war. 
Seit vielen Jahren kommen immer noch eini-
ge unermüdliche „Sportler“ zusammen. Sie 
machen an einer Hütte im Wald Dehnungs-
übungen und etwas Gymnastik, je nach eige-
nem Können. Was immer bleibt, ist das Puls-
nehmen. Der Stab für den Lauftreff ist seit 
Langem verschwunden, der Startpunkt ist 
geblieben. Die Teilnehmer haben zum Teil ge-
wechselt, und weil die meisten jetzt lieber mit 
Stöcken laufen wollen, ist der Lauftreff zum 
„Nordic Walking-Treff“ geworden. Sie laufen 
dienstags und donnerstags um 16 Uhr, außer-
dem samstags. Am Dienstag hieß es „Auf die 
nächsten zehn Jahre“, und der Sprudel in den 
Bechern perlte.

Die Jazzband der Stunde

Ein besonderer musikalischer Leckerbissen ist am Freitag, 15. November, um 20 Uhr im Spei-
cher Bad Homburg zu erleben: „Shake Stew“ ist die österreichische Jazzband der Stunde. Die 
sieben Ausnahmemusiker begeistern auf internationalen Festivals wie dem renommierten Mon-
treal Jazz Festival oder dem Jazzfestival Frankfurt. Das Konzert verspricht in einzigartiger 
Abend mit grandiosen Rhythmen und hypnotischem Funk-Beat-Swing-Afro-Jazz-Rock zu 
werden. Eintrittskarten sind bei der Tourist Info + Service im Kurhaus, Telefon 06172-1783710, 
bei Frankfurt Ticket RheinMain unter www.frankfurt-ticket.de und an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich.  Foto: A. Waldschütz

 I M M O B I L I E N M A R K T

SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ? – ICH BIN IHR PARTNER !

www.noethe-immobilien.de  I  Tel. 06172 - 89 87 250  I  carsten@noethe-immobilien.de 

C a r s t e n   N ö t h e   (lmmobilienmakler) 
Herren-von-Eppstein-Str. 18 – 61350 Bad Homburg 

Sehr gerne stelle ich auch Ihnen meine Erfahrung aus 
20 Berufsjahren zur Verfügung – natürlich kostenfrei. 
IHR Vorteil:  Alle Ak� vitäten kommen aus einer Hand ! 
MEIN Versprechen:  Kein Besich� gungstourismus ! 

Bauplätze 
für vorgemerkte Bauherren

 in Bad Homburg Ober-Erlen-
bach, Neubaugebiet 

Am Hühnerstein 
gesucht.

JENS KNOP IMMOBILIEN 
Tel. 0171- 4020227

jens-knop-immobilien@t-online.de

BIC Immobilien
Ihr Partner im

Rhein-Main-Gebiet

Professionelle Beratung bei
Verkauf Ihrer Immobilie!

06171 - 20 15 143
www.bicimmobil ien.com
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Büroetage Königstein
163 m2 auf einer Ebene im 1. OG einer 
schönen Jugendstil Villa als repräsentati-
ver Firmensitz für nur € 1.650,– zzgl. 
NK/Kt. 
Energieausweis: Es besteht keine Pflicht.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Villa Skyline
Unternehmervilla in 1A-Lage zwischen 
Kelkheim und Königstein, 317 m2 feinste 
Wfl., 820 m2 Grdst., ELW, ideal für die 
große Familie oder Wohnen/Arbeiten. 
KP nur € 1.125.000,– inkl. Dop-
pelgar., großz. Wellnessbereich, 
Panorama-Balkon. 
E-Kennw. E-Bedarf 136,50 kWh/m2.a, Öl, Bj. 1968

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Kelkheim Premiumlage
Manager-Domizil der Luxusklasse, 288 
m2 Wfl., 1.000 m2 Grdst., Außenpool, 
mod. EBK, Sauna, hochwertige Ein-
bauten, für nur € 1.625.000,– inkl. 
Garage. 
E-Kennw. E-Bedarf 109 kWh/m2.a, Gas, Bj. 1976

Pflegeappartements
Idstein
25-Jahres-Mietvertrag mit dem
DRK, Baubeginn ist erfolgt.
Ideal für Kapitalanleger! Attraktive
Renditen mit indexierten Mietver-
trag. Ab 178.830,– €. Bevorzugtes
Belegungsrecht. KfW- E�  zienzhaus 
55. Konjunkturunabhängiger Wachs  -
tumsmarkt.  (Energieausweis in Er-
stellung), provi sionsfrei.
Tel. 02661/1385, 
anfrage@hsb-bautraeger.de

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Ener-
gieeinsparverordnung (EnEV 2014) Die EnEV 
2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter 
Energiemerkmale in kommerziellen Medien. 
Hier bieten wir Ihnen eine Erklärung mögli-
cher Abkürzungen: 

1.  Die Art des Energieausweises 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.  Der Energiebedarfs- oder Energiever-
brauchswert aus der Skala des Energieaus-
weises in kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 
EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3.  Der wesentliche Energieträger 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)

 • Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
 • Heizöl: Öl
 • Erdgas, Flüssiggas: Gas

 •  Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW

 •  Brennholz, Holzpellets, Holzhack schnitzel: 
Hz

 •  Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), 
Strommix: E

4.  Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 
Nr. 4 EnEV) Bj, zum Beispiel Bj 1997

5.  Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes 
bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieaus-
weisen (§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, 
zum Beispiel B

 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), 
Fern wärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, 
Energie effizienzklasse D
Mögliche Abkürzung: 
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

Rufen Sie unsere 
Anzeigen Hotline an.

06171-6288-0
Wir beraten Sie gerne.
www.hochtaunusverlag.de
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Weg nach Wabern
Bad Homburg (hw). Zur 
Frankfurter Buchmesse ist 
das neue Werk von Dr. Chris-
tian Schmidt erschienen 
„Wabern und der Weg dort-
hin“. Jetzt startet der Autor 
eine Lesereihe. Eine Lesung 
mit Musik gibt es am Frei-
tag, 8. November, um 20 Uhr 
in der Galerie Artlantis, Tan-
nenwaldweg 6. Gelesen wer-
den Gedichte und Erzählun-
gen zum Spätherbst mit 
herbstlicher musikalischer 
Untermalung durch Axel 
Knop. Eine Lesung mit Mu-
sik findet am Freitag, 13. De-
zember, um 20 Uhr in Gar-
niers Keller, Hugenottenstra-
ße 117 in Friedrichsdorf, 
statt. Der in Bad Homburg 
lebende Arzt und Schriftstel-
ler nimmt seine Leser mit in 
eine andere Welt: Jan Braa-
derup lebt auf einer Trau-
minsel, die im dichten Nebel 
liegt, auf der aber immer die 
Sonne scheint. Verlässt er die 
Insel, wird er zu einem Wan-
derer zwischen den Welten.

Teleskop-Workshop
Bad Homburg (hw). Die As-
tronomische Gesellschaft Ori-
on bietet am Samstag, 9. No-
vember, ab 15 Uhr einen Tele-
skop-Workshop für Einsteiger 
im Peter-Schall-Haus, Elisa-
bethenschneise 2, an. Anmel-
dung per E-Mail an kontakt@
agorion.de. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Um Spenden für 
die Volkssternwarte Hochtau-
nus wird gebeten.

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 18.30 
 Sa. 9.00 – 14.00

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
OBERURSEL

Guten Abend, Monsieur Brel 
Chansons mit Philippe Huguet
Alte Wache Oberstedten
28.11.2019 18,60 €

Gute alte Weihnachtszeit
Eine Reise durch den Advent
Michael Quast (Erz.), Saja Christin (Harfe)
Christuskirche, Oberursel
01.12.2019 25,00 €

Kasperl rettet den Nikolaus
Klassisches Kasperltheater
Alte Wache Oberstedten
08.12.2019 8,40 €

Stadttheater Oberursel 

MOTOWN GOES CHRISTMAS 
Live-Musik-Show
Stadthalle Oberursel
18.12.2019  16,00 – 25,00 €

PFUND & HOLEFULL OF LOVE 
„Zwischen den Jahren auf die Ohren“
Burgwiesenhalle
28.12.2019  19,80 €

Neujahrskonzert 2020 
„Wien, Webber, West Side Story“
Stadthalle Oberursel
05.01.2020  27,50 €

Die Physiker – Schauspiel
Stadthalle Oberursel
12.01.2020                                         16,00 – 25,00 €

SCHWANENSEE
Russisches Klassisches Staatsballett
Stadthalle Oberursel
15.01.2020 32,00 – 49,00 €

Das Fest-of-Programm
Konzert mit DUO CAMILLO
Alte Wache Oberstedten
30.01.2020 18,60 €

KOPFKINO 
Konzert mit „2Flügel“
Christuskirche
14.02.2020 18,60 €

THEATER IM PARK 
„König Ödipus“ nach Sophokles 
von Bodo Wartke
Park der Klinik Hohemark
17.7. – 15.8.20  23,10 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
FRANKFURT +

Great Christmas Circus – Carl Busch
Festplatz am Ratsweg, Frankfurt
13.12.2019 – 05.01.2020 15,00 – 38,00 €

BODYGUARD – Das Musical
Erfolgreichster Film-Soundtrack aller Zeiten
Alte Oper Frankfurt
18.12.2019 – 11.01.2020 39,90 – 104,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
 BAD HOMBURG

Schnappschiss aus Hessen
Die Lach- und Ach-Show
Äppelwoi-Theater
20.10.2019 – 05.06.2020  22,50 €

Castle Concerts:
Serene Destination
Eine heitere Reise durch die barocke Musikwelt
Schlosskirche im Landgrafenschloss
16.11.2019 15,00 – 30,00 €

Bad Homburger Schlosskonzerte  – 

Kammerkonzert – Trio Magos 
Schlosskirche Bad Homburg
17.11.2019, 17 Uhr               18,00 – 24,00 €

Weihnachtskonzerte – 
Württembergisches Kammerorchester
Schlosskirche Bad Homburg
06.+ 07.12.2019, 19.30 Uhr   18,00 – 54,00 €

Meisterpianisten -
Bernd Glemser (Klavier)
Schlosskirche Bad Homburg
24.01.2020   18,00  €

Vergesst Winnetou 
mit Ilja Richter
Kurtheater Bad Homburg
19.+20.11.2019 20,00 – 32,00 €

Pari San 
Dream Pop
Speicher im Kulturbahnhof
23.11.2019 18,00 – 21,00 €

Schneewittchen – 
das Musical für die ganze Familie!
Kurtheater Bad Homburg
24.11.2019 19,00 – 24,00 €

HARALD KRASSNITZER 
(anstelle von Christiane Hörbiger)
liest Adalbert Stifter – Der Bergkristall
Erlöserkirche Bad Homburg
01.12.2019 19,35 – 56,60 €

DER NUSSKNACKER
Russisches Klassisches Staatsballett
Kurtheater Bad Homburg
08.12.2019 32,00 – 58,00 €

Klangcraft 
Jazz
Speicher im Kulturbahnhof
17.01.2020 18,00 – 21,00 €

Rev. Gregory M. Kelly &
THE BEST OF HARLEM GOSPEL
Kurtheater Bad Homburg
16.02.2020 29,90 – 36,90 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

44,90 – 66,90 €

Ein Service für die Leser der 

06172 • 49 77 280

 8 Personen Bus
Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN
Bad Homburg

–  Flughafen  € 33,–
Friedrichsdorf

–  Flughafen  € 36,–

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Fuchstanzstraße 33
Auktionatorin Sarah Schreiber

Tel. 06171 - 27 90 467
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

LUNA Y SOL
TAPASBAR 

WINTERGARTEN & CERVECERIA

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • www.facebook.de/lunatapas

MO – DO 12 – 24H      I      FR & SA 13 – 1H      I      SO 12 – 23H
täglich durchgängig warme Küche bis 22h

Montag bis Freitag: Spanischer Mittagstisch ab 8,90 €
Samstags: Alle Rumpsteaks, mit Beilagen nach Wahl nur 17,90 €
Sonntags: Hausgemachte Paella mit Gambas, Huhn & Kaninchen

... wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen! 

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 99 603 10 
www.kanzlei-stiel.de

&

BRITTA STIEL

RECHTSANWÄLTIN

FACHANWÄLTIN
FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN
FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

BAD HOMBURG     Kurtheater

VVK: Hotline 01806-570 066* + an allen bekannten Vorverkaufsstellen und 
Theaterkassen + www.asa-event.de (*dt. Festnetz 0,20€/Anruf, Mobil max. 0,60€/Anruf)
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TANZ DER VAMPIRE · MAMMA MIA · KÖNIG DER LÖWEN
CATS · GREATEST SHOWMAN · PHANTOM DER OPER · UVM.

Die erfolgreichste Musicalgala mit Stars der Musicalszene!

über 2 
Millionen 

Besucher!

Ex
ku
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n &

 Studienreisen · interessant & gesellig

Lindenstraße 45 · 61352 Bad Homburg
Tel.: 06172 - 279 27 82 · www.freytours-badhomburg.de

Gänseessen im Vogelsberg mit Dorfkirche
23.11.19, 10.00 Uhr   € 54,–
Adventsfahrt Aachen
13.–16.12.19 € 513,–
Israel Studien-Rundreise      
25.3.–1.4.20 € 1.735,–

Wohnideen vom Spezialisten

Fußboden Wagner GmbH · Industriestraße 4 · 61273 Wehrheim
Telefon: +49(0) 60 81 - 92 13 - 0 · www.fussboden-wagner.com

Wir beraten Sie gerne!
Auch den Waschservice für Ihre Gardinen übernehmen wir gerne für Sie.

Wir beraten Sie gerne!

Machen Sie sich im Herbst eine Freude

und bringen Sie Ihr Heim zum Strahlen.

Und das ganze zu Preisen, die Laune machen

und Ihre Augen strahlen lassen!

Ein Besuch lohnt sich auf alle
Fälle!

Wir beraten Sie gerne!

 Und das ganze zu Preisen, die Laune machen 

GROßE GARDINEN-,
SONNENSCHUTZ- UND
POLSTERAKTION HERBST 2019
mit 20–30% Rabatt auf neue Bestellung

en
POLSTERAKTION HERBST 2019POLSTERAKTION HERBST 2019

Lichtspiele 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

7. 11. – 13. 11. 2019

Das perfekte Geheimnis
Do. – Sa. + Mo. + Di. 20.15 Uhr

Fr., Sa. + Mo. 17.30 Uhr
So. 16.45 + 19.30 Uhr

Shaun das Schaf
Ufo-Alarm

Sa. 15.00 Uhr; So. 14.30 Uhr

Kabarett im Kino
HG Butzko – echt jetzt

Mi. 20.00 Uhr

Voranzeige:
24. 11. – 11.00 Uhr

Goodbye Hoechst - 
Von Könnern, Spielern 

und Scharlatanen
Karl-Gerhard Seifert und 

Klaus Reichert im Gespräch
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